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327.  KUNSTAUKTION 

GEMÄLDE,  AQUA¬ 
RELLE,  MINIATUREN, 
HOLZSKULPTUREN, 
ANTIQUITÄTEN, 
GRAPHIK 


VERSTEIGERUNG: 

MONTAG,  DEN  27.  BIS  FREITAG,  DEN  31.  MÄRZ  1922 


/ 


Dorotheum  <  Versteigerungsamt), 

Kunstabteilung, 

Wien  I.,  Spiegelgasse  16, 1.  Stock,  Tür  19, 

übernimmt 

Kunstgegenstände  aller  Art,  alte  und  moderne 
Gemälde,  Aquarelle,  Zeichnungen,  Miniaturen, 
Kupferstiche,  Lithographien,  alte  Bücher,  Bild= 
nisse,  Skulpturen  aus  Holz,  Stein,  Bronze, 
Gegenstände  des  alten  Kunstgewerbes,  wie 
Glas,  Porzellan,  Majolika,  Fayence,  Gold, 
Silber,  Zinn,  Bisen,  Bronze,  Bein,  Textilien 
<Tapisserien,  Spitzen,  Teppiche,  Stoffe),  Waffen, 
Uhren,  Kunstmobiliar  usw.  sowie  ganze 

Sammlungen 

zur  Schätzung  oder  freiwilligen  Versteigerung. 

Geschäftsstunden  von  9  —  2  Uhr. 


Telephone:  2916,  3498,  9162,  9528. 
Telegramme:  Wien  Dorotheum  Kunstabteilung. 


Di.  -PMH' 3.0 

VERSTEIGERUNGSAMT  DOROTHEUM  WIEN 

KUNSTABTEILUNG 

iiiiniiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinn 


327.  KUNST  AUKTION 


Alte  und  moderne  Ölgemälde, 
Aquarelle,  Miniaturen, 
Holzskulpturen,  Antiquitäten, 
Kupferstiche  und  Radierungen 


SCHAUSTELLUNG: 


Mittwoch,  den  22.  bis  Freitag,  den  24.  März  1922  von 
10  bis  V26  Uhr,  Samstag,  den  25.  und  Sonntag  den 
26.  März  1922  von  10  bis  1  Uhr 


VERSTEIGERUNG: 

Montag,  den  27.  bis  Freitag,  den  31.  März  1922,  ab 
3  Uhr  im  Kunstsaal,  I.  Stock  <Lift> 


EXPERTEN 

iiiiiiiiiiiniiiiiniiiMmiiimiiitffiiiiMiiiiiiiMiMiiiiiiimiiiiiiiiMiiMiiimiiriiiii 


Für  Gemälde,  Holzplastik  und  Glasgemälde : 

Dr.  PAUL  BUBERL 


Für  Graphik: 

Dr.  OTTO  REICH 

Direktor  der  Bibliothek  der  Akademie  der  bildenden  Künste 


Für  Antiquitäten: 

Dr.  E.  W.  BRAUN  miiiiiiiiiiiii  A.  PAXA 

Museumsdirektor  Oberkommissär 


Für  orientalisches  Kunstgewerbe: 

ANTON  EXNER 


Für  Spitzen : 

MELANIE  POLLAK 


Für  antike  Kunst: 

Dr.  JULIUS  BANKO 

Vorstand  der  Antikensammlung  des  kunsthistorischen  Staatsmuseums 


AUKTIONSBEDINGUNGEN 

. . . . . 

Die  Versteigerung  geschieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  Kronenwährung. 

Vom  Ersteher  wird  zum  Zuschläge  ein  Aufgeld  von  20  Prozent  (einschließlich 
Luxussteuer)  eingehoben.  Gesteigert  wird  mindestens  über  1000  Kronen  um 
100  Kronen,  über  5000  Kronen  um  500  Kronen,über  10.000  Kronen  um  1000  Kronen, 
über  50.000  Kronen  um  2500  Kronen,  über  100.000  Konen  um  5000  Kronen, 
über  500.000  Kronen  um  10.000  Kronen. 

Das  Meistbot  ist  vom  Ersteher  bei  der  Auktion  selbst  zu  erlegen.  Zahlungs¬ 
stundungen  können  vom  Auktionsleiter  nur  dann  zugebilligt  werden,  wenn  der 
Ersteher  dem  ambulanten  Kassier  einen  Gutschein  übergibt,  der  die  Zahlungs¬ 
pflicht  des  Erstehers  gegenüber  dem  in  diesem  Schein  namentlich  benannten 
Kataioggegenstand  anerkennt.  Ratenzahlungen  können  nicht  zugestanden  werden. 
Zahlungen  sind  ausnahmslos  dem  ambulanten  Kassier  oder  an  der  Versteigerungs¬ 
kassa  zu  leisten. 

Die  Zahlungsstundung  bezieht  sich  nur  auf  acht  Tage,  vom  Tage,  an  dem 
der  Kauf  bestätigt  wurde,  an  gerechnet.  Nach  Ablauf  dieser  Frist  ist  das  Amt 
berechtigt,  noch  nicht  bezahlte  Gegenstände  zu  veräußern  und  einen  etwaigen 
Minderertrag  dem  ursprünglichen  Ersteher  aufzulasten. 

Vor  Bezahlung  des  Meistbotes  findet  eine  Ausfolgung  des  erstandenen 
Gegenstandes  nicht  statt. 

Erstandene  Gegenstände  sind  längstens  drei  Tage  nach  Schluß  der  Auktion 
abzuholen.  Vom  vierten  Tage  angefangen  wird  ein  täglicher  Lagerzins  im 
Betrage  von  1  pro  mille  des  Meistbotes,  bei  voluminösen  Gegenständen 
(Möbeln)  mindestens  1L0  K  eingehoben. 

Die  Auktionsleitung  behält  sich  vor,  Posten  zu  trennen  oder  zu  vereinigen 
und  die  Reihenfolge  der  Katalognummern  zu  unterbrechen.  Das  Tagesprogramm 
wird  jedoch  genau  eingehalten. 

Die  fachliche  Bestimmung  der  Objekte  erfolgte  durch  die  vorstehend 
genannten  Experten  nach  bestem  Wissen  und  Können. 

Die  Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  dem  sie  sich  zur  Zeit 
der  Auktion  befinden.  Reklamationen  nach  erfolgtem  Zuschläge  aus  Gründen 
der  Bestimmung  oder  des  Erhaltungszustandes  können  nicht  berücksichtigt 
werden,  da  sämtliche  Objekte  zur  Besichtigung  ausgestellt  waren. 

Bezüglich  der  Abwicklung  der  Versteigerungen,  der  Übernahme  der  Gegen* 
stände,  eventuell  der  Zustellung,  gelten  die  Normen  des  Versteigerungsamtes.  Bei 
Meinungsverschiedenheiten  über  ein  Doppelangebot  oder  über  ein  vom  Auktionator 
übersehenes  Nachgebot  steht  dem  Auktionsleiter  das  Recht  zu,  auch  nach  erfolgtem 
Zuschläge  die  betreffende  Nummer  nochmals  vorzunehmen.  Die  Aufbewahrung 
erstandener  Posten  geschieht  lediglich  auf  Gefahr  des  Erstehers. 

Auskünfte  erteilen  die  Zentraldirektion  und  die  Kunstabteilung,  Wien,  I., 
Spiegelgasse  16  (Telephone  29*16,  34*98,  91*62,  95*28).  Kaufaufträge  über* 
nehmen  die  vom  Amte  bestellten  beeideten  Sensale:  Fr.  Spanrafft,  F.  Hanak, 
F.  Bitterlich,  E.  Bäumel,  F.  Huber,  M.  Chini  und  C.  V.  Binder. 

Dem  Amte  nicht  bekannte  Personen  wollen  jedem  Aufträge  mindestens  die 
Hälfte  des  beabsichtigten  Meistbotes  beifügen. 

Der  Eintritt  zur  Schaustellung  und  Auktion  ist  ausschließlich  den  mit  dem 
Katalog  versehenen  Besuchern  Vorbehalten. 

Preis  des  illustrierten  Kataloges  500  Kronen,  des  nichtillustrierten  300  Kronen. 

Für  ausländische  Käufer  empfiehlt  sich  die  Überweisung  eines  Kronendepots  an 
die  Depositenabteilung  des  Dorotheums. 

Um  Ausfuhrbewilligungen  ist  im  Wege  des  Dorotheums  beim  Bundes* 
denkmalamte  anzusuchen. 

Der  Leiter  der  Kunstabteilung: 

Dr.  PAUL  BUBERL 

Direktionsrat 


AUKTIONSORDNUNG 
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1.  AUKTIONSTAG 

Montag,  den  27.  März  1922: 

Kat.^Nr,  1  — 149  Alte  und  moderne  Bilder. 

2.  AUKTIONSTAG 

Dienstag,  den  28.  März  1922: 

Kat.^Nr.  150  —  28 1  Aquarelle,  Zeichnungen,  Miniaturen, 

Holzskulpturen. 

3.  AUKTIONSTAG 

Mittwoch,  den  29.  März  1922: 

Kat.^Nr.  282  —  471  Antiquitäten,  Gold,  Silber,  Holz, 

Möbel,  Uhren,  Bronze,  Zinn, 
Waffen  u.  a. 

4.  AUKTIONSTAG 

Donnerstag,  den  30.  März  1922: 

Kat.^Nr.  472  —  670  Antiquitäten,  Textilien,  Teppiche, 

Spitzen,  Stickereien,  Keramik,  Glas, 
usw. 

5.  AUKTIONSTAG 

Freitag,  den  31.  März  1922: 

Kat.^Nr.  671—811  Graphik. 


GEMÄLDE  ALTER  MEISTER 

.  '  \ 

|  I 

| 


Aus  rufp  reis 
in  Kronen 

BASSANOSCHULE 

1  Die  Anbetung  der  Hirten.  (Nach  dem  Gemälde  von 

Jacopo  da  Ponte  im  Museum  in  Bassano.)  50000 

Oel.  Holz.  61 :  31 

BOLOGNESISCHE  SCHULE  DES  17.  JAHRH. 

2  Ecce  homo.  30000 

Oel.  Lwd.  '  77  :  53 


DEUTSCH 
18.  Jahrh. 

3  Die  heilige  Maria  Magdalena  als  Büßerin,  Halbfigur.  8000 
Oel.  Lwd.  65  : 45 


4 


DEUTSCH 

Anfang  des  18.  Jahrh. 

Bildnis  einer  an  einem  Spinett  sitzenden  Dame.  15000 
Oel.  Lwd.  Alter  Eierstabrahmen.  79  :  64 


DEUTSCH  UM  1670 

(RICHTUNG  DES  KARL  B.  ANDREAS  RUTHART) 

5  Wildkatze.  20000 

Oel.  Holz.  15:20 


DEUTSCH 
18.  Jahrh. 

6  Salome  mit  dem  Haupte  des  Täufers.  15000 

Oel.  Lwd.  57  :  74 

DEUTSCH 
Um  1800 

7  Flußlandschaft  mit  großen  Bäumen  und  Staffage.  6000 

Oel.  Lwd.  Alter  Eierstabrahmen.  50:64 


5 


Ausrufpreis 
in  Kronen 


DEUTSCH 
17.  Jahrh. 

8  Die  heilige  Sippe.  Alte  Kopie  nach  einem  schwäbischen 

Vorbilde  um  1520.  50000 

Oel.  Lwd.  90  :  100 


DEUTSCHE  SCHULE  UM  1700  ' 

(ART  DES  PETER  STRUDEL  VON  STRUDENDORF) 

9  Atelierstilleben  mit  Statuetten,  Zeichenbüchern  und 

Totenkopf.  75000 

Oel.  Lwd.  68  : 87 


DEUTSCH  UM  1730 

(ART  DES  AUGUST  QUERFURT,  1696—1761) 

10  Reiterkampf  zwischen  türkischen  und  kaiserlichenReitern.  75000 
Oel.  Lwd.  38  :  58 


11  Reiterkampf  zwischen  Türken  und  kaiserlichen  Küras¬ 
sieren.  75000 

Oel.  Lwd.  38  :  58 


12 


DEUTSCH,  18.  JAHRH. 

(RICHTUNG  DES  M.  F.  QUADAL,  1736—1811) 

Ein  Löwenpaar  und  ein  Tiger  im  Kampfe  um  ein  er¬ 
beutetes  Pferd.  - 

Oel.  Holz.  34:51 

Expertise  Dr.  Th.  Frimmel:  „Von  einem  Nachahmer  des  K.  A. 
Ruthardt,  vielleicht  von  M.  F.  Quadal  oder  vom  älteren  Zasche.“ 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 


50000 


FRANZ  THOMAS  CANTON 

Udine  1671  —  1734  Wien 

13  Gebirgige  Winterlandschaft  mit  Fluß  und  Schlittschuh¬ 


läufern.  180000 

Oel.  Lwd.  Am  Blendrahmen  die  alte  Notiz  „alter  Canton 
francesco“.  36 : 46 

FLÄMISCH 
Um  1600 

14  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige.  40000 

Oel.  Holz.  50:61 

Siehe  Abbildung  Tafel  1. 

FLÄMISCH 

17.  Jahrh. 

15  Baumlandschaft  mit  Hagar  und  Ismael.  ,  50000 

Oel.  Lwd.  36:46 


6 


FLÄMISCH 

Ende  des  17.  Jahrh. 

16  Blasender  Trompeter  zu  Pferd. 

Oel.  Lwd. 


Ausrufpreis 
in  Kronen 


10000 


36:29 


FLÄMISCH 

Um  1640 

17  Brustbild  eines  Mannes. 

Oel.  Lwd. 


50000 


58:48 


FLÄMISCH  UM  1630 
(SCHULE  DES  P.  P.  RUBENS) 

18  Die  Blendung  des  Saulus.  Figurenreiche  Komposition. 

In  der  Mitte  der  von  seinem  Pferde  gestürzte  Saulus, 
links  und  rechts  Gruppen  seines  Gefolges  zu  Fuß  und 
zu  Pferd.  Oben  in  dunklen  Wolken,  von  denen  ein 
gelbes  Strahlenbündel  heruntergeht,  die  Halbfigur 
Christi  und  zwei  Putten.  150000 

Oel.  Lwd.  71  :  102 

Die  Komposition  geht  auf  P.  P.  Rubens  zurück,  der  diesen 
Gegenstand  öfter  behandelt  hat  (München,  Alte  Pinakothek, 

Berlin,  Kaiser  Friedrich-Museum). 

J 

FLÄMISCHER  MEISTER 
17.  Jahrh. 

19  Der  Olymp.  Oben  Jupiter  und  Amor,  links  Venus,  in 
der  Mitte  Merkur  und  Psyche,  rechts  Amor  und  die 
drei  Grazien.  Die  Gruppen  entlehnt  aus  Raffaels 


Wandmalereien  in  der  Villa  Farnesina  in  Rom. 


200000 


Oel.  Lwd. 


Siehe  Abbildung  Tafel  2. 


146: 174 


FLÄMISCHE  SCHULE 
Um  1700 

20  Die  ruhende  Venus  mit  Amor  und  einem  Panisken.  200000 
Oel.  Lwd.  •  150:185 

in  der  Mitte  unten  die  undeutliche  Signatur  P.  S.  S— LTD(?) 

Siehe  Abbildung  Tafel  2. 


JAN  BRUEGHEL  D.  J.  und  FRANS  FRANCKEN  D.  J. 

1601  —  1678  Antwerpen  1607—1667  Antwerpen 

21  Die  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige,  umrahmt  von 

einem  Blumenkranz.  250000 

Oel.  Holz.  .  64:53 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 


> 


7 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 
17.  Jahrh. 

22  Bacchisches  Fest.  Satyrn  und  Nymphen  bei  einem 

Weingelage.  120000 

Oel.  Lwd.  49  : 62 

23  Bacchische  Szene.  Satyrn  und  Nymphen  bei  Tanz  und 

Spiel.  120000 

Oel.  Lwd.  49 :  62 

FRANZÖSISCH  UM  1650 
(RICHTUNG  DES  NICOLAS  POUSSIN) 

24  Achilles  mit  der  Leiche  Hektors.  150000 

Oel.  Lwd.  60  : 60 

Expertise  von  Dr.  Th.  Friminel:  „Ganz  in  der  Art  des  Früh¬ 
stils  von  Nikolaus  Poussin.  Von  großer  Farbenkraft,  guter 
Zeichnung  und  Modellierung“. 

Siehe  Abbildung  Tafel  3. 

25  Bacchusfest.  Bacchus,  Faune  und  Nymphen  beim 

Weingelage  unter  Bäumen  lagernd.  100000 

Oel.  Lwd.  102:129 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

Anfang  des  18.  Jahrh. 

26  Bacchische  Szene.  In  der  Mitte  eine  sitzende  Bacchantin 

mit  einem  Weinglase  in  der  Hand.  Links  Putten  mit. 
Weinkrug,  ein  Faun  und  Nymphen  mit  Trauben,  rechts 
blasender  Satyr  und  tanzende  Nymphe.  150000 

Oel.  Lwd.  101;  129 

Siehe  Abbildung  Tafel  4. 

FRANZÖSISCH  UM  1750 
(CHARLES  A.  COYPEL  ZUGESCHRIEBEN) 

27  Höfisches  Gartenfest.  Am  Fuße  einer  Terrasse  eine 
große  Gesellschaft  in  meist  orientalischen  Kostümen. 

Rechts  ein  Guitarrespieler.  '  400000 

Oel.  Lwd.  64:80 

Siehe  Abbildung  Tafel  5. 


FRANZÖSISCHE  SCHULE 
Um  1750 

28  Bauernszene.  In  einer  Wirtsstube  vier  Männer  und 

eine  Frau  mit  einem  Kind.  150000 

Oel.  Lwd. 


54 :  43 


AusrufpreJs 

..  in  Kronen 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

Um  1750 

29  Bauernszene.  Eine  Bäuerin  mit  zwei  kleinen  Kindern, 

ein  Knabe,  der  Bauer  und  eine  Magd  in  einer  Bauern- 
stube.  1 50000 

Oel.  Lwd.  45:33 

Siehe  Abbildung  Tafel  5. 

30  Bukolische  Szene.  In  einer  Baumlandschaft  in  der 

Mitte  eine  sitzende  Nymphe  in  gelbem  und  blauen 
Gewände,  umgeben  von  Amoretten  und  Faunkindern, 
die  ihr  Blumen  reichen.  Links  ein-  flötenblasender 
Faun.  500000 

Oel.  Lwd.  30:58 

Stammt  aus  der  Sammlung  des  Grafen  Kenilworth,  wo  es 
dem  Antoine  Watteau  zugeschrieben  wurde. 

Siehe  Abbildung  Tafel  6. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 
Um  1780 

31  Brustbild  der  Kaiserin  Elisabeth  von  Rußland.  80000 

Pastell.  53:45 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


SCHULE  DES  HEINRICH  FÜGER 
32  Magdalena  in  der  Einsamkeit. 

Oel.  Lwd. 


100000 


54:67 


NACH  HEINRICH  FÜGER 

33  Brustbild  eines  zum  Himmel  emporblickenden,  jungen 

Mädchens.  ^  40000 

Pastell  unter  Glas  und  Rahmen.  Bez.  Leopoldine  1^14.  56:44 
Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


HOLLÄNDISCH  UM  1640 

RICHTUNG  DES  ANTHONIE  STEVAERTS  PALAMEDESZ 
(1601-1673  Amsterdam)  oder  LAURENCE  NETER  (geb. 

in  Danzig,  tätig  um  1635) 

34  Die  Tricktrackspieler.  In  einer  weißgetünchten  Stube, 
die  rechts  durch  einen  großen  Herd  erwärmt  wird, 
stehen  und  sitzen  um  einen  Tisch  vier  Männer  und 
eine  Frau.  250000 

Oel.  Holz.  30:36 

Beiliegend  Expertise  von  Dr.  Gustav  Glück. 

Siehe  Abbildung  Tafel  6. 


Ausrufpreis 
in  Kronen 


HOLLÄNDISCH 
Erste  Hälfte  des  17.  Jahrh. 

35  Hafenlandschaft  mit  Kähnen  und  Marktszene. 
Oel.  Holz. 


200000 

55:76 


HOLLÄNDISCH 

(RICHTUNG  DES  DAVID  RYKAERT) 
36  Vier  Trinker  in  einer  gewölbten  Wirtsstube. 
Oel.  Lwd. 

Siehe  Abbildung  Tafel  7. 


200000 

63:75 


HOLLÄNDISCH  UM  1650 
(ART  DES  GOVERT  CAMPHUYSEN,  1623—1672, 

AMSTERDAM) 

37  Bauerngehöft  mit  Rindern  und  Geflügel.  500000 

Oel.  Lwd.  1  125:87 

Siehe  Abbildung  Tafel  7. 

HOLLÄNDISCH 

17.  Jahrh. 

38  Zwei  Hirten  mit  Rindern.  80000 

Oel.  Lwd.  13  :  20 

HOLLÄNDISCH 
Um  1700 

39  Seeschlacht.  50000 

Oel.  Lwd.  43  : 65 

HOLLÄNDISCH  C  '•! 

18.  jahrh. 

40  Blumenstück.  35000 

Oel.  Lwd.  35  :  24 

HOLLÄNDISCH 
*  Um  1800 

41  Kühe  auf  der  Weide.  10000 

Oel.  Holz  20:26 


JAN  JOSEF  HOREMANS  I. 

1682—1759,  Antwerpen 

42  Küchenszene.  Links  ein  brotschneidender  Mann,  dabei 
ein  Kind,  in  der  Mitte  eine  alte  Frau,  die  Kohl  schneidet, 
daneben  ein  Knabe,  rechts  eine  Frau  und  zwei  Männer 
am  Kamin,  im  Hintergründe  in  der  Mitte  in  der  ge¬ 
öffneten  Tür  ein  junger  Mann.  500000 

Oel.  Lwd.  48  :  47 

Nach  der  beiliegenden  Expertise  von  Dr.  Guslav  Glück  eine 
gute  charakteristische,  in  der  Farbe  besonders  helle  Arbeit  des 
J.  J.  Horemans. 

Siehe  Abbildung  Tafel  8. 


43 


Ausrufpreis 

•  in  Kronen 

ITALIENISCH 
17.  Jahrh. 

Italienische  Flußlandschaft  mit  Staffage  bei  Mondschein.  40000 
Oel.  Lwd.  54:68 


ITALIENISCH  UM  1700 

(RICHTUNG  DES  FRANCESCO  TREVISANI  1656-1746) 

44  Polyphem  und  Galathea.  Auf  der  felsigen  Küste  sitzt 
links  der  verliebte  riesige  Zyklop  mit  einer  Syrinx  in 
den  Händen,  rechts  im  Meer  Galathea  inmitten  einer 
fröhlichen  Gruppe  von  Nymphen  und  Tritonen,  in  der 

Luft  zwei  Amoretten.  150000 

Oel.  Lwd.  124:185 

Siehe  Abbildung  Tafel  8. 

ITALIENISCH 
Ende  des  18.  Jahrh. 

45  Brustbild  der  Madonna,  die  in  einem  aufgeschlagenen 

Buche  liest.  10000 

Oel.  Lwd.  Alter  vergoldeter  Eierstabrahmen.  72  : 57 

JOSEF  LANGE 
Würzburg  1751  —  1831  Wien 

46  Doppelbildnis  mit  lebensgroßen  Figuren.  Links  ein 
stehender  Mann  mit  verschränkten  Armen,  in  blauem 
Rock  und  gelben  Hosen,  rechts  eine  sitzende  Frau 
in  weißem  Gewände  und  roten  Mantel  mit  einer  Laute 
im  Arm  und  einem  Notenheft  auf  dem  Schoße.  Nach 

alter  Tradition  Schiller  und  Lotte.  300000 

'  Oel.  Lwd.  Bez.:  Lange  1796.  130:191 

Siehe  Abbildung  Tafel  9. 


SPANISCH  UM  1550 
(FRANCISCO  DE  MORALES) 

47  Gruppe  von  vier  Kindern.  In  der  Mitte  ein  Jüngling  am 

Klavichord,  umgeben  von  drei  kleineren  Geschwistern.  200000 
Oel.  Lwd.  Bez.:  F  ...  de  Morales.  110:84 

Auf  der  Rückseite  alter  Zettel  mit  Inschrift:  „Familie  der 
Katharina  de  Medici.  In  der  Mitte  Karl  IX.,  links  unten  Hein¬ 
rich  III.,  zu  beiden  Seiten  die  königl.  Schwestern“. 

NEAPOLITANISCHE  SCHULE 
(ART  DES  PAOLO  DES  MATTEIS,  1662—1723) 

48  Raub  der  Sabinerinnen,  mit  zahlreichen  Figuren.  100000 

Oel.  Lwd.  122:155 

Siehe  Abbildung  Tafel  10. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


OBERITALIENISCH 
17.  Jahrh. 

49  Die  heilige  Familie  in  der  Tischlerwerkstatt.  20000 

Oel.  Lwd.  Geschnitzter  Rankenrahmen.  62  :  38 


50 


OBERITALIENISCH 
Um  1700 

König  David  belauscht  Bathseba  im  Schlafe. 
Oel.  Lwd. 

Siehe  Abbildung  Tafel  10. 


50000 

90 :  100 


OBERITALIENISCH 

18.  Jahrh. 

51  Landschaft  mit  altem  Rundbau,  Teich  und  Staffage.  20000 
Oel.  Lwd.  36  :  52 


OBERITALIENISCH,  18.  JAHRH. 

(RICHTUNG  DES  FRANCESCO  ZUCCARELLI,  1702-1 788,  Florenz) 
52  Baumlandschaft  mit  Ausblick  auf  Fluß,  Burgen  und 


Hügel.  Im  Vordergründe  Staffage.  350000 

Oel.  Lwd.  50:67 

ÖSTERREICHISCH 
Um  1780 

53  Bildnis  des  Erzherzogs  Rudolf  als  Kapuziner.  15000 

Oel.  Lwd.  86 :  67 

ÖSTERREICHISCHE  SCHULE 
Um  1760 

54  Brustbild  des  deutschen  Kaisers  Franz  I.  32000 

Pastell.  44 : 34 


Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

ÖSTERREICHISCHE  SCHULE 
Um  1770 

55  Brustbild  der  Kaiserin  Maria  Theresia  als  Witwe.  32000 
Pastell.  45 : 34 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


J.  REICHARDT 
Um  1780 

56  Zwei  kleine  Landschaften  mit  Staffage. 
Oel.  Holz. 


25000 

12: 12 


► 
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Ausrufpreis 

. _ _  _  in  Kronen 

PHILIPP  PETER  ROOS,  gen.  ROSA  DA  TIVOLI 
Frankfurt  a.  M.  1657—1705  Rom 

57  Links  eine  sitzende  Frau  mit  entblößtem  Oberkörper, 
in  Rückenansicht,  rechts  ein  sitzender  junger  Hirt, 

ein  stehender  Stier,  Ziegen,  Schafe,  zwei  Hunde.  250000 
Oel.  Lwd.  \  138:191 

SÜDDEUTSCH 

Um  1760 

58  Die  heilige  Katharina.  18000 

Oel.  Blech.  .  27:22 


RICHTUNG  DES  FRANZ  WERNER  TAMM 


Hamburg  1658—1724  Wien 


59  Fuchs  eine  weiße  Wildgans  verfolgend. 
Oel.  Lwd. 

Siehe  Abbildung  Tafel  11. 


1 50000 


94:  126 


HOLLÄNDISCH  UM  1700 

(RICHTUNG  DES  JAKOB  TOORENVLIET,  1635—1719) 

60  Die  Schande  Noahs.  80000 

Oel.  Holz.  43:35 

GEORG  ANTON  URLAUB 
Bamberg  1744—1788  Mainz 

61  Bildnis  einer  jungen  Dame  mit  hoher,  aschblonder 

Perücke,  in  ausgeschnittenem  weißen  Kleide.  70000 

Pastell.  Bez.  G.  A.  Urlaub  pinx.  1781  57  :  47 

ALTE  KOPIE  NACH  FRANCESCO  VANNI 

62  Die  Madonna  mit  dem  Kinde  und  dem  Johannes¬ 
knaben.  15000 

Oel.  Lwd.  63  :  50 

VENEZIANISCHE  SCHULE 

Um  1550 

63  Bildnis  eines  Edelmannes  in  schwarzem  Wams,  neben 

einem  grünbehangenen  Tische,  auf  dem  eine  kleine 
Turmuhr  steht.  Kniestück.  140000 

Oel.  Lwd.  102:82 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

VENEZIANISCH 
Um  1550 

64  Die  Madonna  mit  dem  Kinde  zwischen  dem  heiligen 

Sebastian  und  dem  heiligen  Rochus.  80000 

Oel.  Holz.  66  :  79 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

VENEZIANISCH 

17.  Jahrh. 

65  Madonna  mit  Kind.  30000 

Oel.  Lwd.  80  :  68 

V  * 

VENEZIANISCHE  SCHULE  UM  1680 
(MARCO  LIBERI,  1640—1687) 

66  Josef  und  Potiphar.  Halbfiguren.  50000 

Oel.  Lwd.  98  :  120 

Siehe  Abbildung  Tafel  11. 

VENEZIANISCH 
Um  1730 

67  Elieser  und  Rebekka  am  Brunnen.  25000 

Oel.  Lwd.  84 :  103 


r 


I 


Ausrufpreis 
in  Kronen 


GEMÄLDE 

DES  19.  JAHRHUNDERTS 


KARL  AGRICOLA  , 

Säckingen  1779-1852  Wien 

68  Bildnis  der  Gräfin  Clam  Gallas  in  dekolletiertem  dunkel¬ 
grünen  Kleide,  mit  reichem  Schmuck.  60000 

Oel.  Lwd.  Bez. :  C.  Agricola.  p.  1833.  66:53 


FRIEDRICH  AMERLING 
1803-1887  Wien 

69  Männlicher  Studienkopf  (Graf  Andrassy).  25000 

Oel.  Lwd.  28:15 

70  Brustbild  eines  Jägers.  50000 

Oel.  Lwd.  '  60:51 


71  Brustbild  eines  jungen  Mädchens  mit  blonden  Hänge¬ 

locken,  einem  lilafarbenen  Tuch  um  die  entblößten 
Schultern  und  einem  Kätzchen  im  Arm.  „  400000 

Oel.  Lwd.  Undeutlich  signiert  und  datiert.  Oval,  64 : 56 

Siehe  Abbildung  Tafel  12. 

(  •  H.  BALLHEIM 

72  Zwei  Gegenstücke,  je  eine  junge  Dame  mit  Blumen 

in  Baumlandschaft.  Kniestücke.  10000 

Oel.  Holz.  Bez.:  H.  Ballheim. 


FRANZ  BARBARINI 
Znaim  1804 — 1873  Wien 


73 

Dolomitenlandschaft  mit  Bauernhaus. 

50000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  F.  B.  1871. 

100:73 

74 

Hochgebirgslandschaft. 

50000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  F.  B.  1871. 

100:73 

ALOIS  BERTZIK 

München 

75  Brustbild  einer  jungen  Dame  im  Kostüm  der  deutschen 

Renaissance  (Philippine  Welser).  80000 

Oel.  Holz.  Bez.:  A.  Bertzik.  20:15 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


EUGEN  VON  BLAAS 
Geb.  in  Albano  1843 

76  Kopf  eines  venezianischen  Knaben. 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Eugen  von  Blaas  1887  . 


150000 

42:38 


RICHTUNG  DES  KARL  BLECHEN 

f  1796-1840 

77  Die  Jagdpause.  Am  Fuße  einer  großen  Eiche  eine 
Gruppe  von  fünf  Männern  in  grünen  Jagduniformen, 
im  Hintergründe  links  die  Treiber.  40000 

Oel.  Lwd.  64:75 


EDUARD  BOEHM 
Geb.  in  Wien  1830 

78  Zwei  Landschaften.  Almhütte  mit  Herden  und  Senner¬ 
innen,  Hochgebirgssee  mit  Staffage.  20000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  E.  Boehm.  43:68 


NOE  BORDIGNON 
Geb.  in  Castelfranco  1842 

79  Mathilda,  mit  einem  weißen  Schleierkleide  leicht 

bekleidet,  mit  Blumen  in  den  Händen,  auf  blumiger 
Wiese  am  Ufer  eines  Baches  dahinschreitend.  Am 
andern  Ufer  Dante  und  Virgil.  250000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Noe  Bordignon.  120:195 

Siehe  Abbildung  Tafel  9. 

OTHMAR  BRIOSCHI 
Geb.  in  Wien  1854 

80  Jägerstilleben.  Jagdgewehr,  Tasche,  Pulverhorn,  Ruck¬ 
sack  und  Hut  an  einer  Wand  hängend.  25000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  4.  April  1876.  München.  Othmar  Brioschi. 

130:93 

LEOPOLD  BRUNNER  D.  Ä. 

1788-1866  Wien 

81  Zwei  Blumenstücke  mit  je  einem  Vogel  (Kanari  und 


Stieglitz).  50000 

Oel.  Holz.  Bez.:  Leopold  Brunner  pinx.  1821.  23:29 

JOSEF  BÜCHE 

1848-1917  Wien 

82  Blonder  Knabe  auf  einer  blumigen  Wiese.  15000 

Oel.  Holz.  Siginert.  26:21 

83  Zwei  Gegenstücke.  Ein  Tiroler  Hirtenbub  und  ein 

kleines  Hirtenmädchen.  40000 

Oel.  Holz.  Bez.:  J.  Büche.  39:31 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


E.  H.  CAUCHOIS 

Paris 

84  Wiesenblumenstrauß  in  einer  Vase. 

Oel.  Lwd.  Bez.:  H.  Cauchois  78. 

NAZZARENO  CIPRIANI 

Geb.  in  Rom  1843 

85  Betende  Zistersiensernonne  in  einem  Chorstuhl  stehend.  25000 

Oel.  Holz.  Bez.:  N.  Cipriani  Roma.  39:20 


25000 

46:38 


*  LOUIS  DEVEDEUX 

Clermont-Ferrand  1820—1874  Paris 

86  Liebesszene.  | 

Oel.  Lwd.  Bez.:  L.  Devedeux. 


1 50000 

32:24 


ED.  DOCKER 
87  Der  Hirsch  des  heiligen  Hubertus. 
Oel.  Lwd. 


15000 

86:60 


J.  DOEKNER 

88  Stilleben  mit  Porzellanfigur. 

Oel.  Holz.  Signiert. 


20000 

24:  32 


ADOLF  ECHTLER 

Geb.  in  Danzig  1843,  tätig  in  Paris  und  München 
89  Der  alte  Bettler  und  seine  Tochter.  Halbfiguren.  300000 
Oel.  Lwd.  Bez.:  A.  Echtler,  Venedig  1870.  67:  53 

Siehe  Abbildung  Tafel  12. 


MARIE  EGNER 

Wien 

90  Hochgebirgslandschaft,  Motiv  aus  den  Dolomiten.  25000 
Oel.  Karton.  Signiert.  45  : 37 


VAN  ENKEN 

91  Junge  Holländerin  mit  ihrem  Kindchen  an  der  Brust, 

in  ihrer  Wohnstube.  60000 

Oel.  Lwd.  Signiert.  69  : 55 


THEODOR  ETHOFER 

Gest,  in  Salzburg 

92  •  Bildniskopf.  Junge,  blonde  Dame.  5000 

Oel.  Holz.  Bez.:  T.  E.  1871.  Geschnitzter  Rahmen. 

Rund,  Durchm.  17  cm 
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Ausrüfpreis 
in  Kronen 

JOSEPH  FEID 
1806—1870  Wien 

93  Salzburger  Gebirgslandschaft  mit  Schlucht  und  Gieß¬ 
bach.  Rechts  drei  Ziegen  und  Hirtenbub.  80000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Jos.  Feid  1836.  ;  85:68 

Aus  der  Sammlung  Erzherzog  Ludwig  Viktor. 


BERNHARD  FIEDLER 
Geb.  in  Berlin  1816 

94  Granitbrüche  der  alten  Äegypter  in  der  nubischen 

Wüste.  50000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Bh.  Fiedler  Triest.  57:95 

ALFRED  FRIEDLÄNDER 
Geb.  in  Wien  1860 

95  Zwei  historische  Reiterbilder  (Gefecht,  Lager).  40000 

Oel.  Holz.  Unter  Glas.  Signiert.  16:21 

96  Reiterscherze.  14000 

Oe1.  Holz.  Signiert.  '  14:30 

H.  FÜGER— M.  HESS 

97  Gefangennahme  Christi.  40000 

Oel.  Lwd.  Bez:  H.  Füger  inv.  M.  Hess  pinx.  Ao.  1832.  60:49 

FÜHRICHSCHULE 

98  Madonna  mit  dem  Kinde,  Halbfigur.  40000 

Oel.  Holz.  Goldgrund.  80  :  58 

GEORG  GEYER 
Geb.  1823  in  Wien 

99  Hochgebirgssee.  4000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Geyer  1858.  26:40 

A.  GNOLLER 
18.  Jahrh. 

100  Landschaft  mit  Bauernhütte  und  Fluß.  40000 

Oel.  Holz.  *  16:21 

AUGUST  GROSZ 

Geb.  1847  in  Wien 

101  Landschaft  und  Weiher  mit  Schilf  bei  Gewitter¬ 
stimmung.  25000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  A.  Grosz,  1867.  20:30 


i 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

KARL  GRUND 
Prag 

102  Verwaist.  Ein  junges  Mädchen  mit  einem  Bündel  in 

der  Hand  verläßt  das  Heimatsdorf.  40000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  C.  Grund  1896.  118:93 

War  ausgestellt  in  Prag,  Regensburg,  Dresden. 


JOHANN  GRUSS  UM  1840 
(SCHÜLER  FÜHRICHS) 

103  Die  heilige  Anna  mit  der  heiligen  Maria,  vor  einer 


Nische  thronend.  35000 

Oel.  Holz.  57:39 

REMI  VAN  HAANEN 
Osterhoudt  1812 — 1894  Aussee 

104  Mondlandschaft.  20000 

Oel.  Holz.  Bez.:  R.  H.  69.  20:20 

KARL  HASCH 
Geb.  1835  in  Wien 

105  Hochgebirgslandschaft  mit  See.  20000 

Oel.  Lwd.  55:68 


RUDOLF  HAUSLEITHNER 
1840-1918  Wien 

106  Das  requirierte  Pfluggespann.  Auf  einem  kargen  Acker 
steht  neben  dem  Pfluge  und  den  abgelegten  Pferde¬ 
geschirren  ein  alter  Bauer,  der  verzweifelt  seinen  von 
Soldaten  requirierten  Pferden  nachblickt.  Links  sitzt 


seine  weinende  Frau.  30000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  R.  Hausleithner  1867. 

107  Schutzengel  mit  Kind.  *  40000 

Oel.  Lwd.  Signiert.  80  :  59 

.  # 

RUDOLF  HUBER 
Geb.  1839  in  Schleinz 

108  Felsenlandschaft.  10000 

Oel.  Holz.  Nachlaßstempel.  42  : 57 

RUDOLF  HUBER 
Geb.  1839  in  Schleinz 

109  Bauernhütte  im  Ampezzotal.  5000 

Oel.  Holz.  26  :  16 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


ANTON  JIRASEK 
Wien 

110  Der  Kirchhof  in  St.  Michael  in  der  Wachau.  40000 

Oel.  Lwd.  Signiert  47  :  68 

A.  JOURDEUIL 
Paris 

1 1 1  Straße  im  Buchenwald.  75000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  A.  jourdeuil.  130:194 

ANTON  KATZER 
Wien 

112  Pappenheimer  Kürassier.  12000 

Oel.  Ldw.  Bez.:  A.  Katzer.  53:40 

ADOLF  KAUFMANN 
Wien 

113  Buchenwald  im  Frühlingssonnenschein.  100000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  A.  Kaufmann  1908.  127:146 

HERMANN  KNOPF 

München 

114  Die  Kartenaufschlägerin.  10000 

Oel.  Karton.  Signiert.  35  :  28 

F.  KULSTRUNK 

Salzburg 

115  Stilleben  mit  Blumenvase  und  Birnen.  25000 

Oel.  Lwd.  Signiert.  58  :  44 

116  Stilleben  mit  Blüten,  Früchten  und  Krug.  N  25000 

Oel.  Lwd.  Signiert.  39  :  50 

HEINRICH  LEFLER 

Wien 

117  Amoretten.  Zwei  Stück.  7000 

Oel.  Holz.  32:16 

HENRY  JEAN  AUGUSTIN  LEYS 

1815—1859  Antwerpen 

118  Vornehme  Gesellschaft  im  Atelier  des  jungen  Rem- 

brandt.  300000 

Oel.  Holz.  Bez.:  N.  Leys.  67:55 

Siehe  Abbildung  Tafel  13. 


20 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

JAN  MATEJKO 
1838  —  1893  Krakau 

1 19  Bildnis  eines  weißbärtigen,  alten  Mannes  mit  Pelzmütze 

und  Pelzmantel  an  einem  Tische  sitzend.  500000 

Oel.  Lwd.  Hinten  am  Blendrahmen  echt  bezeichnet:  Jan 
Matejko  1872.  39:30 

Siehe  Abbildung  Tafel  13.  / 

JOHANN  N.  MAYER 
1805—1866  Wien 

120  Zwei  Bildnisse.  Herr  und  Dame.  40000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  J.  N.  Mayer  1841.  69:56 


ALPHONS  LEOPOLD  MIELICH 

'  Wien 

121  Sonniges  Land.  Nilüberschwemmung  bei  Gizeh.  40000 
Oel.  Lwd.  Signiert.  87  : 133 


MAXIMILIAN  MONTER 

Wien 

122  Pfingstrosen  in  grüner  Vase. 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Maxim.  Monter. 


30000 


47:63 


MÜNCHNER  MALER 
Um  1840 

123  Brustbild  eines  jungen  Mannes. 

Oel.  Lwd. 


50000 


49:39 


CLEMENS  PAUSINGER 

Wien 

124  Nach  der  Redoute.  Nackte  Dame  mit  Rokokofrisur 
und  einer  Larve  vor  dem  Gesichte,  in  halber  Rücken¬ 
ansicht  vor  einem  großen  Ovalspiegel  stehend,  das 
linke  Knie  auf  einen  Polstersessel  aufgestützt.  Lebens¬ 
große  Figur.  200000 

Pastell  unter  Glas.  Bez.  Clemens  Pausinger  1911.  101  :  151 

Siehe  Abbildung  Tafel  14. 


LADISLAUS  PETROVICS 

Geb.  1839  in  Wien 

125  Gebirgslandschaft  aus  dem  Raxgebiet. 
Oel.  Lwd.  Bez.:  L.  Petrovics  Wien  1861. 


20000 


63:58 


FRANZ  X.  PETTER 
1791  —  1866  Wien 

126  Blumenstück. 

Oel.  Holz.  Monogrammiert  F.  P. 


50000 


41  : 31 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


KARL  PROBST 
Geb.  1854  in  Wien 

127  Selbstbildnis  in  holländischem  Kostüm  des  17.  Jahrh. 


mit  einer  Pfeife  in  der  Hand.  60000 

Oel.  Holz.  Bez.:  C.  Probst  1890.  42:32 

OTTO  RICHTER 

Berlin 

128  Hirsche  im  Rudel.  10000 

Oel.  Holz.  Signiert.  .  27:36 

ANTON  ROMAKO 
Atzgersdorf  1834—1880  Wien 

128a  Kinderbüste  im  Reflexlichte  eines  roten  Vorhanges, 

Kopie  nach  Fendi.  10000 

Oel.  Lwd.  45  :  36 


FR.  SCHILCHER 
1811—1881  Wien 

129  Brustbild  einer  Frau  mit  Tüllhaube  in  dunkelgrünem 

Kleide.  40000 

Oel.  Lwd.  Bez.  Fr.  Schilcher’ 1832.  55:45 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

SCHMIDT-WINKLER 

Wien 

130  Glas  mit  Rosen.  15000 

Oel.  Holz  unter  Glas.  Signiert.  18  : 16 

MAX  SCHÖDL 
Geb.  1834  in  Wien 

131  Stilleben  mit  einer  Perlmutterkassette,  einem  chinesi¬ 
schem  Nautilusbecher,  Vase  und  Dose,  die  auf  einem 

mit  chinesischen  Stickereien  belegten  Tisch  stehen.  250000 
Oel.  Holz.  Bez.:  Max  Schödl  1896.  31:22 

Siehe  Abbildung  Tafel  15. 


132 


JOH.  NEP.  SCHÖDLBERGER 
1779-1853  Wien 

Arkadische  Landschaft  mit  drei  badenden  Nymphen.  70000 
Oel.  Lwd.  Bez.  Joh.  Nep.  Schödlbe-rger  fec.  1808.  60:81 


LORENZ  SCHÖNBERGER 
Vöslau  1770—1847  Mainz 

133  Niederösterreichische  Winterlandschaft. 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Schönberger  1796. 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


60000 
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9 

140 

141 

142 


Ausrufpreis 

..  in  Kr  e 

LORENZ  SCHONBERGER 

Vöslau  1770—1847  Mainz 

Holzlagerplatz  mit  langgestreckter  Gebäudeanlage  an 
der  Donau.  60000 

Oel.  Lwd.  130:90 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


ALOIS  HANS  SCHRAM 

Geb.  1864  in  Wien 

Skizze  zum  Titanenkampf.  25000 

Oel.  Karton.  90:64 

FRANZ  SCHROTZBERG 
Wien  1811  —  1889  Graz 

Bildnis  des  Erzherzog  Ludwig  Josef.  Brustbild.  80000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  F.  Schrotzberg  Wien  1859  80:65 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

C.  STOILOFF 

Zwei  Bilder,  Tscherkessenattacken.  30000 

Oel.  Holz.  Bez.:  C.  Stoiloff.  31:47 

ART  DES  MATTHIAS  RUDOLF  TOMA 

1792-1845  Wien 

Alm  im  Hochgebirge.  10000 

Oel.  Lwd.  44  :  55 

JOSEF  WEIDNER 

1806—1888  Wien 

Zwei  Bildnisse,  Herr  und  Dame,  Halbfiguren.  30000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  J.  Weidner,  1856.  100:80 

EDUARD  WEIXELGÄRTNER 
Gest,  in  Wien 

Zwei  Jagdstilleben  (Fasan  und  Wildente,  Hase  und 
Rebhuhn).  40000 

Oel.  Holz.  Bez.:  E.  W.  27  :  21 

WIENER  MALER 

Schimmel  auf  der  Weide.  30000 

Oel.  Holz  unter  Glas.  Monogrammiert.  VA  (AV)  185?  26:32 

PAULA  WILDHACK 
Wien 

Schwertlilien  in  einem  Fayencekrug.  25000 

Oel.  Lwd.  Signiert.  6  8  :  49 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


FRANZ  XAVER  WINTERHALTER 

Menzenschwand  1806—1873  Frankfurt  a.  M. 

143  Skizze  zu  dem  Gemälde  „Die  drei  Kinder  des  Königs 
Maximilian  von  Bayern“.  (Die  späteren  Könige  Lud¬ 


wig  II.  und  Otto  und  eine  Prinzessin.)  25000 

Oel.  Karton.  21:25 

WILHELM  WODNIANSKY 

Wien 

144  Die  Sonate.  Junge  Dame  in  Weiß  am  Klavier.  100000 

Oel.  Lwd.  Bez.:  Wilhelm  Wodniansky  1906.  95 : 59 

C.  ZELLENBERG 

145  Holzlager  am  Ufer  eines  Alpensees.  20000 

Oel.  Lwd.  Signiert  1862.  27:32 

EDUARD  ZETSCHE 

Wien 

146  Dorfstraße  mit  grünen  Laubbäumen.  10000 

Oel.  Karton.  Bez.:  E.  Zetsche.  24  :  33 

\ 

A.  ZOFF 

Wien 

147  Holländischer  Kanal.  /  20000 

Oel.  Karton  unter  Glas.  Signiert.  41  : 52 

148  Küste  bei  Genua.  10000 

Oel.  Karton  unter  Glas.  Signiert.  22 : 40 

149  Monte  fino  bei  Genua.  10000 

Oel.  Karton  unter  Glas.  Signiert.  20 : 39 


2.  Tag 

AQUARELLE  und  ZEICHNUNGEN 

\  \  ‘  ! 

Ausrufpreis 
in  Kronen 

OSWALD  ACHENBACH 

Geb.  1827  in  Düsseldorf 

150  Junge,  italienische  Bettlerin.  60000 

Aquarell.  Signiert:  Osw.  Achenbach.  16:22 

\  -  ■>  ’ '  .  * 

FRANZ  ALT 
1821  —  1914,  Wien 

151  Schloß  San  Elmo  bei  Madrid.  80000 

Aquarell.  Bez.:  Franz  Alt  1867.  18:25 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

152  Westfront  einer  Barockkirche  in  Südtirol.  50000 

Aquarell.  Bez.:  Franz  Alt.  20:18 

Siehe  Abbildung  Tafel  16. 

ALFEO  ARGENTIERI 

Tätig  in  Italien 

153  Studienkopf  einer  jungen  Dame.  8000 

Rötelzeichnung.  Signiert.  *  42:29 

ART  DES  FRANQOIS  BOUCHER 

154  Der  Eierraub.  Junges  Mädchen  mit  einem  Eierkorb 

und  Jüngling.  8000 

Rötelzeichnung.  Unter  Glas  und  Rahmen.  24  : 20 

ALEXANDRE  CALAME 
Vevey  1810—1864  Mentone 

155  Baumlandschaft.  4000 

Bleistiftzeichnung.  Signiert.  Unter  Glas  und  Rahmen.  33 :  26 

DEUTSCH  UM  1800 
(ART  DES  MARTIN  VON  MOLITOR) 

156  Waldlandschaft  mit  Wasserfall  und  Staffage.  15000 

Aquarell.  Alter  Rahmen.  35:32 
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157 

158 

159 

160 

161 

162 

»  .  ■. 

163 

164 

165 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

DOMENICO  ZAMPIERI,  gen.  DOMENICHINO 
Bologna  1588 — 1641  Neapel 

Studie  zu  einem  Putto  (schwebender,  nackter  Knabe) 
und  Hajidstudie.  Auf  der  Rückseite  Beinstudien.  10000 
Rötelzeichnung.  34 : 27 


DESIDERIUS  FANGH 

Oedenburg 

Straße  in  Wandorf.  15000 

Guasch.  Bez. :  Fangh  1921.  38:49 

Frühling  im  Weingarten.  Motiv  aus  dem  Burgenlande.  15000 

Guasch.  Bez.:  Fangh  1921.  38:49 

GUSTAV  FEITH 

Wien 

Burg  Liechtenstein.  10000 

Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  1917.  17:24 


FRANZÖSISCH 
Um  1815 

Brustbild  einer  blonden,  jungen  Dame  mit  weißem 


Schleier.  15000 

Pastell.  Bez. :  W.  J.  46  : 35 

R.  FRIEDRICH 

Motiv  aus  Bruneck.  6000 

Guasch.  Signiert.  42  :  36 

FRANZ  GAREIS 

Wien 

Stiftskirche  in  Wien.  30000 

Tempera  unter  Glas.  Signiert.  47  :  47 


HANS  GÖTZINGER 
Wien 

Hof  eines  Bauernhäuschens. 

Aquarell  unter  Glas.  Signiert. 

t 

FRANZ  HEINRICH 
Nachod  1803—1890  Brunn  a.  G. 

Palazzo  Cigogna  Duda  di  Parma.  60000 

Aquarell.  Bez.:  F.  Heinrich.  64:45 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


10000 

32:22 
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166 

167 

168 

169 

170 

171 

172 

173 

174 

175 

176 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

RUDOLF  HOCH 

München 

Stilleben  mit  Blumenstrauß  und  chinesischer  Vase.  20000 
Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  1883.  35:51 

ITALIENISCH,  16.  JAHRH. 

(POLYDORO  DA  CARAVAGGIO, 

CARAVAGGIO  1495—1543  MESSINA) 

Studien  zu  nackten  Frauen,  die  auf  Delphinen  reiten.  6000 


Braune  Federzeichnung.  17:26 

ITALIENISCH 

Der  Centaure  Nessos  raubt  die  Deianira.  Kopie  nach 
einer  Vorlage  des  17.  Jahrh.  15000 

Aquarell.  26 : 18 

A.  JANNY 

Die  Überfuhr  ins  Schattenreich.  15000 

Guasch.  Signiert.  52  : 37 

GUSTAV  KLIMT 
Geb.  1862  in  Wien 

Zwei  Handzeichnungen,  Ringer,  weiblicher  Akt.  4000 

Zwei  Handzeichnungen,  weibliche  Akte.  4000 

Zwei  Handzeichnungen,  weibliche  Akte.  4000 


Zwei  Handzeichnungen,  männlicher  und  weiblicher  Akt.  4000 


F.  KOPALLIK 

Wien 

Die  Kapistrankanzel  am  Stephansdom  in  Wien.  60000 

Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  65:48 

.G.  H.  KÜHRNER 

Wien 

Tigerstudien.  15000 

Pastell  unter  Glas.  Signiert  34 :  42 

HANS  LARWIN 

Wien 

Vier  Porträtköpfe  (Herr  und  Frau  Kobierski,  Dr.  Julius 
Kutschera,  Dr.  Theodor  Szonngott).  20000 

Pastell.  Bez.:  Larwin  1902.  6 1  : 92 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


\ 


M.  LEDELI 
Wien 

177  Attacke  ungarischer  Honvedhusaren  auf  russische  In¬ 


fanterie.  20000 

Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  33 :  46 

178  Asphaltierwagen  in  Wien.  10000 

Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  25  :  34 


KARL  LINDEMANN-FROMMEL 
Markirch  (Elsaß)  1819—1891  Rom 

179  Blick  auf  Tivoli  bei  Rom,  mit  den  Wasserfällen.  60000 


Aquarell.  Bez.:  Lindemann-Frommel.  37:67 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 

RICHARD  LUX 

Wien 

180  Neustift  am  Walde.  7000 

Aquarell  unter  Glas  und  Rahmen.  Signiert.  21:40 

HERMANN  MOLZER 

181  Alte  Burg  in  Schässburg  in  Siebenbürgen.  50000 

Tempera  unter  Glas.  Signiert.  64:89 

182  Siebenbürgische  Bauernstube.  40000 

Tempera  unter  Glas.  Signiert.  65:90 

183  Siebenbürgische  Bauernstube.  30000 

Tempera.  Signiert.  50:66 

184  Motiv  aus  Siebenbürgen.  Im  Vordergründe  ein  Bauer 

mit  einem  Ochsengespann  vor  einem  Zaun,  im  Hinter¬ 
gründe  ein  Dorf.  50000 

Tempera  unter  Glas.  Bez.:  Hermann  Molzer  1920.  Szekelyn- 

drazhely.  68 : 96 

185  Alte  Häuser  in  Sievering  bei  Wien.  70000 

Tempera  unter  Glas.  Bez.:  Hermann  Molzer  1920.  62:88 

ERWIN  PENDL 

Wien 

186  Ansicht  des  Franz-Josefs-Kais  in  Wien.  250000 

35:71 

Siehe  Abbildung  Tafel  16. 


KARL  PISCHINGER 

i ooq _ i ooc 

1 87  Pferdestudie.  6000 

Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  „  25:34 


28 


Ausrufpreis 
in  Kronen 


PREZIORI 

188  Türkische  Frau  in  ganzer  Figur,  stehend. 

Aquarell.  Bez.:  Preziori  1868.  31:15 

Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


KARL  REINHOLD 
„  Geb.  in  Wien  1818 

189  Villa  des  Herzogs  von  Nassau  in  Form  eines  Schweizer 
Häuschens. 

Gehöhte  Bleistiftzeichnungauf  grundiertem  Papier.  Bez. :  Reinhold. 
Aus  der  Sammlung  des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor. 


PHILIPP  PETER  ROOS  gen.  ROSA  DA  TIVOLI 
Frankfurt  a.  M.  1657 — 1705  Rom 

190  Liegende  Ziege  in  Rückenansicht. 

Rötelzeichnung.  14:17 


ALBERT  SCHINDLER 
Engelsberg  1805—1861  Wien 

191  Der  Abschied.  Ein  Handwerksbursche  mit  blauer 
Schürze  und  Rucksack  und  ein  weinendes  Mädchen, 
im  Hintergründe  ein  Bildstock. 

Aquarellskizze.  95:11 


ALOIS  SCHÖNN 

Wien  1826—1897  Krumpendorf 
192  Arabischer  Kamelreiter. 

Aquarell  unter  Glas.  Nachlaßstempel.  22:18 


RICHARD  SCHWAGER 
Duppau  1822—1880  Wien 

193  Tableau  mit  zirka  50  Bleistift-  und  Aquarellstudien 
zu  Bildnisminiaturen  (Damen,  Kinder  und  Herren) 
darunter  Baronin  Fürstenberg,  Baron  Eltz  u.  a. 

58:72 


E.  THALER 

Wien 

194  Blumenstück  (Chrysanthemen). 

Guasch.  Signiert.  41:35 


195  Wiesenblumen  in  blauem  Gefäß  und  Pflaumen. 

Guasch  unter  Glas.  Signiert.  34  :  40 


4000 

10000 

4000 

20000 

10000 

50000 

15000 

15000 
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Aus  ruf  preis 

RUDOLF  VODICKA 
Wien 

in  Kronen 

196 

Alte  Windmühlen  bei  Retz. 

20000 

Guasch  unter  Glas.  Signiert. 

33:50 

197 

Landschaft  mit  Schäferwolken. 

6000 

Tempera  unter  Glas.  Signiert. 

14:20 

198 

Winterlandschaft  und  alter  Bauernhof  im 

Frühling.  10000 

Tempera  unter  Glas.  Signiert. 

18:28 

199 

Frühling  im  alten  Wien.  Alte  Weiden. 

10000 

Tempera  unter  Glas.  Signiert. 

14  :  29,  14  :  19 

ROBERT  WOSAK 

200  Am  Musikchor  in  der  Klosterneuburger  Stiftskirche.  20000 
Aquarell  unter  Glas.  Signiert.  54  :  39 


ANTON  ZAMPIS 
Wien  1820-1883  Wien 

201  Kavalier  im  Jagdwagen  vor  der  Weilburg  bei  Baden.  30000 
Aquarell  unter  Glas.  48  :  69 
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MINIATUREN  UND  AQUARELL¬ 
BILDNISSE 


Aus  ruf  preis 
in  Kronen 

202  Bildnisminiatur  eines  französischen  Kavaliers  im 

Rokokokostüm,  mit  violettem  Frack.  10000 

Kupfer.  Oval,  14:10 


203  Bildnisminiatur.  Junger  Mann. 
Um  1830.  Elfenbein.  Bronzerahmen. 


10000 

8:6 


204  Bildnisminiatur  eines  Offiziers  in  ungarischer  Garde¬ 
uniform.  10000 

Um  1850.  Elfenbein.  Bronzerahmen.  10:8 


205  Bildnisminiatur.  Erzherzog  Karl.  15000 

Um  1815.  Elfenbein.  Rund,  Durchm.  6*5  cm 

206  Bildnisminiatur.  Kopf  eines  braunlockigen  Jünglings 

in  blauem  Rock.  20000 

Um  1840.  Elfenbein.  5:4*5 


207  Bildnisminiatur.  Junge  Dame.  20000 

Um  1820.  Elfenbein.  Oval,  5:4 

i  / 

208  Bildnisminiatur  eines  jungen  Mannes  mit  Buch. 

Halbfigur.  20000 

Um  1830.  Karton.  11:8 

«l .  . 

i 

209  Bildnisminiatur.  Kleiner  Knabe  in  blauem  Rock.  40000 

Um  1850.  Elfenbein.  6:5 

%  * 

210  Bildnisminiatur.  Junge  Dame  im  Empirekostüm  mit 

weißem  Kopftuch,  im  Profil  nach  rechts  blickend. 
Brustbild.  80000 

Elfenbein.  Bez.:  A.  S.  1812. 
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211 

212 

213 

214 

215 

216 

217 

218 

219 

220 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Bildnisminiatur.  Junge  Dame  in  schwärzem  Kleide 
mit  weißem  Halskragen  auf  einer  geblümten,  blauen 


Decke  am  offenen  Fenster  sitzend,  durch  das  man  auf 
eine  Landschaft  mit  Kirche  hinaussieht.  100000 

Englisch,  um  1840.  Elfenbein.  Bez.:  L.  D.  12*5:10 

Siehe  Abbildung  Tafel  17. 

Bildnisminiatur.  Mozart.  10000 

Elfenbein.  Bez.:  R.  A quill a.  5:4 

Bildnisminiatur.  Herr  in  blauem  Frack.  15000 

Elfenbein.  Rund,  Durchm.  6  cm 


Auf  der  Rückseite  bez.:  Friedrich  Wilhelm  Baurnyl, 
Leipzig  1806. 


Zwei  Heiligenbilder,  St.  Theresia  und  St.  Ignatius, 
mit  Rokokoumrahmung,  auf  dünner  Membran  zwischen 
zwei  Gläsern.  10000 

Um  1760.  Bez.:  Johann  Burgmann  fecit.  15:11 

Aquarellbildnis  eines  sitzenden  Knaben  mit  Holzpferd 
auf  den  Knien.  5000 

Unter  Spiegelglas.  Bez.:  Heinr.  Ferstler  1857.  14:12 

Aquarellbildnis  einer  brünetten  jungen  Dame  in 
weißem  Kleide.  8000 

Bez.:  Gaupmann,  1849,  Wien.  31:25 

Miniatur.  Leidenschaft  nach  F.  Schmutzler.  30000 

Elfenbein.  Bez.:  Rud.  Hannich.  *  '12:9 

Miniatur.  Salome  nach  Gustav  Klimt.  30000 

Elfenbein.  Bez.:  Rud.  Hannich.  13  :  6  5 


FRANZ  NAPOLEON  H  EIGEL 
Paris  1813 — 1888  München 

Bildnisminiatur.  JungeDame  im  Empirekostüm  mit  weißem 
Schleier  (Gräfin  Louise  Lanckoronska-Rzewuska).  Das 
Original  aus  dem  Jahre  1814  von  Isabey.  100000 

Elfenbein.  Bez.:  F.  N.  Heigel.  12*5  :  11 

JOSEF  HEIGEL 
München  1780—1837  Paris 

Bildnisminiatur.  Junge  Dame  im  Kostüm,  um  1790,  mit 
einer  Zeichenmappe  und  Reißfeder  in  den  Händen.  100000 
Elfenbein.  Bez.:  Josef  Heigel.  Originalrahmen.  Oval,  10:9 

Siehe  Abbildung  Tafel  17. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

221  Miniatur-Doppelbildnis  eines  sitzenden  jungen  Ehe¬ 
paares  in  ganzer  Figur.  50000 

Die  Köpfe  auf  Elfenbein,  das  übrige  auf  Papier.  Bez.:  Josef 
Kollert  1837.  In  großem,  ledernen  Originaletui  und  Glas.  23:18 


y 

SCHULE  DES  J.  KRIEHUBER 

222  Aquarellbildnis  des  Erzherzogs  Franz  Karl.  15000 

Aquarell  unter  Glas.  31  :  25 

223  Bildnisminiatur  auf  Porzellan,  junge  brünette  Frau 

in  schwarzem  Kleide.  15000 

Hüftbild.  Bez.:  A.  Lammel  1847.  11  :  9*5 

224  Bildnisminiatur.  Blonder  junger  Mann  in  blauem 

Rock.  10000 

Elfenbein.  Bez.:  Lefevre  1808.  Oval,  55  :  45 

225  Bildnisminiatur.  Junge  Dame  mit  weißem  Kleide 

und  gelben  Schal.  10000 

Elfenbein.  Bez.:  Lefevre  1807.  5*5  :  45 


226  Gerahmtes  Tableau  mit  fünf  Miniaturen  auf  Elfen¬ 
bein,  nackte  Frauengestalten  nach  den  Gemälden  von 
Hans  Makart  in  der  Staatsgalerie  in  Wien  „Die 

fünf  Sinne“.  jede  16:3-5  150000 

FRANQOIS  MEURET 
Nantes  1800—1874  Paris 

227  Bildnisminiatur  des  Präsidenten  Amy  in  schwarzem 
Staatskleid  mit  dem  Orden  der  Ehrenlegion  am  Halse.  200000 

Elfenbein.  Bez. :  F.  Meuret.  Originalrahmen  mit  vergoldeter  Bronze¬ 
fassung.  1 2*5 :  10 

Siehe  Abbildung  Tafel  18. 

228  Bildnisminiatur  einer  jungen  schönen  Frau  in  weißem  , 

Kleide  mit  einem  violetten  Schleier  um  das  Haupt  und 
Aurikeln  im  Haar.  200000 

Um  1850.  Elfenbein.  Bez.:  F.  Meuret.  Originalrahmen  mit  vergol¬ 
deter  Bronzefassung.  12'5 :  10 

Siehe  Abbildung  Tafel  18. 

229  Aquarellbildnis  eines  Fürsten.  2000 

Bez.  :Neugebauer.  9:8 

230  Bildnisminiatur  einer  jungen  Dame  im  Brautkleide.  10000 

Elfenbein.  Bez. :  Pf  alz  1837.  7-5:6'5 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


AUGUST  PRINZHOFER 
St.  Veit  1817—1885  Steinerhof 

231  Aquarellbildnis  eines  stehenden  Herrn.  Kniestück. 

In  Originaletui.  Bez.:  Pri  n  zh  of  er  1840.  23:19 

232  Bildnisminiatur  einer  jungen  brünetten  Dame  in 
weißem  Kleide  mit  einer  Blumenvase  in  der  Hand, 
vor  grünem  Vorhang.  Halbfigur. 

Um  1850.  Elfenbein.  Bez.:  R.  13:  11 

233  Bildnisminiatur.  Junger  Mann. 

Um  1810.  Elfenbein.  Bez.:  F.  Steub.  7  :  5*5 

ADOLF  THEER 

Johannisberg  1808—1863  Wien 

234  Bildnisminiatur.  Schwarzhaarige  junge  Dame  mit  blauen 

Schleifen.  : 

Elfenbein.  Bez.:  Adolf  Theer,  Wien.  75:6 

ROBERT  THEER 
Johannisberg  1808—1863  Wien 

235  Zwei  Aquarellbildnisse  eines  sitzenden  Herrn  in 
schwarzem  Rock  und  einer  Frau  in  grauem  Kleide. 
Kniestück. 

Bez.:  Robert  Theer,  Wien  1857.  23  09 

BALTHASAR  WIGAND 
Wien  1771  —  1846  Wien 

236  Miniaturbildchen.  „Ansicht  von  der  Einsideley  bei 
St.  Veit“,  mit  reicher  Staffage. 

Pergament.  ■'  '  8 :  10*5 

237  Zwischenglasbild  (Oelmalerei).  Die  Karlskirche  und 
Technik  in  Wien. 

In  der  Art  Wigands.  12*5  :  12  5 

238  Runde  Elfenbeindose  mit  Miniatur  auf  Elfenbein: 
Nymphe  mit  Weinlaub. 

Um  1800.  Gesprungen.  Durchm.  65  cm 

4  ,  •  i  *  F  # 

239  Miniatur  auf  Elfenbein,  junge  Dame  im  Louis  XVI.- 
Kostüm.  Eingepaßt  in  Herz  aus  Schildpatt  mit  Perl¬ 
mutterblumen. 

Oval,  6:5 


15000 

30000 

10000 

90000 

60000 

60000 

30000 

20000 

12000 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

240  Runde  Elfenbeindose,  im  Deckel  Rundminiatur,  junge 

Dame  mit  Leier  und  Amor.  10000 

Durchm.  5  cm 


241  Miniatur.  Inneres  einer  altdeutschen  Stube,  darüber 

Inschrift:  „Darf  ich  hoffen?“  20000 

Aquarell.  Rudolf  Alt  zugeschrieben.  Durchbrochener  vergol¬ 
deter  Bronzerahmen.  8 : 5  2 


E.  BERNHARD  DE  GUERARD 
Gest,  in  Neapel  1836 

242  Bildnisminiatur  eines  brünetten,  jungen  Offizier  in 

schwarzer  Husarenuniform.  20000 

Um  1815.  Elfenbein.  Bez.:  E.  B.  Chev.  de  Guerard  fecit. 

Rund,  Durchm.  5  cm 


/ 


243 

244 

245 

246 

247 

248 

249 

250 

251 

252 


253 


SKULPTUREN 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Holzstatue  einer  jugendlichen  Heiligen  mit  originaler 
bunter  Fassung.  100000 

Tirol,  um  1500.  Höhe  86  cm 

Siehe  Abbildung  Tafel  20. 

—  eines  heiligen  Diakons,  mit  Buch  in  der  Hand, 

mit  Spuren  der  alten  Fassung.  75000 

Süddeutsch,  um  1500.  Höhe  69  cm 

—  des  auferstandenen  Heilandes,  alt  gefaßt.  50000 

Süddeutsch,  um  1500.  Ein  Fuß  abgebrochen.  Höhe  67  cm 

—  der  heiligen  Apollonia  mit  Zange  in  der  Hand,  mit 

bunter  Lasurfassung.  20000 

16.  Jahrh.  Höhe  35  cm 

—  des  heiligen  Sebastian  mit  Mantel,  bunt  gefaßt.  40000 

Süddeutsch,  Anfang  des  16.  Jahrh.  Höhe  76  cm 

Alabasterrelief,  Anbetung  der  heiligen  drei  Könige.  35000 

Westdeutsch.  Auf  einerTafel  unten  die  eingravierte  Bezeichnung: 

INSN  1554  (das  mittlere  S  auf  einem  langen  Schaft).  17  :  13 

Siehe  Abbildung  Tafel  19. 

—  Anbetung  der  Hirten.  35000 

Westdeutsch,  1554.  Ebenso  bezeichnet  wie  das  Vorige.  17:  13 

Holzstatue  des  Erzengels  Michael,  bunt  gefaßt.  30000 

17.  Jahrh.  Höhe  167  cm 

Großes  Reliquienkruzifix  aus  Buchsholz  mit  schmerz¬ 


hafter  Muttergottes. 

18.  Jahrh. 


3000 


Höhe  30  cm 


Barockkrippe  mit  bunt  gefaßten  und  vergoldeten 
Holzfiguren  (Madonna,  Josef,  zwei  Engel,  drei  Hirten), 
liegendem  Christkind,  drei  Schafen  und  großem  ge¬ 
malten  Landschaftshintergrund  (Stall  und  Engel)  auf 
Leinwand.  50000 

Tirol,  um  1730.  190:266 

Zwei  ovale  Marmorreliefs,  ein  römischer  Kaiser  und 
Kaiserin  in  geschnitzten  Eichenrahmen.  30000 

Um  1800.  '  '  26:19 
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Aus  rafp  reis 
in  Kronen 

254  Vier  altvergoldete  Holzstatuetten  der  heiligen 

Bischöfe  Augustinus,  Benno,  Rupert  und  Virgil  auf 
Postamenten.  *  10000 

Salzburgisch,  um  1730.  Höhe  21  cm 

r 

255  Holzkruzifix  mit  Maria  Magdalena,  alt  gefaßt  und 

vergoldet.  8000 

Oesterreichisch,  um  1750.  Höhe  77  cm 

256  Reliquienkruzifix,  oben  Gottvater  und  Taube,  unten 

schmerzhafte  Muttergottes.  Buchsholz.  2000 

Höhe  25  cm 

257  Große,  ungefaßte  Holzfigur  der  Immaculata  au 

Wolken.  10000 

Oesterreichisch,  um  1750.  Höhe  180  cm 

t 

258  Holzstatuette  der  Immaculata.  20000 

Süddeutsch,  18.  Jahrh.  Höhe  40  cm 

259  —  eines  heiligen  Mönches.  20000 

Süddeutsch,  18.  Jahrh.  Höhe  36  cm 

260  Reliquienkruzifix  aus  Buchsholz  mit  schmerzhafter 

Muttergottes.  1500 

Groden,  !8.  Jahrh.  Höhe  21  cm 

261  Statuette  des  heiligen  Rochus.  Holz,  polychromiert.  2000 

Salzburgisch,  18.  Jahrh.  Rechte  Hand  fehlt.  Höhe  22  cm 

262  Krippenfigur.  Hirt  mit  Lamm.  Holz,  polychromiert.  2000 

18.  Jahrh.  Höhe  22  cm 

263  Sechs  Krippenfiguren,  Holz,  ungefaßt.  5000 

AlpenländiscH,  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Höhe  19  cm  / 

264  Reliquienkruzifix  mit  Gottvater  und  Taube  oben  und 

der  schmerzhaften  Muttergottes  unten.  Lindenholz.  2000 
Groden,  18.  Jahrh.  Höhe  25  cm 

265  Statuette  des  heiligen  Josef  mit  dem  Kinde.  Holz, 

polychromiert.  2000 

18.  Jahrh.  Linke  Hand  fehlt.  Höhe  30  cm 

266  Holzstatuette  des  heiligen  Jakobus  in  Pilgertracht, 

braun  gefaßt.  2000 

Um  1700.  Höhe  24  cm 

267  Reliquienkruzifix,  oben  Gottvatter  und  Taube,  unten 

schmerzhafte  Muttergottes.  Buchsholz.  3000 

Groden,  um  1750.  Höhe  29  cm 


i 
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268 

269 

270 

271 

272 

273 

274 

275 

276 

277 

278 

279 

280 

281 


Aus  ruf  preis 
in  Kronen 

4000 


Höhe  34  cm 


Hölzerner  Türkenkopf,  alt  gefaßt. 

Um  1760. 

Uhrenständer  mit  reicher  Rocaille  und  Neger.  Holz, 
alt  gefaßt.  4000 

Um  1760.  Höhe  34  cm 

Reliquienkruzifix  mit  Gottvater  und  Taube  oben  und 
der  schmerzhaften  Muttergottes  unten.  Lindenholz.  2000 

Gröden,  18.  Jahrh.  Höhe  24  cm 

Rollwerk-Kartusche,  Holz,  alt  polychromiert.  2500 

Um  1700.  Höhe  33  cm 

Marmorstatue  Beethovens,  in  einem  langen,  über  die 
linke  Schulter  zurückgeworfenen  Mantel  gehüllt,  auf 
prismatischer  Basis.  50000 

Wien  1920.  Untersberger  Marmor.  Bez.:  Jak  sch.  Höhe  87  cm 

Madonna  mit  dem  Kinde.  Halbfigur,  Hochrelief  in 
Holz,  leicht  getönt.  25000 

Bez.:  Zelezny.  Höhe  48  cm 

Rokokospiegel  mit  zwei  Feldern  in  geschnitzter 
Rocaillenrahmung,  Holz,  alt  vergoldet  und  rot  lasiert.  40000 
Um  1750.  127:53 

Großer  doppelseitiger  Tapeten-Druckmodel  mit 

Rankenornament  und  Monogramm  F.  K.  Holz.  1000 

Um  1790.  56:48 

Zwei  doppelseitige  Holzmodel.  Reiter,  Kutsche  und 
Dame;  Doppeladler  und  Ornament.  3000 

18.  Jahrh. 

)  / 

Zwei  Holzmodel.  Neun  Frauenfiguren,  sechs  Tier¬ 
figuren.  .  3000 

Schweiz,  18.  Jahrh. 

\ 

Drei  Holzmodel  (Harlekin  und  Dame,  zwei  Damen, 
Streuornament).  3000 

18.  Jahrh. 

Doppelseitiges  Modelbrett  mit  vier  ornamentalen 
Formen.  1000 

18.  Jahrh.  55:17 

Vier  Holzmodel  (Doppeladler,  Schwert,  Madonna, 

Herz).  1000 

18.  Jahrh. 

Zwei  doppelteilige  Model  (Kopf,  Kröte).  500 
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283 

284 

285 

286 

287 

288 

289 
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292 


3.  Tag 

ARBEITEN  IN  GOLD 
UND  SILBER 


9  Ausrufpreis 

•  in  Kronen 

Zwei  Ohrgehänge  aus  schwachem  Gold  mit  figuralen 
Darstellungen  auf  Elfenbeingrund.  2500 

Empirezeit. 

Löffel  aus  vergoldetem  Silber,  der  Griff  ornamental 
mit  buntem  Silberemail,  in  Form  der  deutschen  Hoch¬ 
renaissance.  40  Gramm  3000 

Silberne  Streusandbüchse  in  Faßform.  3000 

Signiert:  Breymann.  61  Gramm 


Drei  durchbrochene,  doppelte  Silberschließen,  mit 

gegossenen  Ornamenten. 

18.  Jahrh.  70  Gramm 

Silbervergoldeter  Flakon. 

18.  Jahrh.  54  Gramm 

Tee-  und  Schöpflöffel  aus  Silber.  50  Gramm 


3500 

3000 

2500 


Zwei  Zuckerzangen  aus  Silberfiligran. 
Biedermeierzeit. 


2500 

63  Gramm 


Kleines  silbernes  Räuchergefäß. 

Um  1780. 


3000 

30  Gramm 


Kleiner  Weihbrunnkessel  mit  getriebener  Platte.  3500 
Biedermeierzeit.  Wien.  46  Gramm 


Nähnecessaire.  Goldgepreßtes  Lederetui  mit  Ein¬ 
richtung  aus  Silber  und  Stahl.  4000 

18.  Jahrh. 

Zwei  silberne,  vergoldete  Becher,  mit  graviertem 
Dekor.  6000 

1831.  107  Gramm 


* 
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•  Ausrufpreis 

in  Kronen 

293  Besteck  aus  Tulasilber,  mit  reliefierten  und  nieliierten 
Ornamenten.  Messerklinge  mit  Warschauer  Marke.  7500 

ca.  130  Gramm 

294  Zwei  silberne  Löffel  mit  Gravierungen  und  Initialen.  8000 

Deutsch,  um  1600.  76  Gramm 

295  Goldene  Herrenspindeluhr.  8000 

Erste  Hälfte  des  19.  Jahrh. 

296  Silberne,  teilvergoldef  e  Doppelschließe  aus  Filigran 

mit  bunten  Glassteinen.  8000 

Ende  des  18.  Jahrh.  .  120  Gramm 

297  Silberbecher  mit  getriebenen  Blumen.  7000 

Wiener  Probe  1863.  135  Gramm 

298  Kleines,  figurales  Silberreliquiar  mit  Putten  und 

Kristall.  8000 

Im  Stil  der  Renaissance.  Höhe  14  cm 

299  Brustschmuck  aus  Silber,  graviert  und  gepunzt.  Von 

der  kreuzförmigen  Mittelplatte  gehen  zehnfache  Ketten¬ 
reihen  zu  den  seitlichen  Schließenteilen.  13500 

Osteuropa,  erste  Hälfte  des  19.  Jahrh.  ca.  225  Gramm 

300  Elf  Silberknöpfe,  massiv.  15000 

18.  Jahrh.  Mit  Beschau-  und  Meisterzeichen.  170  Gramm 

301  Tafelaufsatz  aus  Silber  in  Rokokoformen  mit  zwei 

weiß  überfangenen,  bemalten  Blattschalen.  15000 

Biedermeierzeit.  Beschädigt.  Höhe  43  cm 

302  Ovale,  vergoldete  Silberplatte  mit  getriebener  Jagd¬ 
darstellung.  16000 

19.  Jahrh.,  im  Stil  der  Renaissance.  310  Gramm.  28:2P5 

303  Silberner,  teilvergoldeter  Becher.  16000 

Augsburger  Beschauzeichen  vom  Anfang  des  18.  Jahrh.  Meister¬ 
marke  C.  S.  158  Gramm.  Höhe  9  cm 

304  Handleuchter  mit  Löschhorn  aus  Silber.  16000 

Um  1850.  Wiener  Arbeit  vom  Silberschmied  Schiffer.  163  Gramm 

305  Patrontasche  mit  Deckel  aus  Silber  gegossen.  Ranken¬ 
werk  und  Waffenemblemen,  teilweise  in  Toulaarbeit. 

Die  Riemen,  an  dem  die  Patrontasche  hängt,  belegt 

mit  Silberschließen.  20000 

Osteuropa,  Südrußland,  19.  Jahrh.  ca.  350  Gramm 

306  Henkelkrug  mit  getriebenen  Blumen  aus  Silber.  20000 

Wiener  Probe  von  1846.  240  Gramm 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

307  Holländische  Spindeluhr  aus  Silber  mit  figural  ge¬ 
triebenem  Gehäuse.  20000 

18.  Jahrh.  Im  Innern  der  Kapsel  die  Firrnenetikette  des  Uhr¬ 
machers  in  Kupferstich. 

308  Chinesische  Silbermünze,  sogenannter  „Schuh“  mit 

eingeprägtem  Gewicht,  Feingehalt  und  dem  Namen  des 
Münzers.  342  Gramm  22000 

309  Goldene  Herrenspindeluhr.  25000 

Um  1820.  Glas  fehlt. 

310  Patrontasche  mit  Deckel  aus  Silber  gegossen.  Ranken¬ 
werk  und  Waffenemblemen,  teilweise  in  Toulaarbeit 
die  Riemen,  an  dem  die  Patrontasche  hängt,  belegt 

mit  Silberschließen.  28800 

Osteuropa,  Südrußland,  19.  Jahrh.  ca.  480  Gramm 

311  Zwei  silberne  Empireleuchter,  glatte  Form.  30000 

Wiener  Amtszeichen  1827.  202  Gramm 

312  Ovale  Schüssel  aus  Silber  mit  Feingehaltpunze.  30000 

Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh.  29:23 

313  Große,  dreiteilige  Gürtelschließe  aus  Silber  mit 

getriebenem  Rankenwerkornament.  35000 

Europäische  Türkei,  Balkanländer,  erste  Hälfte  des  19.  Jahrh. 

ca.  550  Gramm 

\ 

314  Orientalische  Kaffeekanne  aus  Silber,  gerippt,  mit 
goldtauschierten  Ornamenten.  Henkel  aus  Elfenbein.  45000 

ca.  390  Gramm.  Höhe  22*6  cm 

315  Goldene  Spindeluhr  mit  aufgesetzten  Halbperlen  und 

guillochierten  Ornamenten.  Dazu  ein  ornamentierter 
Uhrschlüssel  aus  Gold  mit  buntem  Email.  75000 

Genf.  Biedermeierzeit. 

316  Mühlenbecher  aus  vergoldetem  Silber.  Der  Pokal  mit 

getriebenem  Fries  von  tanzenden  Bauern  in  Landschaft, 
der  Aufsatz  als  Windmühle  mit  figuralen  Zutaten  und 
beweglichen  Mühlenflügeln.  90000 

19.  Jahrh.  Im  Stil  der  deutschen  Renaissance. 

730  Gramm.  Höhe  30  cm 

317  Goldene  Damenschlüsseluhr.  Der  Deckel  strahlen¬ 

förmig  guillochiert,  graviert,  und  mit  blauem  und 
weißen  Email  geziert.  10000 

Biedermeierzeit. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

318  Herrenspindeluhr  aus  Metall.  Am  Deckel  in  buntem 
Email,  zwei  Mädchen  mit  Hasen.  Die  Ränder  mit  Pierre 

de  Strass  besetzt.  2000 

Beschädigt. 

319  Goldene  Damenschlüsseluhr.  Der  gravierte  Deckel 

mit  Raute  und  Almandinen  besetzt.  20000 

Biedermeierzeit. 

320  —  in  gravierten  Rokokoformen  mit  Monogramm  und 

Krone.  12000 

Biedermeierzeit. 

321  —  flach  in  reich  gravierten  Rokokoformen,  teilweise 

bunt  emailliert.  15000 

Biedermeierzeit. 

322  Goldene  Herrenspindeluhr.  Am  Deckel  Spuren  von 

transluzidem,  blauen  Email.  Die  Ränder  mit  kleinen 
Halbperlen  besetzt.  20000 

323  Goldene  Damenschlüsseluhr  mit  blauem,  transluziden 

Email  und  Rautenkranz.  16000 

Biedermeierzeit. 

324  —  mit  Hochgebirgslandschaft  in  buntem  Email  am 

Deckel.  20000 

Biedermeierzeit. 

325  Gebäckskorb  aus  dreizehnlötigem  Silber.  Reicher 

Weinrankendekor,  durchbrochen,  getrieben  und  ziseliert.  60000 
Wiener  Beschauzeichen  1836.  535  Gramm 

326  Ewige  Lichtampel  aus  getriebenem  Silber,  in  reichen 

Barockformen.  60000 

680  Gramm.  Höhe  des  Körpers  20  cm 

327  Jüdisches  Räuchergefäß,  turmartig  aus  Silberfiligran.  40000 

Um  1830.  252  Gramm.  Höhe  20  cm 

328  Tabatiere  aus  Silber,  vergoldet.  Am  Deckel,  Szene 

aus  Sibirien,  in  bunter  Malerei  auf  Perlmutter.  15000 

Wiener  Beschauzeichen  1838.  ca.  100  Gramm 

329  —  mit  Streichholzbehälter  aus  Tulasilber,  mit  Orna¬ 
menten  und  russischer  Troika.  20000 

Russisches  Beschauzeichen  1884.  140  Gramm 

330  Biedermeier-Tabatiere  aus  Silber  in  Rokokofoimen. 

Innen  vergoldet.  25000 

Wiener  Beschauzeichen  1842.  170  Gramm 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

331  Tabatiere  aus  Silber  in  Rokokoforrnen,  mit  gravierter 


Wandung.  Der  Deckel  strahlenförmig  gerippt.  40000 

180  Gramm 

332  —  aus  vergoldetem  Silber,  gerippt.  16000 

Wiener  Beschauzeichen  1818.  120  Gramm 

333  —  aus  Silber  in  flachgedrückter  Walzenform,  die  Ober¬ 
fläche  gerippt.  12000 

Wiener  Arbeit,  um  1870.  90  Gramm 

334  —  aus  Silber  mit  gerippten  Flächen.  Am  Deckelinneren 

ein  Aquarell,  mit  der  Ansicht  des  Schwarzenbergpalais, 
eingelassen.  20000 

Wiener  Freistempel,  um  1810.  ca.  130  Gramm 

335  Hohe  Tabatiere  mit  eingezogener  Wandung  und  vier- 

passigem  Deckel,  die  Füllungen  zwischen  der  Silber¬ 
montierung  aus  Jade.  30000 

Mitte  des  18.  Jahrh. 


335a  Spieldose  aus  131ötigem  Silber,  mit  Musikwerk.  Der 
Deckel  strahlenförmig  graviert,  die  Seiten  und  der 
Boden  gouillochiert.  20000 

Wiener  Amtszeichen,  um  1820.  ca.  130  Gramm 

336  Rechteckige  Tabatiere  aus  Silber  mit  gewölbtem 

Deckel,  ornamental  graviert.  20000 

Wiener  Freistempel  1810.  140  Gramm 

337  Ovale  Tabatiere  aus  Silber,  reich  graviert,  teilweise 

vergoldet,  am  Deckel  in  ovalem  Medaillon  Embleme.  30000 
Pariser  Feingehaltszeichen  1780—1784.  90  Gramm 

338  Tabatiere  aus  Silber.  Am  Deckel  die  gravierte  Ansicht 

von  Maria  Zell.  Am  Boden  Blumenranken.  14000 

Wiener  Beschauzeichen  1827.  140  Gramm 


Arbeiten  in  Holz,  Mobiliar  und  Uhren 

339  Spielbrett  mit  Beineinlagen.  Die  geschwärzten  Orna¬ 
mente  mit  verschiedenfarbigen  Holzeinlagen.  000 

Zweite  Hälfte  des  17.  Jahrh.  Beschädigt. 

340  Standuhr  aus  weiß  lackiertem  Holz,  mit  Stahlauflagen, 

in  Form  eines  gotisierenden  Baues.  3000 

Wien.  Biedermeierzeit.  Rotes  Saffianetui.  Höhe  35  cm 
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342 

343 

344 

345 

346 

347 

348 

349 

350 

351 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Spiegelrahmen,  auf  Sockel,  aus  getriebenem  Weiß¬ 
metall  in  Louis  XVI. -Formen,  stehend.  4000 

Oesterreichisch,  um  1780.  Höhe  53  cm 

Standuhr  aus  schwarzem,  polierten  Holz  mit  Alabaster¬ 
säulen  und  Teilvergoldung.  Spielwerk.  4G00 

Biedermeierzeit.  Höhe  52  cm 


Holzgeschnitzter  Luster.  5000 

Biedermeierzeit.  Zwölfkerzig. 

Vergoldete  Holzfigur  einer  stehenden  Frau  in  antiker 
Gewandung,  mit  Keule.  5000 

Empirezeit.  Beschädigt.  Höhe  31  cm 

Sessel  aus  weichem  Holz,  mit  durchbrochener  Rück¬ 
lehne,  bunt  bemalt  mit  Rokokoornamenten  und  Blumen.  5000 
Ende  des  18.  Jahrh.  Beschädigt. 

Mahagonikonsole.  5000 

Erste  Hälfte  des  19.  Jahrh.  115  :  84 

Standuhr  aus  schwarzem  Holz  mit  vier  Säulen.  Ziffer¬ 
blatt  aus  Messing.  6000 

Biedermeierzeit.  Höhe  47  cm 


Stockuhr  aus  poliertem  Nußbaumholz  mit  graviertem 
Zifferblatt.  10000 

18.  Jahrh.  Höhe  43  cm 

Kleiner  Tisch  mit  rechteckiger  Platte  aus  poliertem 
Pflaumenholz  mit  schwarzen  Einlagen.  10000 

Spät-Louis  XVI. -Zeit.  Beschädigt.  Plattengröße  58  :  44 

Biedermeier-Wanduhr  aus  geschnitztem,  vergoldeten 
Holz  in  Rokokoformen.  Verglast.  56:47  12000 

Spiegel  mit  Umrahmung  in  reichen  Louis  XIV.-Formen. 

Im  Kielbogen,  der  die  Wölbung  des  Spiegels  bildet 
neun  Konsolen  für  Porzellanvasen  oder  Figuren.  12000 

Anfang  des  18.  Jahrh.  150  :  130 


352  Große  Empirestanduhr  aus  schwarzem  Holz  mit 
mitierten  Lapis- lazuli  -  Säulen,  am  architektonischen 
Aufbau  Alabasteraufsätze  und  Goldbronzemontierungen. 

Am  Sockel  mythologische  Darstellung  aus  getriebenem 
Blech  vor  landschaftlichem  Hintergrund.  Werk  von 
Schrafl  in  Brunneck.  15000 

Beschädigt.  Höhe  79  cm 


44 


I 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

353  Dielenuhr.  Das  Gehäuse  aus  braunem,  marmoriert 
gestrichenen  Holz,  das  Ziffernblatt  bunt  bemalt  mit 

den  allegorischen  Figuren  der  vier  Jahreszeiten.  15000 

Volkskunst.  Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrli.  Höhe  210  cm 

354  Kleines  Kabinett  aus  schwarz  gebeiztem  Holz  mit 
äußerer  Doppeltür,  innen  Schubladen,  deren  Vorder¬ 
seiten  mit  figuralen  und  ornamentalen  Auflagen  aus 

Stoff  und  Silberpapier  verziert  sind.  15000 

17.  Jahrh.  43  :  30 

355  Uhrgestell  aus  geschnitztem  Holz.  Bunt  gefaßte  Figur 

eines  sitzenden  Herrn  in  Rokokotracht,  vor  einem  ver¬ 
goldeten,  durchbrochenen  Rocailleaufsatz.  15000 

Oesterreichisch,  um  1760.  Etwas  beschädigt.  Höhe  33  cm 

356  Japanische  Lacketagere  mit  Gold  und  Silberlackdekor.  20000 

Beschädigt.  Höhe  53  cm 

357  Nähkassette,  rechteckig,  mit  Schildpatt  und  Perlmutter¬ 

auflagen.  Im  Innern  Fächer  und  neun  Spulen  aus 
Perlmutter.  20000 

Oesterreichisch,  Biedermeierzeit. 

358  Deckelkassette  aus  Aventurinlack,  mit  goldenen 

Fächern  und  Oramenten.  40000 

Japanisch.  Modern.  Höhe  18  cm 

359  Konsoltisch  mit  einer  geschwungenen,  unten  in  einem 

Tierfuß  auslaufenden  Stütze  mit  vergoldetem  Akanthus- 
reliefblattwerk.  Dazu  eine  rot  gefleckte  Marmorplatte.  25000 

Oesterreichisch,  erste  Hälfte  des  18.  jahrh. 

360  GroßesDielenuhrgehäuseaus  poliertem  Nußbaumholz 

mit  geometrischen,  verschiedenfarbigen  Einlagen. 
Oesterreichisch,  Mitte  des  18.  Jahrh.  Höhe  230  cm 

361  Standuhr  aus  poliertem  Nußbaumholz  mit  vier  Holz¬ 
säulen,  die  paarweise  angeordnet  einen  halbkreis¬ 
förmigen  Giebel  mit  dem  Zifferblatt  tragen.  Im  Sockel 
ein  Spielwerk. 

Spätempirezeit.  Höhe  53  cm 

362  Bank  aus  Holz  in  Louis  XIV.-Formen  mit  sechs 
Füßen,  letztere,  sowie  die  Zarge  reich  geschnitzt  und 


25000 


25000 


vergoldet. 


30000 


r 


363 


19.  Jahrh.  *  Höhe  50  cm 

Indische  Palisanderholz-Ecketagere  "in  vier  Ge¬ 
schossen,  mit  reicher  Reliefschnitzerei  und  durch 
brochenen  Galerien  verziert. 


30000 


45 


364 


365 


366 


367 


368 


369 


370 


371 


372 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Waschkasten,  zweigeschossig.  Im  Unterbau  eine  Tür, 
flankiert  von  zwei  Pilastern.  Im  Oberbau  eine  nischen¬ 
förmige  Vertiefung  mit  Wasserblase  und  Becken  aus 
Zinn.  Die  Flächen  mit  verschiedenfarbigen  Intarsien. 

Im  Giebel  die  Jahreszahl  1626  und  Initial  E.  G.  Mit 
zahlreichen  Ergänzungen.  Höhe  180,  Breite  90  cm  35000 

Boule-Standuhr.  Das  Gehäuse  mit  reichen  Einlagen 
in  Messing  und  Zinn,  auf  rot  unterlegtem  Schildpatt 
und  Holzgrund,  bekrönt  mit  einer  vergoldeten  Bronze¬ 
figur.  Heilige  von  einer  Kreuzigungsgruppe.  30000 

Rokokofauteuil,  geschwungen,  aus  geschnitztem 
Buchenholz.  Im  Scheitel  der  Rücklehne  und  auf  der 
Vorderseite  des  Sitzbrettes  je  eine  Blütenranke  und 
Flachreliefrocaillen.  Roter  Brokatbezug.  35000 

Mitte  des  18.  Jahrh.  Beschädigt. 

Polierter  Holzschrein  mit  Doppeltür,  das  Innere 
vergoldet.  In  der  Nische  bunt  gefaßte  Holzfigur  einer 
thronenden  japanischen  Gottheit.  40000 

19.  Jahrh.  Höhe  36  cm 

Spieltisch.  Die  Platte  fourniert  mit  poliertem  Nuß¬ 
baum-  und  Pflaumenholz.  Die  Zarge  und  die  ge¬ 
schwungenen  Füße  aus  Eichenholz.  40000 

Mitte  des  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Plattengröße  87:70 

Schwarze  Deckelkassette  in  Fächerform  mit  land¬ 
schaftlicher  Goldlackmalerei.  50000 

Japanisch,  zweite  Hälfte  des  19.  Jahrh.  10:40 

Qlasvitrine  aus  Holz,  vierseitig.  An  den  vier  Ecken 
je  eine  Säule,  auf  deren  Kapitäl  je  ein  Volutenbogen 
ruht.  Oben  in  der  Mitte  vereinen  sich  diese  Bogen  zu 
einem  kuppelförmigen  Aufsatz.  Grün,  golden  und 
marmoriert  gestrichen.  50000 

Oesterreichisch,  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Höhe  160  cm 

Wanduhr  (Cartel)  aus  geschnitztem  vergoldetem 
Holz.  50000 

Oesterreichisch,  um  1775.  '  Höhe  85  cm 


Mahagoniholz  mit 


Höhe  114  cm 


50000 


373 


Pfeilerkästchen  aus  poliertem 
Messing-Auf-  und  -Einlagen. 

Empirezeit.  Teilweise  ergänzt. 

Indischer  Palisanderholz-Säulentisch,  rund,  auf 
drei  Füßen  ruhend,  mit  reicher  Reliefschnitzerei.  Platten¬ 
rand  mit  Durchbrucharbeit.  50000 
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374 


Ausrufpreis 

_  _  in  Kronen 

Großer  rechteckiger  Tisch  mit  figuralem  Gestell. 

Die  Füße  bilden  zwei  geflügelte,  in  Akanthus- 
laubwerk  auslaufende  Engelsköpfchen.  Der  kreuz¬ 
förmige  Verbindungssteg  ist  ebenso  wie  die  Zarge 
in  durchbrochenen  Laubwerkformen  geschnitzt.  60000 

Im  Stil  des  italienischen  Barock.  145:185 


375  Schreibkommode  aus  politiertem  Nußbaumholz  mit 
drei  Schubladen  auf  der  geschwungenen  Vorderseite 
und  zurückklappbarer  Platte.  Beschläge  und  Hand¬ 
haben  aus  Messing  sind  spätere  Ergänzungen.  60000 

Oesterreichisch,  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Höhe  113  cm 


376  Kasten  aus  poliertem  Nußbaumholz  mit  verglaster 

Doppeltür  und  Empirebronzebeschlägen.  198:98  60000 

377  Damenschreibtisch  mit  drei  Schubladen  im  Tisch¬ 

gestell.  Aufsatz  mit  Rollverschluß.  Poliertes  Mahagoni¬ 
holz  mit  Messingstabauflagen.  60000 

Oesterreichisch,  letztes  Viertel  des  18.  Jahrh.  Beschädigt  und 
ergänzt. 

■ 

378  Schreibtisch  mit  Rollverschluß  im-Aufsatz  und  vier 
geschwungenen,  halbhohen  Füßen.  Die  Vorderseite 
zeigt  links  und  rechts  je  drei  Schubladen  über¬ 
einander,  während  das  Mittelstück  zurückgebaut  und 
mit  einer  Tür  verschlossen  ist.  Poliertes  Plaumen- 

holz.  Die  Beschläge  und  Handhaben  aus  neuerer  Zeit.  80000 
Mitte  des  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Höhe  99  cm 

379  Tisch  mit  rechteckiger  Platte,  aus  poliertem  Nuß¬ 
baumholz  und  vier  geschwungenen  Füßen.  Die  Platte 
reich  eingelegt  in  verschiedenfarbig  gebeiztem  Holz 

und  Zinn,  mit  Rankenwerk,  Ornamenten  und  Blumen.  80000 
Oesterreich,  Mitte  des  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Plattengröße  95:72 

380  Schubladkommode  mit  verglastem,  doppeltürigen 
Aufsatzkasten  aus  poliertem  Birnholz  und  mit  geo¬ 
metrischen  Einlagen.  Bronzebeschläge  aus  späterer 

Zeit.  150000 

Oesterreichisch,  Ende  des  18.  Jahrh.  190:130 

y  381  Rollschreibtisch  aus  poliertem  Nußbaumholz  mit  ver¬ 
schiedenfarbig  eingelegten  Streifen.  Auf  der  halo¬ 
runden  gewölbten  Rollplatte  ein  ovales  Medaillon  mit 
reicher  Intarsia:  Schreibgeräte  als  Stilleben.  Beschläge 
aus  späterer  Zeit.  150000 

Oesterreichisch,  um  1775.  Länge  HO  cm 
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Ausrufprei  s 
in  Krone 

382  Servante,  zweigeschossig,  aus  lichtem  und  schwarz  ge¬ 

beiztem  Ahornholz.  Das  Untergeschoß  mit  sechs  Säulen 
und  einer  Tür,  das  Obergeschoß  in  derselben  Weise 
gegliedert,  aber  verglast.  Das  verkröpfte,  mit  durch¬ 
brochenen  Galerien  versehene  Gesims  endet  oben  mit 
einem  gleichfalls  durchbrochenen,  kuppelförmigen  Auf¬ 
satz.  Das  Innere  des  verglasten  Aufbaues  trägt  zwei 
Fächer,  die  auf  kleinen  Säulchen  ruhen.  Die  Rück¬ 
wand  mit  Spiegelglas  belegt.  150000 

Oesterreichisch,  um  1800.  Beschädigt.  Höhe  240  cm 

383  Dielenuhr  aus  poliertem  Nußbaumholz,  mit  geome¬ 

trischen  Einlagen  aus  verschiedenfarbig  gebeiztem  Holz. 
Verglaster  Aufsatzkasten.  Zifferblatt  aus  getriebenem 
Messing  in  Rokokoformen.  150000 

Oesterreichisch,  drittes  Viertel  des  18.  Jahrh.  Beschädigt. 

Höhe  248  cm 

384  Lackkabinett  mit  Untersatz.  Auf  dem  schwarzen 

Grund  in  vertiefter  Flachschnitzerei,  bunte  Blumen  in 
Vasen  und  Schmetterlinge.  200000 

Holländisch,  18.  jahrh.  Beschädigt  und  teilweise  übermalt. 

163  :  94 

385  Großer,  runder  Tisch  äus  poliertem  Mahagoniholz 
mit  vierseitigem  Fuß,  der  auf  vier  geschnitzten  Löwen¬ 
tatzen  steht.  Die  Platte  und  die  Sockelflächen  reich 
eingelegt  in  lichtem  Holz  mit  Ornamenten,  Blumen¬ 
ranken  und  einem  Papagei.  Die  Tischplatte  zweiteilig 

zum  Ausziehen.  300000 

Holländisch,  18.  Jahrh, 

386  Kleines,  goldgefaßtes  Tischfaß  auf  geschnitztem 

braun  gebeizten  Gestell.  6000 

Biedermeierzeit. 

387  Wandspiegel  in  geschnitztem,  vergoldeten,  kartusch¬ 
artigen  Barockrahmen.  74  :  60  3000 

388  Doppelflügeliger  Vorratskasten.  Gesims  mit  zwei 
Schubladen  und  zwei  eisernen  Handhaben.  Weiches 

Holz  mit  geschnitzten  Reliefauflagen.  7000 

Spätrenaissance-Formen.  175  :  127 

389  Vier  Polster  mit  gepreßtem  Lederbezug.  3000 

18.  Jahrh.  Beschädigt. 

390  Drei  Polster  mit  gepreßtem  Lederbezug.  3000 

18.  Jahrh.  Beschädigt. 

391  Garderobekasten,  doppeltürig,  Eiche.  8000 


48 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

392  Prunkstaffelei  aus  Mahagoni,  geschnitzt.  4000 

Um  1860.  Höhe  250  cm 

393  Rechteckige,  oblonge  Deckeldose  aus  Maserholz.  Am 

Deckel  geschnitzte  figurale  Szenen.  Im  Innern  Schild¬ 
plattfütterung.  Vergoldete  Bronzemontierung.  15000 

Um  1740. 

*  394  Schmaler  Aufsatzkasten  mit  stark  geschwungener 
Fassade,  linear  intarsiert.  Die  Türen  des  Oberteiles 
verg:ast.  450000 

Barock  mit  Ergänzungen  aus  alten  Teilen.  200  : 73 

395  Aufsatzkasten  mit  linearen  Intarsien.  Der  Unterteil 
mit  abgeschrägten  Ecken,  stark  geschweiften  Seiten¬ 
wänden  und  Türflügeln.  Der  Schreibaufsatz  mit  Klapp¬ 
deckel,  flankiert  von  je  zwei  Laden.  Auf  diesem  mit 
doppelflügeliger  Spiegeltür  versehener  Aufsatz,  geziert 


mit  vergoldeter  Holzschnitzerei. 
Barock  aus  alten  Teilen  ergänzt. 


500000 


193  :  98 


396  Kanapee.  Das  Gestell  geschnitzt  und  braun  gebeizt 
mit  Goldlinien.  Der  Ueberzug  aus  rotem  Damast  mit 
den  Initialien  L.  V.  und  Krone.  15000 


397  Kassette  aus  Holz,  mit  Rehleder  bezogen. 


1000 


Beschädigt. 


398 


Kassette  aus  Holz,  mit  goldgepreßtem  Leder  überzogen. 
Innen  mit  grünem  Moire  ausgeschlagen.  Am  Deckel 
neun  farbige  Lithographien.  Wiener  Ansichten. 

Modern. 


3000 


Arbeiten  in  Bronze,  Zinn,  Eisen,  Kupfer 

und  Waffen 

399  Ein  Paar  vierarmige  Girandols  aus  feuervergoldeter 

Bronze.  200000 

Französisches  Empire.  Höhe  50  cm 

400  Zwei  zu  derselben  Garnitur  gehörige  Standleuchter.  100000 

.  Höhe  37  cm 

401  Kaminuhr  aus  Goldbronze.  Sitzender  Amor  auf  ovalem 

Sockel  in  Louis  XVI.-Formen.  100000 

Französisch. 

402  Zwei  japanische  Osaka-Bronzevasen  in  Form  des 
Doppelhammers,  dem  Emblem  des  Glücksgottes  „Dai- 
koku“,  im  Relief  mit  Drachen  und  Blumen  verziert. 

In  Wien  als  Petroleumlampen  montiert.  60000 

Höhe  der  Vasen  52  cm 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

403  Standfigur  aus  teilweise  goldpatinierter  Bronze, 

Mannesporträt  in  Gehrock.  50000 

Signiert:  A.  Fernkorn  1856.  Höhe  57  cm 

404  Zwei  eiförmige  hohe,  blaue  Emailvasen  mit  buntem 

Cloisonnedekor.  50000 

China,  19.  Jahrh.  Höhe  30  cm 


405  Tischuhr  aus  vergoldeter  Bronze,  graviert. 
Deutsch,  17.  Jahrh. 


45000 


8:9-5 


406  Ziergefäß,  mit  Deckel,  bestehend  aus  einem  aus 

Rauchtopas  geschnittenen  Karpfen  mit  vergoldeter, 
emaillierter  Silbermontierung.  Den  Fuß  bildet  gleichfalls 
eine  geschnittene  Rauchtopasplatte,  den  Knauf  eine 
emaillierte,  fischschwänzige  Halbherme.  Dazu  ein  blauer 
Plüschsockel.  40000 

19.  Jahrh.  Im  Stile  der  Hochrenaissance.  Höhe  20  cm 

407  Japanischer  Osaka-Bronze-Palmentopf  mit  fliegen¬ 
den  Störchen  und  Kieferbäumen,  auf  graviertem  Land¬ 
schaftshintergrund  in  Relief  verziert.  Durchm.  38  cm  35000 

408  Kleine  Kirchenglocke  mit  aufgelegten  Reliefme¬ 
daillons  von  Heiligen  und  dem  Gekreuzigten.  30000 

Südalpenländisch  1734.  Höhe  35  cm 

409  Japanischer  Osaka-Bronze-Palmentopf  mit  Relief¬ 

darstellungen  von  Fabeltieren.  Handhaben  an  beiden 
Seiten.  Durchm.  28  cm  30000 

410  Runder,  chinesischer  Bronzetopf  mit  buntem  Cloi- 

sonneemail.  Höhe  16  cm  30000 

411  Chinesische  Bronze-Cloisonnebowle,  flach,  außen 

und  innen  mit  fiinfklauigen  Drachen  in  bunt  auf 
schwarzem  Grund  dekoriert.  Metallteile  vergoldet.  Auf 
Original  geschnitztem  Holzsockel.  30000 

Modern.  Durchm.  20  cm 

412  —  flache  Form,  außen  und  innen  mit  stilisierten 

Blumen  auf  schwarzem  Grund  dekoriert.  Metallteile 
vergoldet.  Auf  geschnitztem  Original-Holzsockel.  30000 

Modern.  Durchm.  20  cm 

413  Ein  Paar  Schnapphahnpistolen  mit  silberüber¬ 

zogenen  Schäften  und  Kolben.  Auf  dem  Lauf  Lauf¬ 
schmiedemarke  eingeschlagen.  25000 

Balkanländer,  18.  Jahrh. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

414  Bronzestatuette.  Stehender  Silen  mit  Schlange  als 

Halter.  25000 

lm  Stil  der  Antike.  19.  Jahrh.  Höhe  62  cm 

414a  Bronze-Britenfibel  (Hallstätterzeit).  Bronze-Armband 
gerippt  (La  Tenezeit).  Bronze-Glöckchen  (griechisch- 
römisch).  Aegypt.  Amulett  aus  grünem  Porzellan  in 
Form  einer  sitzenden  Katze.  Eisensporen.  8800 

415  Zwei  sitzende  Figuren  aus  Bronze.  Engeln  mit 

langem  Haar  und  wallenden  Mänteln,  die  in  den 
erhobenen,  resp.  seitwärts  gehaltenen  Händen  Spruch¬ 
bänder  tragen.  Die  Mäntel  der  Figuren  sind  mit  Str.eu- 
blattmuster,  beziehungsweise  Dreipässen  in  rechteckigen 
Kompartimenten  auf  gekörntem  Grunde  graviert.  150000 

Deutsch,  um  1825. 

416  Bronzestatuette  des  Herkules  mit  dem  Löwenfell 

(römisch).  48000 


417  Bronzegußplakette.  Die  Himmelfahrt  Christi.  Nach 
einem  spätgotischen  Vorbilde.  In  Rahmen.  185  :  13 


1500 


418  Zwei  säulenförmige  Ständer  aus  Messing,  ornamental 
durchbrochen  und  mitfiguralen,  gravierten  Darstellungen 

in  Feldern  geziert.  25000 

Indisch,  19.  Jahrh.  Höhe  43  cm 

419  —  aus  Messing,  mit  je  zwei  Henkeln.  Ornamental 
durchbrochen  und  mit  figuralen,  gravierten  Darstellungen 

in  Feldern.  25000 

Indisch,  19.  Jahrh.  Höhe  51  cm 

420  Rundes  Kohlenbecken  aus  Kupfer  mit  Fuß  und  hohem, 

runden  in  Laubwerk  durchbrochenem  Deckel,  sowie 
Handhaben.  25000 

Italienisch,  17.  bis  18.  Jahrh.  Höhe  95  cm 

Abbildung  siehe  Tafel  24. 


421 


Zwei  große,  figurale  achtarmige  Girandols. 

Sitzender  Putto  auf  durchbrochenem  Rokokosockel 
aus  patinierter  Bronze,  der  eine  Akanthusranke  mit 
acht  Leuchterdüllen  in  radialer  Anordnung  aus  ver¬ 
goldeter  Bronze  hält. 


25000 


Biedermeierzeit. 


Höhe  95  cm 


422  Reisestanduhr  aus  verglastem  Messing.  25000 

Zweite  Hälfte  des  19.  Jahrh.  Mit  Kalender.  Dazu  Lederetui. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

423  Pfeilbogen  aus  Rohr,  am  oberen  Ende  mit  Anti- 
Jopenhaut,  im  übrigen  mit  Schlangenhaut  umwickelt. 

'Die  Sehne-  durch  eine  Rebschnur  ersetzt.  Hiezu  ein 
Bündel  Pfeile  zur  Jagd  mit  verschieden  geformten 
Spitzen  auf  Bambusrohr.  25000 

Südasien  oder  Inseln.  Die  Befiederung  fehlt. 

424  Zwei  japanische  Schwertstichblätter  aus  Eisen. 

Kämpfende  Ritter  und  Staffage  in  Durchbrucharbeit, 
darstellend.  Mit  Gold  und  Silber  tauschiert.  20000 

Signiert.  18.  Jahrh. 

425  Japanisches  Bronze-Räuchergefäß,  oblong-archai¬ 
sche  Form,  auf  vier  Füßen  in  Gestalt  von  Tierköpfen 
ruhend.  Als  Henkel  schlingen  sich  an  beiden  Seiten 
Drachen  empor.  In  der  Art  der  Antike  mit  Reliefs  von 
Fabeltieren  verziert.  Am  Deckel  Kyrin  als  Knauf.  20000 

Höhe  31  cm 

426  Bronzestatuette  des  Kaisers  Marc  Aurel  auf  Marmor¬ 
sockel.  Höhe  13  cm  20000 

/ 

427  Zylindrischer  Henkelkrug  aus  Zinn  mit  Deckel. 

Auf  der  Leibung  gehechelter  Doppeladler.  20000 

Inschrift  und  Datum  1682.  Höhe  29  cm 

428  Tiger  im  Kampf  mit  zwei  Hunden.  Japanische  Bronze¬ 
gruppe  auf  Holzsockel.  20000 

19.  Jahrh.  Höhe  21  cm 

429  Japanischer  Bronzetopf  mit  figuralen  Flachreliefs  in 

Feldern  und  Löwenkopfhandhaben.  20000 

19.  Jahrh.  Höhe  23  cm 

430  Chinesische  Bronze  -  Cloisonne-Jardiniere,  ovale 

Form,  viermal  eingebuckelt,  mit  stilisierten  Blumen  auf 
schwarzem  Fond  dekoriert.  Metallteile  vergoldet.  Auf 
Original  geschnitztem  Holzsockel.  18000 

Modern.  Längsdurchm.  18  cm 

431  Chinesisches  Räuchergefäß  aus  Bronze  mit  Silber¬ 
einlagen.  Dazu  geschnitzter,  durchbrochener  Holzdeckel.  15000 

Höhe  12  cm 

432  Hoher  Ständer  aus  getriebenem  und  bemaltem  Eisen 

mit  Waschbecken,  Kessel  und  Schöpflöffel  aus  ge¬ 
buckeltem,  getriebenen  Kupfer.  15000 

Im  Stil  der  Deutschen  Spätrenaissance.  Höhe  180  cm 

433  Meßkelch  aus  versilbertem  Kupfer.  2000 

Oesterreichisch.  Biedermeierzeit.  Höhe  244  cm 
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436 

437 


438 

439 

440 

441 

442 

443 

444 

445 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Japanische  Nagoya  -  Cloisonnevase,  sechskantig, 
auf  Silber  gearbeitet,  mit  Mohnblumen  in  bunten  Glas¬ 
schmelz  auf  lila  Grund  dekoriert.  Höhe  13  cm  15000 

Japanische  Osaka-Bronze-Jardiniere  oblong  ein¬ 
gebuckelte  Ecken.  Im  Relief  mit  Drachen,  Phönixen 
und  Kylins  auf  graviertem  Wolkengrund  dekoriert. 
Zinkeinsatz.  Länge  34  cm  15000 

Tafelaufsatz  mit  drei  Karyatiden  aus  vergoldeter 
Bronze,  darauf  runde  Glasschale.  ~  15000 

Wien,  Empirezeit. 

Ehrensäbel  in  Nickelscheide.  Die  Klinge  aus  Böhler- 
Damaststahl,  der  Griff  mit  Schlangenhaut  gewickelt, 
der  Korb  in  relifierter  Goldbronze.  Aus  dem  Besitze 
des  Zaren  Ferdinand  I.  von  Bulgarien,  ein  Geschenk 
an  seinen  Kammerherrn  Baron  Dobner  von  Eckstätten 
(Attest,  wird  beigebracht).  15000 

Indisches  Krummschwert  mit  lederüberzogener 
Scheide,  der  Griff  in  Eisen  ornamental  geschnitten 
und  vergoldet.  15000 

—  mit  lederüberzogener  Scheide.  Griffschalen  aus  Bein, 
das  Gefäß  im  übrigen  in  Eisen  ornamental  geschnitten 

und  tauschiert.  Auf  der  Klinge  tauschierte  Inschrift.  15000 

Erste  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

» 

—  mit  lederüberzogener  Scheide,  der  Griff  in  Eisen 

ornamental  geschnitten  und  vergoldet.  15000 

Breite  Wasserkanne  aus  Zinn  mit  Deckel,  figuralem 
Ausguß  und  beweglichem  Eisenbügel.  12000 

Datiert  1658.  Höhe  19  cm 


~  i 

Zwei  Empireleuchter  aus  Goldbronze  mit  Delphinen.  12000 

Höhe  16  cm 

Zwei  große  Zinnschüsseln  mit  Rosenmarke.  10000 

1757.  Durchm.  38  cm 

Vergoldete  Bronzefigur  eines  nackten,  bärtigen 
Mannes,  im  Begriff,  das  verhüllte  Haupt  zu  entschleiern. 

Dazu  Holzsockel.  10000 

19.  Jahrh.  *  35:44 

Altarleuchter  aus  Weißmetall  mit  gestanzten  Barock¬ 
ornamenten.  1000Ö 

Um  1735.  Höhe  65  cm 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

446  Japanisches  Schwertstichblatt  aus  Eisen  mit  Durch¬ 
brucharbeit.  Drei  Weise  unter  einer  Kiefer  darstellend. 

Mit  Gold  und  Silber  tauschiert.  8000 

Signiert.  18.  Jahrh. 

447  Lanzenspitze  aus  Stahl,  die  Schaftfeder  mit  Gold 

tauschiert.  8000 

Indisch.  Stange  ergänzt. 

448  —  aus  Stahl,  die  Schaftfeder  mit  Gold  tauschiert.  8000 
Indisch.  Stange  ergänzt. 

4 49  Hirschfänger,  die  Klinge  an  der  Angel  ornamental 
radiert,  das  Gefäß  mit  Jagdemblemen  und  Ornamenten 

in  Bronze  reliefiert.  7000 

Mitte  des  18.  Jahrh. 

450  Hirschfänger  mit  Lederscheide,  die  Klinge  an  der 

Wurzel  in  Gold  radiert,  das  Gefäß  mit  Jagddar¬ 
stellungen  in  reliefierter  Bronze  und  Hirschhorn.  7000 

Um  1800. 

451  Eisernes  Jagdbesteck  mit  gravierten,  vergoldeten 

Jagddarstellungen.  8000 

18.  Jahrh.  Dazu  gepreßtes  Original-Lederetui. 

452  Flakoneinsatzgestell  aus  durchbrochenem  Eisen  mit 

Rankenwerk.  8000 

Empirezeit.  Mariazell?  Höhe  12  cm 

453  Sechsseitige  Schraubflasche  aus  Zinn,  die  einzelnen 

Flächen  mit  figuralen  und  ornamentalen  Flachreliefs.  8000 

Biedermeierzeit.  '  Höhe  20  cm 

454  Kleine,  zweiteilige  Gürtelschließe  aus  Messing.  Die 

Teile  in  Form  von  Palmetten,  belegt  mit  Silberfiligran¬ 
ornamenten  und  farbigen  Glassteinen.  8000 

Balkanländer,  19.  Jahrh. 

i 

455  Große,  runde  Deckelterrine  aus  vergoldetem  Metall, 

mit  zwei  Handhaben  und  rundem  Tablett,  ln  reichen 
Louis  XVI.-Formen.  6000 

Zweite  Hälfte  des  19.  Jahrh. 

456  Reckteckige  Bleiplakette  mit  der  Reliefdarstellung 

einer  Dame  mit  Dienerin  irn  Bade.  Dazu  ein  Eisen¬ 
band  sowie  ein  Wasserspeier  aus  Zinn,  in  Form  eines 
Delphines.  6000 

Biedermeierzeit. 


/ 
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457 


458 


Um  1790. 


Höhe  94  cm 


459 


Eisengußplakette  mit  dem  Reliefbrustbild  des  Kaisers 
Franz.  Die  reliefierten  Teile  vergoldet. 

Mariazell?  Um  1820.  Höhe  55  cm 


460 


461 


462 


463 


464 


465 


466 


Monstranz  aus  vergoldetem  Metall  mit  getriebenen 
Barockornamenten. 

Mitte  des  18.  Jahrh.  Höhe  37  5  cm 

Militär-Steinschloßgewehr  mit  Karabinerbügel  und 
eisernem  Ladstock. 

Oesterreichisch,  zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

Runde,  getriebene  Messingschüssel  mit  der  Halb¬ 
figur  Christi  und  zweier  Apostel.  In  der  Art  der 
Nürnberger  Beckenschlägerarbeiten.  Durchm.  42  cm 

Gewölbte,  rechteckige  Platte  aus  Gußeisen  mit  der 
Darstellung  eines  römischen  Kriegers  nach  F.  Briot. 
Signiert:  V.  C.  Ende  des  16.  Jahrh. 

Kleiner  Dolch  mit  krummer,  geflammter  zweischneidi¬ 
ger  Klinge.  Scheide  und  Griff  in  Eisen  graviert  und 
vergoldet.  Die  Klinge  an  der  Wurzel  in  Gold  tauschiert. 
Indopersisch,  18.  Jahrh. 

/ 

Streithacke  aus  Eisen,  mit  Beilklinge  und  geflammter 
Doppelklinge  an  der  Rückseite.  In  Eisen  geschnitten, 
graviert  und  vergoldet. 

Indisch,  18.  Jahrh. 

Bronzestatuette  eines  stehenden,  nackten  Knaben. 
Holzsockel.  Höhe  20  cm 


467  Kleine  Deckelkassette  aus  grün  gestrichenem  Eisen 
mit  bunten  Tierfiguren  und  weißen  Blumen  und 
Ranken  bemalt. 

Ende  des  17.  Jahrh.  Höhe  11  cm 


6000 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Deckeldose  aus  Kupfer  mit  schwarzem  Lacküberzug 
und  Silberpique-Einlagen. 

Milte  des  18.  Jahrh. 

V  •  ,  I 

Große  Ewige-Lichtampel  aus  Weißmetall,  getrieben, 
in  Louis  XVI. -Formen. 


5000 


5000 


5000 


5000 


4000 


4000 


5000 


5000 


3000 


2000 


468  Kleine  Empire-Tischstanduhr  aus  Messingbronze. 

Auf  ovalem  Sockel  das  von  zwei  Hermen  getragene 
tonnenförmige  Uhrgehäuse,  bekrönt  von  einem  sitzenden 
Türken.  Höhe  18  cm  12000 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

469  Zigarettendose  aus  Eisen.  Innen  lackiert,  außen  mit 

vergoldeten  Metalltauschierungen.  Japanische  Land¬ 
schaften  und  Vögel.  8000 

Modern. 

470  Fahnenspitze  aus  vergoldeter  Bronze,  graviert  und 
durchbrochen,  mit  der  Krone  und  Monogramm  Maria 
Theresias  sowie  der  gravierten  Jahreszahl  1751.  Wohl 

von  einer  österreichischen  Kommisfahne.  1000 


500 


471 


Waffeleisen. 


472 

473 

474 

475 

476 

477 

478 

479 

480 

481 

482 

483 

484 


4.  Tag 

TEXTILIEN,  TEPPICHE, 
SPITZEN,  STICKEREIEN 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Perserteppich,  Afghan.  327X220  cm  '  800000 

Persischer  Seiden-Gebetteppich.  174X125  cm  800000 
Schuß  und  Kette  Seide. 

Perserteppich,  Mahal.  317X218  cm  680000 

* 

Anatolischer  Gebetteppich,  Panderma.  175X125  cm  480000 
Perserteppich,  Kasak.  222X155  cm  320000 

—  Mossul.  273X127  cm  320000 

Smyrnateppich,  Ineli.  325X220  cm  360000 

Sieben  Meter  weiße  Brüsseler  Klöppelspitze,  kom¬ 
biniert  mit  Nähspitze.  Gemusterter  Tüll  bildet  den 
Grund,  geklöppelte  Blumenbuketts  und  Ranken  den 
Dekor.  Die  Randzacke  in  Näharbeit  ausgeführt.  300000 

Länge  7  m,  Breite  50  cm 

Perserteppich,  Schiras.  170X132  cm  300000 

Perser  Belutschistan.  145X90  cm,  Kelimaufschlag.  240000 

Türkische  Moschee-Portiere  auf  verschiedenfarbigem 
Atlasgrund  in  goldgelber  Seide,  mit  Inschriften  und  stili¬ 
sierten  Blumen  bestickt.  Rotes  Satinfutter.  100000 

Zwei  Stücke  weiße  Brüsseler  Klöppelspitze,  kom¬ 
biniert  mit  Nähspitze.  Zusammen  130  cm.  Gemusteter 
Tüll  bildet  den  Grund,  geklöppelte  Blumenbuketts  und 
Ranken  den  Dekor.  Die  Randzacke  in  Näharbeit 
ausgeführt.  15000 

Runde  Leinendecke  mit  Weißstickerei,  in  Flachstich 
und  Spachtelarbeit,  mit  Einsätzen  in  Handfilet,  teils 
mit  Blumenmuster  oder  figürlichen  Darstellungen.  In 
der  Mitte  ein  Einsatz,  ebenfalls  in  handgearbeitetem 
Filet,  mit  großen  Rosen,  Knospen  und  Blättern.  60000 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

60000 


485  Perser  Gjendje.  163X100  cm 

Beschädigt,  kahle  Stellen. 

486  Schwarze  Chantillyspitze,  ca.t570  cm,  in  vier  Stücken, 
mit  sich  stets  wiederholendem  Muster. 

Im  Stile  der  zweiten  Hälfte  des  19.  Jahrhunderts.  Tüll  des  Fonds 
teilweise  ergänzt. 

487  Lange,  türkische  Jacke  aus  rotem  Seidentaft  mit 
langen,  geschlitzten  Aermeln  und  reicher  Stickerei  aus 
Goldfäden  und  mit  Applikationen. 

488  Schwarzes  Crepe  de  chine-Tuch  mit  Seidenfransen 
und  schwarzer  Seidenstickerei  in  ostasiatischem  Stil. 

489  Spitzenkragen,  teilweise  in  „Point  de  Venise“ 
und  teilweise  in  Point  d’aiguille-Arbeit  ausgeführt. 
Stilisierte  und  naturalistisch  gehaltene  Blumenbuketts 
bilden  den  Dekor. 

Moderne  Arbeit.  Brüssel. 

490  Kurdische  Karamanidecke.  Pallas.  150X3C0. 

Beschädigt. 

491  Point  d’aiguille,  300  cm.  Brüsseler  Arbeit  in  schöner 
Ausführung;  sich  stets  wiederholendes  Muster,  aus 
Blättern  und  Blumen  bestehend. 

492  Sacktuch  in  Klöppelspitze.  Filetarbeit  bildet  den  Grund, 
darin  blumenartiger  Dekor  in  Klöppelarbeit  eingefügt. 
Biüsseler,  moderne  Arbeit. 

493  Batistsacktuch,  Brüsseler  Nähspitze. 

494  Breite,  schwarze  Klöppelspitze.  Muster  in  sehr 
stark  wiederholendem  Rapport  von  Kreisen  mit  Blumen¬ 
füllung  oder  nur  mit  Grundnetzfüllung.  Länge  470  cm 
Wahrscheinlich  Erzgebirgearbeit. 

495  Spitzenfichu  in  niederländischer  Duchesse-Klöppel¬ 
spitze. 

496  Rundes  Deckerl  (ursprünglich  wohl  Sonnenschirm)  in 
niederländischer  Klöppelspitze.  Point  duchesse.  Muster 
aus  Rosen,  Blättern  und  Voluten  bestehend. 

497  Lichtblaues  Seidenkleid  mit  kleinem,  dichten  Streu- 
blumenmuster, 

Biedermeierzeit. 


60000 

35000 

40000 

40000 

40000 

45000 

35000 

30000 

30000 

30000 

30000 

20000 
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Ausrufpreis 

_  in  Kronen 

498  Weiße  Seidenweste  mit  bunter  Seidenstickerei: 
Blütenranken  und  Louis  XVI.-Medaillons.  Um  den  Hals 

mit  einer  Spitze  besetzt.  20000 

Um  1780. 

499  Fichu  in  schwarzer  Chantillyspitze  mit  großem,  na¬ 
turalistisch  gehaltenem  Blumenmuster.  15000 

500  Batistsacktuch  mit  Klöppelspitze.  Muster,  Band¬ 
verschlingungen  und  Blumenmotive.  15000 

501  Täschchen  in  „Petit  Point“-Stickerei  auf  Silbergrund 

Gravierter  Bronzebügel.  15000 

Anfang  des  19.  Jahrh. 

502  Batistsacktuch  mit  Spitze,  in  der  Art  von  Malines, 

mit  Einsatz  in  Weißstickerei  und  Durchbrucharbeit.  18000 
Mitte  des  19.  Jahrh. 

503  Rosa-Seidenkleid,  mit  Streifenmuster.  15000 

Biedermeierzeit. 

504  Spitzenkragen,  Brüsseler  Nähspitze.  15000 

505  —  mit  Manschetten,  Brabanter  Klöppelspitze,  kombiniert 

mit  Medaillons  in  Nähspitze.  10000 

506  Weiße  Brüsseler  Klöppelspitze,  kombiniert  mit 
Nähpitze.  In  sich  stets  wiederholender  Art  bildet  ein 
Blumenmuster  und  geometrisches  Motiv  den  Dekor. 

210  cm  Tüll,  beschädigt,  an  den  beiden  Enden  ein 
Stück  Spitze  mit  andersartigem  Muster  angefügt.  10000 

507  Japanisches  Geschenkdeckchen  in  Seide  und  Metall¬ 

fäden,  mit  Drachen  auf  mit  Schnüren  benähtem  Grund, 
gestickt.  Brokateinfassung.  1000Ö 

508  Dreieckiges,  schwarzes  Spitzentuch.  Imitation  von 

Chantilly.  Den  Dekor  bilden  hauptsächlich  naturali¬ 
stische  Blumen.  10000 

Beschädigt. 

509  Batistsacktuch  mit  Spitzenumrandung,  die  Duchesse- 

Klöppelspitze  mit  Point  d’aiguille  kombiniert.  10000 

510  Weiße  Brüsseler  Klöppelspitze.  Den  Dekor  bilden 
in  sich  wiederholender  Abwechslung  Körbe  mit  Blumen 

und  Blumenbuketts.  Zirka  290  cm  in  zwei  Stücken.  9000 
Tüll  beschädigt. 
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511 

512 

513 

514 

515 

516 

517 

518 

519 

520 

521 

522 

523 

524 

525 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Leinerisacktuch,  am  Rand  geschlungen.  In  der  einen 


Ecke  feine  Weißstickerei  mit  durchbrochener  Arbeit. 
Monogramm  A.  W.  8000 

Batistsacktuch  mit  Weißstickerei.  Blumengirlanden 
und  geometrische  Muster  bilden  in  steter  Wiederholung 
den  Dekor.  Monogramm  L.  A.  7000 

—  mit  Klöppelspitze  „Point  Duchesse“.  Blumen  und 

Farrenkräuter  bilden  den  Dekor.  7000 

Weiße  Klöppelspitze  in  drei  Stücken,  sogenannte 
Point  plat.  300  cm.  6000 

—  wie  oben,  sogenannte  Point  plat.  Den  Dekor  bilden 

Blumen  auf  Tüll  appliziert.  5000 

Brüsseler  Nähspitze,  120  cm,  Ranken  mit  Blättern 

und  Blumen  bilden  das  Muster.  5000 

Beschädigt. 

Fichu  mit  teilweise  getupftem  Tüll  und  einer  Umran¬ 
dung  mit  Rosen  und  Blättern  in  Klöppelarbeit.  4000 

19.  Jahrh.  Beschädigt. 

Zwei  Batistbarben  mit  Valengiennespitzen.  4000 

Stickmustertuch  in  bunter,  figuraler  Seidenstickerei 
auf  weißem  Seidengrund.  .  4000 

Ende  des  18.  Jahrh.  Gerahmt. 


Batistsacktuch  in  Weißstickerei.  Kleine  Bogen  und 
Punkte,  die  sich  dreimal  wiederholen,  zieren  den  Rand. 
Monogramm  M.  L.  mit  siebenzackiger  Krone.  4000 

Sacktuch  aus  feinem  Gazebatist  und  niederländischer 
Duchessespitze.  4500 

Borte  aus  Duchessespitze,  in  der  Mitte  ein  Point 
d’aiguiile.  4000 

Batistsacktuch,  in  den  vier  Ecken  Blumenbuketts  in 
Weißstickerei  appliziert.  3000 

Vier  Stück  ca.  4  m  weiße  Seidenspitzen,  Maschin- 
arbeit  in  der  Art  von  Cambrai.  3000 

Batistsacktuch  mit  einer  Blumengirlande  in  Weiß¬ 
stickerei  längs  des  Randes  und  reliefartig  gearbeiteten 
Buketts  in  den  vier  Ecken.  2000 

Batist  beschädigt. 


/ 
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526  Linonsacktuch  mit  Weißstickerei  „Point  de  Dresde“. 
Den  Dekor  bilden  Blumen  (Nelken,  Vergißmeinnicht, 
Rosen),  Knospen  und  Blätter.  In  der  einen  Ecke  Schloß 
Miramare  bei  Triest,  in  der  anderen  Ecke  die  Rialto- 
brücke  in  Venedig;  die  dritte  Ecke  füllt  ein  Knäblein, 
das  eine  Fackel  schwingt,  in  der  vierten  Ecke  eine 
Kapelle  am  Meer  und  ein  Segelschiff.  Ausführung  in 
feinsten  Zierstichen. 


Ausrufpreis 
in  Kronen 


20000 


527  Crepe  de  chine-Schal,  gestreift. 


Länge  190  cm  500 


528  Hemd  und  Hose  aus  bordeaurotem  Atlas.  Reich  ge¬ 

stickt  mit  bunten  Arabesken  in  Wolle  unter  Verwen¬ 
dung  von  Spiegelflitter.  12000 

Indisch.  Beginn  des  19.  Jahrh.  Beschädigt. 

529  Decke  aus  rotem  Seidenstoff  mit  Stickerei  und  ein¬ 
gesetzten  Spiegelflitter.  15000 


Indisch,  Beginn  des  19.  Jahrh. 


191 :  155 


530  Hemd  aus  blauer  Seide  mit  reicher,  bunter  Stickerei 

und  eingesetzten  Spiegelflitter.  10000 

Indisch,  18.  Jahrh.  Beschädigt. 

531  Decke  aus  blauer  Seide  mit  reicher  bunter  Stickerei 

und  eingesetzten  Spiegelflitter.  15000 

Indisch,  18.  Jahrh.  170:200 

532  Tapisseriestreifen  in  Form  einer  hohen  und  schmalen, 

von  einem  Vorhang  umrahmten  Nische,  darin  auf 
einem  barocken  Postament  ein  Putto,  der  eine  Blumen¬ 
vase  trägt.  Von  oben  herab  hängt  eine  Kartusche  mit 
Cherubskopf  und  Fruchtgehänge.  Originaler  gelb¬ 
blauer  Randstreifen  mit  der  Brüsseler  Marke.  200000 

Brüssel,  zweite  Hälfte  des  17.  Jahrh.  Beschädigt.  335:81 


Keramik,  Porzellan,  Fayence,  Steingut 

533  Ovale  Schüssel  aus  Mailänder  Fayence  mit  buntem 

Imaridekor.  1200 

Mitte  des  18.  Jahrh.  Restauriert. 

534  Teller  aus  Wiener  Porzellan  mit  buntem  Imaridekor.  1500 

Blaumarke,  um  1750.  Durchm.  22  cm 

535  Runde  Hafnerschüssel  mit  breitem  Rand,  braun 

glasiert  und  weiß  marmoriert.  1000 

Tirol,  18.  Jahrh.  Gesprungen.  Durchm.  32  cm 


Gl 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

536  Teller  aus  Wiener  Porzellan  mit  bunten  Blumen.  2000 
Mitte  des  18.  Jahrh.  Ohne  Marke. 

537  Zwei  runde  Hafnerschüsseln  mit  breitem  Rand,  braun 

glasiert  und  weiß  marmoriert.  1200 

Tirol,  18.  Jahrh.  Einer  gesprungen.  Durchm.  32  cm 

538  Chinesische  Porzellanvase  mit  eisenrot  und  gold 

gehöhter  Blaumalerei.  3000 

18.  Jahrh.  Höhe  24  cm 

539  Teile  eines  Frühstückservices  aus  Wiener  Porzellan, 
bestehend  aus  zwei  Kännchen,  einer  Schale  mit  Unter¬ 
tasse  und  einer  Zuckerdose.  Bemalt  mit  Medaillons 

auf  braunem  Grund.  3000 

Blaumarke  1801. 

540  Drei  kleine  Schalen  aus  Eibogner  Porzellan  mit 

buntem  Dekor.  3000 

1839. 

541  Schale  mit  Henkel  und  Untertasse  aus  Wiener  Porzellan, 
auf  der  Schale  bunte,  figurale  Darstellung  auf  braunem 

.  Grund.  3000 

Blaumarke  1821.  Schale  stark  beschädigt. 

542  Westerwälder  Steinzeugkrügel  mit  ornamentalem 

Reliefdekor.  Grau  und  blau  glasiert.  Zinndeckel.  4000 

Um  1700.  Höhe  19  cm 

543  Fünfseitige  Platte  aus  Delfter  Fayence  mit  Blaumalerei.  4000 
Marke  Abraham  Kehl.  18.  Jahrh. 

544  Zehn  japanische  Imari-Porzellanfischteller,  blau, 

rot  und  gold  bemalt.  4000 

Zwei  Stück  beschädigt. 

545  Schale  mit  Untertasse  aus  Wiener  Porzellan,  bemalt 

mit  bunten  Streublumen  und  rot-grünem  Zickzackband.  4000 
Blaumarke,  um  1800. 

546  Tischglocke  aus  Meißner  Porzellan,  mit  bunten  Blumen 

belegt  und  mit  bunten  Insekten  bemalt.  4000 

19.  Jahrh.  Griff  abgebrochen. 

547  Teller  aus  Wiener  Porzellan,  mit  dem  Medaillonporträt 

von  Hagedorn.  Umrahmung  in  Gold  und  Grün.  5000 

Blaumarke,  um  1775. 

548  Teeflakon  aus  japanischem  Porzellan  mit  bunten 

Imaridekor.  Schraubverschluß  aus  Zinn.  5000 

18.  Jahrh. 


Höhe  12  cm 


549 

550 

551 

552 

553 

554 

555 

556 

557 

558 

559 

560 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

Kleine  Deckeldose  aus  Wiener  Porzellan  in  Form 
einer  bunten  Henne.  5000 

Mitte  des  18.  Jahrh.  Höhe  7  cm 

Ein  Paar  große,  vierseitige  Sockel  aus  Wiener 
Porzellan  mit  reichem  Reliefdekor  in  Louis  XVI.-Formen.  5000 

Blauer  ßindenschild  mit  der  Krone,  um  1780.  Höhe  20  cm 

Schale  aus  Wiener  Porzellan  mit  Untertasse.  Bunter 
und  goldener,  ornamentaler  Dekor.  6000 

Marke  1831. 

Reindl  aus  Wiener  Porzellan  mit  bunten  Streublumen. 
Bindenschild  über  der  Glasur.  6000 

Um  1750.  Restauriert. 

Schale  mit  Henkel  und  Untertasse  aus  Wiener  Por¬ 
zellan,  bemalt  mit  Rose  und  Tulpe  auf  blauem  Grund.  6000 
Blaumarke  1823. 


—  mit  Henkel  und  Untertasse  aus  Wiener  Por¬ 

zellan,  bemalt  mit  bunten  Blumen  auf  lichtgelbem 
Grund.  •  6000 

Blaumarke  1823. 

—  mit  Henkel  und  Untertasse  aus  Wiener  Por¬ 

zellan,  bemalt  mit  bunten  Blumen  auf  lichtgrünem 
Grund.  6000 

Blaumarke  1823. 

—  mit  Henkel  und  Untertasse  aus  Wiener  Por¬ 

zellan,  bemalt  mit  bunten  Blumen  auf  lila  Grund.  6000 
Blaumarke  1823. 

Kleine  Deckelterrine  aus  Meißner  Porzellan  in  Form 
einer  naturalistisch  bemalten  Zitrone,  deren  Blätter  mit 
bunten  Blumen  belegt  sind.  6000 

19.  Jahrh.  Beschädigt. 

Deckeldose  aus  Meißner  Porzellan,  mit  bunten  Blumen 
belegt  und  mit  bunten  Insekten  bemalt.  6000 

19.  Jahrh.  Beschädigt. 

Figur  des  Merkur  aus  Wiener  Biskuit.  6000 

Blaumarke  1800.  Höhe  20  cm 


Schale  mit  Untertasse  aus  Wiener  Porzellan,  bemalt 
mit  verschlungenem,  blauen  Band  und  Pfauenfedern.  7000 

Marke  1826. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

Schale  mit  Untertasse  aus  Meißner  Porzellan,  bemalt 
mit  Rosen  und  Vergißmeinnicht.  Darauf  bezügliche 
Inschrift.  80C0 

Schwertermarke,  um  1780. 

Wannenschale  mit  Henkel  und  Untertasse  aus  Wiener 
Porzellan.  Empirerandfries  in  Gold  und  Grün. 

Blaumarke  1796 

Schale  aus  Wiener  Porzellan,  muschelförmig,  marmo¬ 
riert,  versilbert  und  vergoldet. 

Blaumarke  1823. 

Figur  des  stehenden  geflügelten  Chronos  aus  Meißner 
Biskuitporzellan.  Ovaler  Sockel  mit  einem  Relieffries 
in  Louis  XVI.-Formen.  Eingeritzte  Schwertermarke  in 


dreieckiger  Umrahmung,  ferner  H  19  und  E  3.  8000 

Ende  des  18.  Jahrh.  Beschädigt.  Höhe  28  cm 

Altwiener  Porzellankorb.  Die  ansteigende  Wandung 
korbflechtartig  durchbrochen.  Im  Fond  bunter  Putto 
und  Blumen.  10000 

Um  1749.  Beschädigt,  restauriert. 

» 

Bunte  Büste  des  Mars  auf  Sockel  aus  Wiener 
Porzellan.  Blaumarke  eingepreßt  H.  10000 

Um  1755.  Höhe  11  cm 

Unbemalte  Figur  eines  stehenden  Gärtners  aus 
Wiener  Porzellan.  -  10000 

Blaumarke.  ’  Höhe  1 1  cm 

Satz  von  drei  bauchigen  Deckelvasen  und  zwei 
Flötenvasen,  aus  buntem  Imariporzellan.  10000 


Höhe  13  und  9  cm 

Drei  Schalen  mit  zwei  Untertassen  aus  Meißner  und 
Wiener  Porzellan.  Königsblauer  Grund  mit  bunten 
Blumen  in  Vierpaßfeldern  und  goldenen  Streublumen. 

Zwei  der  Wiener  Untertassen  mit  schwarzer,  kalter 
Lackierung.  10000 

Marken  der  zweiten  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

Schale  mit  Untertasse  aus  Wiener  Porzellan,  bunter, 
golden  gehöhter  Louis  XVI. -Fries.  10000 

Blaumarke  1798. 

Wiener  Biskuitgruppe  mit  der  Darstellung  Ihrer 
Majestäten,  des  Kaisers  Franz  Joseph  und  der  Kaiserin 
Elisabeth  in  Ischler  Tracht.  10000 

Um  1855.  Eingepreßte  Marke.  Restauriert.  Höhe  25  cm 


8000 

v 

8000 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

572  Zitronenbäumchen  in  Kübel,  naturalistisch  bemalt, 

aus  Schlaggenwalder  Porzellan.  10000 

Biedermeierzeit.  Beschädigt.  Höhe  17  cm 

573  Ueberhöhte  Henkelschale  mit  Untertasse  aus  Wiener 

Porzellan.  Bemalt  in  Bunt  und  Gold  mit  einem 
Blütenfries.  \  10000 

Blaumarke  1818. 

574  Zwei  Henkeltöpfchen  aus  chinesischem  Porzellan 

mit  figuralen  Darstellungen  in  goldgehöhter  Schwarz¬ 
lotmalerei.  In  China  nach  europäischen  Vorlagen 
bemalt.  "  10000 

18.  Jahrh. 

575  Zwei  hochrechteckige  Platten  aus  ungarischer 

Fayence  mit  Blaumalerei:  St.  josef  mit  dem  Christus¬ 
kind  und  die  Madonna  in  der  Glorie,  umgeben  von 
Blumenranken.  15000 

Marke  Totis-Stampfen.  Um  1800.  21:15 

576  Weihbrunnen  in  Barockformen,  reliefiert,  mit  Blau¬ 
malerei.  15000 

Süddeutsch,  Mitte  des  18.  Jahrh.  Künersberg?  Höhe  30  cm 

577  Teeschale  mit  Untertasse  aus  braunem  Bayreuther 
Steinzeug,  mit  silbernen  Chinoiserien  und  Ornamenten.  10000 
Um  1730.  Beschädigt. 

578  Ovale  Deckelterrine  aus  Holitscher  Fayence,  mit  zwei 
Handhaben.  Bemalt  in  Grün  mit  Ornamenten,  im  Stil 

der  Rouenfayencen.  10000 

Marke  H.  C.  Um  1750.  Gesprungen.  Höhe  23  cm 

579  Bunte,  bemalte  Figur  eines  stehenden  Jagdhundes 

aus  Meißner  Porzellan  auf  Rokokosockel.  12000 

Schwertermarke,  zweite  Hälfte  des  18.  jahrh.  Höhe  8  cm 

580  Sechs  Dessertteller  aus  Wiener  Porzellan  mit  Imari- 

dekor  und  buntem  Landschaftsfeld.  12000 

Eingepreßte  Marke  1839.  Durchm.  21  cm 

581  Achtseitige  französische  Fayenceschüssel  mit  ge¬ 
wölbten,  eingezogenen  Schmalseiten  und  mit  Blau¬ 
malerei.  Auf  dem  Rand  ein  Blumenfries,  im  Fond 
Ranken,  Laub-  und  Bandelwerkornamente  mit  Grotesken 

und  einem  musizierenden  Putto  auf  Baldachin.  15000 

Rückseitig  blaue  Marke  PDS  Mustier,  erste  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

33:24 

582  Eiförmige  Henkelkanne  aus  Wiener  Porzellan.  1500 

Marke.  Biedermeierzeit.  Höhe  27  cm 
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Ausrufpreis 

,  ’  in  Kronen 

583  Zwei  Deckelvasen  aus  Berliner  Porzellan,  mit  bunter 

Blumenmalerei  und  bunten  Reliefblumen.  17000 

Marke.  19.  Jahrh.  Teilweise  beschädigt.  Höhe  34  cm 

584  Unbemalte  Wiener  Porzellanvase  mit  Reliefrocaillen 

und  Maskerons.  15000 

Ohne  Marke.  Um  1755.  Höhe  18  cm 

585  Biskuitgruppe  auf  Louis  XVI. -Sockel,  darstellend  die 

sitzende  Venus,  welcher  der  neben  ihr  stehende  Amor 
zwei  Taubenflügel  ins  Haar  steckt.  Vergoldeter  Bronze¬ 
sockel  mit  ornamentalen  Flachreliefs  in  Louis  XVI.- 
Formen.  15000 

19.  Jahrh.  Höhe  28  5  cm 

586  Biskuitvase  mit  Mädchen  in  Rokokotracht  auf  Fels¬ 
sockel.  Niedermüller.  15000 

Letztes  Viertel  des  18.  Jahrh.  Höhe  22  cm 

587  Kaffeeservice  aus  Wiener  Porzellan,  bestehend  aus 

zwei  Kannen,  Zuckerdose  und  fünf  Schalen  mit  Unter¬ 
tassen.  Dekor  bestehend  aus  goldenen  Streu-  und 
Kornblumen.  Ränder  vergoldet.  15000 

Marke  1830.  Beschädigt  und  restauriert. 

588  Ueberhöhte  Henkelschale  mit  Untertasse  aus 

französischem  Porzellan.  Grüner  Fond  mit  Empire¬ 
friesen  in  radiertem  Gold.  15000 

Spätempirezeit. 

589  —  mit  Untertasse  aus  französischem  Porzellan,  mar¬ 

moriert  und  bunt  bemalt  mit  grünen  Akanthusranken 
und  allegorisch-mythologischen  Medaillons  auf  purpur¬ 
farbenem  Gi  und.  Henkel  und  Inneres  vergoldet.  15000 

Spätempirezeit. 

590  Milchkanne  aus  Wiener  Porzellan.  Hochgoldfries, 

goldenes  Sternmuster  und  grüne  Bänder.  Aus  einem 
Liechtensteinschen  Tafelservice.  20000 

Blaumarke  1795.  Höhe  20  cm 

591  Zwei  große  Blumenvasen  aus  Schlaggenwalder 

Porzellan  mit  reichem,  figuralen  und  ornamentalen 
goldgehöhten  Reliefdekor  und  Blumenbuketts.  25000 

Eingepreßte  Marke  1843.  Höhe  35  cm 

592  Schale  mit  überhöhtem  Schlangenhenkel  und  Unter¬ 
tasse  aus  Berliner  Porzellan.  Goldener  Akanthusblatt- 
fries.  Auf  der  Schale  buntes  Porträt  eines  Offiziers 

auf  schwarzem  Grund.  20000 

Um  1820. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

Ueberhöhte  Henkelschale  und  Untertasse  aus  Ber¬ 
liner  Porzellan  mit  lilafarbenem  Fond,  goldenen  Ranken 
und  der  Inschrift:  „Froh  und  heiter  sei  Dein  Leben“. 

Henkel  und  Inneres  vergoldet.  20000 

Spätempirezeit. 

Großer,  grün  und  blau  glasierter  Henkelkrug  mit 

zwei  Eidechsen  als  seitliche  Handhaben  und  Tierge¬ 
stalt  auf  dem  Deckel.  25000 

Volkskunst.  Beschädigt.  Höhe  70  cm 

Chinesische  Steingutvase,  keulenförmig,  mit  pla¬ 
stischem  Dekor,  Drachen  und  Fohunde,  sowie  Kampf¬ 
szenen  in  bunten  Emailfarben.  30000 

Kanton,  modern.  Höhe  46  cm 


Frühstückservice  aus  Meißner  Porzellan,  bestehend 
aus  88  Stück  mit  blauem  Zwiebelmuster.  Teilweise 
vergoldet.  35000 

—  aus  englischem  Porzellan,  bestehend  aus  64  Stück 
mit  buntem,  japanischen  Imaridekor  in  Gold.  30000 

Marke  Crown  &  Derby.  19.  Jahrh.  Teilweise  leicht  beschädigt. 

Eiförmige,  gerippte  Vase  aus  Delfter  Fayence  mit 
lebhaftem,  bunten  Scharffeuerdekor.  25000 

18.  Jahrh.  Signiert.  Höhe  23  cm 

Figuraler,  bunter  Tafelaufsatz  aus  Meißner  Porzellan.  1 5000 
Schwertermarke.  19.  Jahrl^  Höhe  41  cm 

Chinesischer  Porzellan- Lichtschirm  mit  Land¬ 
schaften  in  bunten  Emailfarben  bemalt.  Originalholz¬ 
sockel.  40000 

Um  1850.  Gesamthöhe  50  cm 

r 

Unbemalte  Figur  aus  Meißner  Porzellan.  Stehender 
Knabe  als  Fischer.  40000 

Blaumarke,  Mitte  des  18.  Jahrh.  Höhe  10  6  cm 

Zwei  Delfter  Fayencevasen  in  Form  von  Kürbis¬ 
flaschen.  Gold-  und  Silberlackmalerei  sowie  bunte 
Blumen  in  japanischer  Art  auf  rotem  Grund.  70000 

18.  Jahrh.  f  Höhe  39  cm 

Frühstückservice  aus  Wiener  Porzellan.  Bestehend 
aus  2  Kannen  mit  Deckeln,  1  ova’en  Zuckerschale  und 
6  Schalen  mit  Untertassen.  Der  Fond  mit  goldenem 
Schuppenmuster  auf  rosa  Grund,  aus  dem  Vierpaß- 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

felder  mit  kleinen,  bunten,  figural  staffierten  Hafen¬ 
szenen  ausgespart  sind.  100000 

Blaumarke.  Auf  der  Zuckerdose  das  Datum  1808.  Eigänzungen 
in  Wiener  Porzellan,  zu  einem  Meißner  Service  der  Herold- 
Periode. 

604  Speiseservice  aus  Eibogner  Porzellan,  bestehend  aus 
108  Stück,  nämlich  1  gedeckelten,  3  ovalen,  1  vier¬ 
eckigen,  2  runden  Schüsseln,  20  Suppen-,  62  Braten- 
und  20  Desserttellern.  Ränder  mit  reliefierten  Blumen 
und  Ornamenten.  Bemalt  mit  bunten  Blumenbuketts 

und  Streublumen.  N  100000 

Eingepreßte  Marke.  Biedermeierzeit. 

i  .  ■  * . 

605  Frühstückservice  für  eine  Person  aus  Wiener  Porzellan, 
sogenanntes  Solitär,  bestehend  aus  1  Anbieteplatte 
mit  geschwungenem  Rand  und  2  Rokokohandhaben, 

1  Kaffeekanne  mit  Flechthenkel  und  Deckel,  1  Milch¬ 
kanne  auf  drei  Füßen,  1  Kaffeeschale  mit  geflochtenem 
Doppelhenkel  und  Untertasse  sowie  1  Zuckerkörbchen. 

Bemalt  mit  bunten  figuralen  Darstellungen  in  Land¬ 
schaft.  Ränder  vergoldet  mit  Flechtbändern  aus  Gold 

und  Grün.  150000 

Blaumarke,  um  1765.  Buntmalerzahl  10. 

Siehe  Abbildung  Tafel  23. 

606  Große  Vase  aus  Wiener  Porzellan  mit  zwei  Hand¬ 

haben  und  vierseitigem  Sockel.  Grüner  Fond  und 
bunter  Fries  von  Blütenranken  auf  weißem  Grund.  15000 
Blaumarke  1823.  Leicht  beschädigt.  Höhe  49  cm 

607  Früstückservice,  aus  Wedgewoodsteinzeug,  bestehend 
aus  Teekanne,  Butterschüssel,  Kumme,  Zuckerdose  mit 
Deckel,  Milchkanne  und  12  Schalen  mit  Untertassen. 
Lichtgrüner,  matter  Fond  mit  mythologischen,  weißen, 
figuralen  Reliefauflagen  und  Blumenfriesen.  Das  Innere 

weiß  glasiert.  150000 

Eingepreßte  Marke  Wedgewood. 

Siehe  Abbildung  Tafel  23. 

608  Zwei  große,  eiförmige  Vasen  mit  Sockel  aus  Sevres- 
Biskuitporzellan.  Die  Leibung  mit  je  zwei  figuralen 
Flachreliefs  aus  der  Geschichte  des  Amor  bedeckt. 

Die  Handhaben  sowie  die  Fußplatte  aus  vergoldeter 
Bronze  in  Louis  XIV.-Formen.  Eingeritzte  Sevresmarke 

und  Künstlersignatur  Lesueur.  600000 

Um  1840.  Höhe  65  cm 

Siehe  Abbildung  Tafel  24. 
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609  Kleine  Aufsatzschale  aus  Wiener  Porzellan,  getragen 

von  zwei  bunt  bemalten  Putten.  15000 

Eingepreßte  Marke  und  Medailleurbuchstabe  D.  Höhe  14  cm 

610  Bunte  Gruppe  aus  Wiener  Porzellan.  Schäfer  und 

Schäferin.  45000 

Blaumarke,  um  1820.  Später  übermalt  und  restauriert. 

Höhe  23  cm 

611  Zylindrische  Kaffeeschale  mit  eckigem  Henkel,  samt 

Tasse  aus  Altwiener  Porzellan.  Auf  schokoladefarbenem 
Grunde.  Ornamentfries  in  Goldmalerei.  18000 

Blaumarke  1805.  Buntmalerzahl  101. 

612  Kaffeeschale  samt  Tasse  aus  Altwiener  Porzellan, 

mit  überhöhtem  Löwenhenkel.  Auf  kobaltblauem  Fond, 
Weinlaubkranz  in  Goldmalerei.  80000 

Blaumarke  1826.  Goldmalerzahl  11. 

613  —  samt  Tasse  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  über¬ 

höhtem,  vergoldeten  Henkel.  Auf  kobaltblauem  Grunde 
Blätterkranz  in  Gold.  Die  Wandung  der  Schale  mit 
buntem  Blumenstrauß  auf  goldgeränderten,  schwarzen 
Felde  bemalt.  110000 

Blaumarke  1814.  Buntmalerzahl  38.  Goldmalerzahl  120. 

614  —  samt  Tasse  aus  Altwiener  Porzellan,  mit  über¬ 

höhtem  Schlangenhenkel.  Goldliniendekor.  Auf  der 
Schale  bunte  Ansicht  des  Maria  Theresienbades  in 
Baden.  70000 

Blaumarke  1821. 

*  •  x  \  v, 

615  Japanische,  flache  Imari-Porzellanschüssel,  mit 

Figuren,  Tieren  und  Blumen  in  Rot,  Blau,  Gold  und  „ 

Grün  bemalt.  8000 

Um  1800.  Durchm.  37  cm 

616  Zwei  Figuren  aus  Meißner  Biskuitporzellan  „Euterpe 

und  Polyhymnia“.  25000 

Eingepreßte  Schwertermarke  Marcolini.  Beschädigt.  Höhe  27  cm 


Arbeiten  in  Glas,  Stein,  Lack,  Bein  etc. 

617  Glasservice,  bestehend  aus  Anbieteplatte,  vier  Bechern 
mit  Kugelfüßen  und  Kanne  mit  Kugelfüßen.  Bemalt 
in  Schwarzloth  mit  allegorischen  Darstellungen  und 
Inschriften.  15000 

Zweite  Hälfte  des  19.  Jahrh.  Beschädigt. 
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618  Glasservice,  bestehend  aus  Krügen  und  Gläsern  ver¬ 
schiedener  Größe  und  Schalen,  zusammen  74  Stück.  35000 
19.  Jahrh.  Teilweise  beschädigt. 

619  Grüne  Glasflasche  in  geschnittenem,  gepreßten 

Lederetui.  20000 

Anfang  des  16.  Jahrh.  Früher  Sammlung  Thill.  Höhe  28  cm 

620  Ovales,  weißes  Marmorrelief  mit  dem  Brustbilde 

Christi.  20000 

Italienisch,  17.  Jahrn.  ln  marmoriertem  Holzrahmen  24:19 

621  Empirestanduhr  aus  Alabaster  mit  Bronzeauflagen, 
Löwenköpfen  und  bekrönendem  Adler.  Höhe  39  cm  20000 

622  Osirisstatuette  (Ptah-Sokor-Osiris)  aus  Holz  mit  Posta¬ 
ment.  Bemalter  Stucküberzug,  zum  Teil  noch  erhalten.  20000 
Spätzeit,  um  600  v.  Chr. 

623  Vier  chinesische  Aquarellskizzen  auf  Papier,  Pro¬ 
zessionen,  Gottheiten  und  Straßentypen  darstellend.  15000 
18.  Jahrh. 

624  Totenstatuette  (Usehti)  aus  Fayence,  blaugrün.  18000 
Spätzeit,  um  600  vor  Christi.  Beschädigt. 

625  Marmorbrunnen,  zweiteilig,  mit  runder  Schale,  rück¬ 

wärts  Aufbau  von  Säulen,  Ausguß  mit  Maskaron.  15000 
Süddeutsch,  17.  Jahrh.  Höhe  97  cm 

626  Chinesische  Specksteinfigur  der  Gottheit  des  langen 

Lebens.  In  der  linken  Hand  hält  die  Figur  das  Glücks¬ 
szepter,  die  rechte  Hand  ist  von  dem  weitabfallenden 
Aermelkleid  bedeckt.  Rechts  neben  der  Figur  ein  drei- 
beiniger  Frosch.  Schön  gearbeitetes  Stück,  etwas 
koloriert.  1 5000 

Um  1800.  Leicht  beschädigt. 

627  Manuskriptrolle  auf  Pergament  mit  bunten  Miniatur¬ 
malereien  und  griechischen  Schriftzügen.  6000 

628  Glasbecher  mit  der  Darstellung  des  Mariazeller  Ma¬ 
donnenbildes  in  Gelb,  Gold  und  Braun.  In  der 

Art  der  Wiener  Emailgläser  aus  der  Empirezeit.  10000 

629  Facettiertes  Trinkglas  mit  spitz  nach  unten  zu¬ 

geschliffenem  Boden.  Rundes  Gold -Zwischenglas - 
medaillon  mit  Putto.  10000 

Böhmen,  Mitte  des  18.  Jahrh.  Höhe  10  cm 
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Zwei  hellrubinfarbene,  eiförmige  Glasvasen  mit 

zwei  Henkeln  und  reicher  orientalischer  Malerei  in 
Silber,  Gold  und  Schwarz.  10000 

Marke  Lobmayer.  Zweite  Hälfte  des  19.  Jahrh.  Höhe  32  cm 

Chinesische  Mandarinkette.  In  den  kleinen  Kugeln 
aus  wohlriechendem  Holz,  den  Charakter  für  „Viel 
Glück  und  langes  Leben“  eingeschnitten.  10000 

Griechische,  bemalte  Tonvase  (Lekythos).  Auf  dem 
weißen  Körper  die  Reste  mehrerer  schwarzer  Palmetten.  10000 
Aus  Athen.  5.  Jahrh.  vor  Christi.  Höhe  23  cm 

Griechische  Terrakottafigur,  Tanzende  Frau.  10000 

4.  bis  3.  Jahrh.  vor  Christi. 

Frühstückservice  aus  geschliffenem  Serpentin,  be¬ 
stehend  aus  Schokoladekanne  mit  Holzhenkel,  Milch¬ 
kanne  mit  Deckel,  runder  Deckeldose  und  Schale  mit 
Untertasse.  Sämtliche  Deckel  zum  abschrauben 
eingerichtet.  10000 

18.  Jahrh. 

Drei  Tonstempel,  einer  kegelförmig.  Inschrift  stark 
abgerieben,  beschädigt,  der  zweite  rechteckig,  die  eine 
Ecke  abgebrochen,  mit  bildlicher  Darstellung  im  Relief 
und  der  dritte  klein  mit  durchlochtem  Griff  und 
Inschrift.  8000 

Nach  600  vor  Christi. 

Totenstatuette  (Usehti)  aus  Fayence,  stellenweise 
abgerieben. 

Spätzeit,  um  600  vor  Christi. 

Lavoir  mit  Krug  aus  schwarzem  Hyalithglas  mit  matt 
geschliffenem  Blattfries. 

Böhmisch.  Frühbiedermeierzeit. 

Acht  Stück  Totenstatuetten  (Usehti)  aus  Fayence, 
davon  sechs  mit  Hieroglyphen  beschrieben. 

Saitische  Zeit,  um  600  vor  Christi. 

Chinesischer  Faltenfächer  aus  Sandelholz  mit  reicher 
Reliefschnitzerei  und  Durchbruchsarbeit.  Fahne  aus 
Papier  mit  figuralen  Szenen  in  Guaschmalerei.  Die 
Köpfe  der  Figuren  sind  aus  Elfenbein,  die  Kleider 
aus  Brokat.  Originalkassette. 

Fächer,  das  Gestell  aus  Perlmutter  mit  figuraler  Durch- 
btuchschnitzerei,  die  Fahne  mit  bunten  mythologischen 
Darstellungen.  5000 

Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh. 


7500 

6000 

6000 

5000 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 


641  Persische  Manuskriptrolle  auf  Pergament  mit  bunten  , 

Miniaturinitialen  und  Tabellen.  2500 

642  Japanische  Elfenbein-Miniaturgruppe  eines  wan¬ 
dernden  Gauklers  mit  einem  dressierten  Affen.  5000 

Signiert. 

643  Fächer.  Elfenbeingestell  und  Fahne  mit  bunten  figu- 

ralen  Malereien.  4000 

Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh. 

644  Vierseitige  Glasflasche  mit  geschliffenem  Adels¬ 
wappen.  3000 

18.  Jahrh.  Höhe  22  cm 

645  Facettierter  Glasbecher  mit  ausgesparten  Ranken 

auf  verschiedenfarbig  gestrichenem  Grund.  3000 

Biedermeierzeit.  Leicht  beschädigt.  Höhe  13  cm 

646  Reichsadlerhumpen  mit  buntem  Emaildekor.  2000 

AJoderne  Nachahmung.  Gesprungen.  Höhe  30  cm 

647  Glasmesser.  Der  Griff  blau  überfangen  und  ge¬ 
schliffen.  500 

Biedermeierzeit.  Böhmisch. 

648  Niedriges  Pokalglas,  vielseitig  geschliffen  mit  ge¬ 

schnittenem  Bandelwerk  und  runden,  von  zwei  Tuba 
blasenden  Engeln  getragenen  Medaillon  mit  dem 
Brustbilde  Ludwigs  XVI.  25000 

Böhmisch,  18.  Jahrh.  Fuß  leicht  ausgeschartet. 

649  Kleiner  Trinkbecher  mit  gemaltem  Randfries  und 

geschliffenen  Rautenband,  in  der  Art  Mohns.  5000 

650  Trinkglas  im  Stile  des  Empire  mit  Goldrandfries 

und  buntem  Emailfarbenbild  in  goldgemalter  Um¬ 
rahmung.  In  der  Art  der  Kothgasser  Gläser.  10000 

651  Stengelglas,  13-seitig  geschliffen,  mit  geschnittenen 

Ornamenten  und  Jagdszenen  in  Kartuschen.  15000 

Böhmisch,  18.  Jahrh.  Höhe  14  5  cm 

652  Runde  Dose  aus  Schildpatt  mit  gepreßtem  Relief¬ 
blumenornament.  15000 

Biedermeierzeit. 


653  Runde  Dose  aus  blondem  Horn  mit  gestreuten 

Sternchen  und  Blumenkorb  in  Silber  und  Goldpique.  60000 
Um  1820.  Durchm.  9*5  cm 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

654  Runde,  schwarze  Lackdose.  Am  Deckel  auf  Gold¬ 
grund  das  Porträt  Ludwig  f.  von  Bayern,  in  Stichmanier 

auf  dem  Boden,  kurz  gefaßte  Geschichte  Bayerns.  8000 

Durchm.  9'5  cm 

655  Breiter,  albanischer  Ledergürtel  mit  gravierten 
und  durchbrochenen  Messingplättchen  sowie  mit 
kleinen  Bronzenieten  benietet.  An  der  Vorderseite 
Schließe  und  ein  Teil  des  Gürtels  mit  kreisrunden 

und  ovalen,  in ‘Messing  gefaßten  Karneolen  belegt.  32000 
19.  Jahrh. 

656  Fächer.  Das  Gestell  aus  Elfenbein,  emailliert,  in  der 
Art  der  ostasiatischen  Goldlacke  auf  rotem  Grund. 

Die  Fahne  aus  Pergament,  beiderseits  bemalt  mit 
figuralen  Chinoiserien,  mit  aufgelegten  Flitterplättchen. 

Die  Gesichter  aus  kleinen  aufgelegten  und  bemalten 
Elfenbeinplättchen.  #  50000 

657  Necessaire  aus  vergoldeter  Bronze,  die  Wandungen 

mit  Schildpatt  Tielegt.  Auf  diesen  ziselierte  Bronze¬ 
auflagen.  Komplette  Einrichtung.  30000 

Ende  des  18.  Jahrh. 

658  Necessaireetui  aus  Kupferemial,  auf  der  Wandung 
bunteallegorische  Darstellungin  reliefierter  goldgehöhter 
Rocailleumrahmung.  Vergoldete  Bronzemontierung 

aus  späterer  Zeit.  25000 

659  Rechteckige  Tabati£re  aus  vergoldeter  Bronze,  die 
Wandungen  in  Barockformen  getrieben  und  ziseliert. 

Am  Deckel  Kupferemailplatte  mit  bunter  Hafen¬ 
landschaft.  10000 

18.  Jahrh. 

660  —  aus  Kupferemail.  Auf  Rosafond  in  reliefierter 

Rocailleumrahmung  bunte,  figurale  und  landschaftliche 
Darstellungen.  Bronzemontierung.  12000 

Zweite  Hälfte  des  18.  Jahrh.  Restauriert. 

661  —  mit  eingezogener  Wandung  aus  Kupferemail,  all¬ 

seitig  mit  reliefierten,  vergoldeten  Blumen  und  Orna¬ 
menten  geziert.  Silbermontierung.  40000 

Sächsisch,  um  1770. 

662  Hohe,  rechteckige  Perlmutterdose  mit  gravierten 

und  silberbelegten  stilisierten  Blumen  an  den  Seiten 
und  am  Boden.  Am  Deckel  figurale  und  Architektur¬ 
darstellung  in  Rocailleumrahmung.  Das  Innere  mit 
Schildpatt  gefüttert.  Silbermontierung.  20000 

Wiener  Arbeit.  Mitte  des  18.  Jahrh.  Leicht  beschädigt. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

663  Flache  Tabatiere.  Der  Deckel  und  Boden  aus  Perl¬ 

mutter  mit  geschnittener  Szene  aus  dem  Landleben. 
Silbermontierung.  20000 

18.  Jahrh. 

664  —  aus  Karneol,  muschelförmig  geschliffen,  mit  ver¬ 
goldeter  Bronzemontierung.  12000 

18.  Jahrh. 

665  Tabatiere  aus  Karneol  mit  halbrundem,  ziselierten 

Boden,  in  vergoldetem  Silber  montiert.  15000 

Biedermeierzeit. 

666  Flache  Tabatiere,  achtseitig,  aus  Achat  mit  ver¬ 
goldeter,  fein  ziselierter  Bronzemontierung.  40000 

Um  1700.  Gesprungen. 

667  Rechteckige  Tabatiere  aus  Schildpatt  mit  barocker 

Silbermontierung.  12000 

18.  Jahrh. 

668  Aschenschale  aus  Onyx  in  Silber  montiert.  1000 

Modern. 

669  Kleine  Elfenbeinstatuette  eines  geharnischten  Ritters 

zu  Pferde  (Karls  V).  20000 

Französisch,  um  1830.  Höhe  12  cm 

670  Schlanke  etwas  flachgedrückte  Vase  aus  bunt  über- 

fangenem  Glas  mit  geschnittenen  Windlingranken.  15000 
Signiert:  Galle.  Höhe  33  cm 

670a  Kleines,  flaches  Tabatiere  aus  Gold  Nr.  3,  reich¬ 
ziseliert  und  guillochiert.  150000 

Wiener  Amtszeichen  1840  mit  später  eingravierter  Widmung  an 
den  polnischen  Schauspieler  Baracszowi.  42  Gramm.  3:7 
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5.  Tag 

GRAPHIK 

I.  Deutsche  Meister 

des  15.  bis  19.  Jahrh. 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

671  H.  Aldegrever.  Josef  verkauft  das  Getreide.  B.  21  3000 

Stich.  Original.  Alter  Abdruck. 

672  —  Diligentia.  B.  123.  2500 

Stich.  Original.  Alter  Abdruck. 

673  H.  S.  Beham.  Knabe  mit  Hund.  —  Vier  Putti  mit  einem 

Fabeltier.  1000 

Zwei  Blatt  Stiche  in  alten  Abdrucken. 

674  —  Das  Kind  mit  den  vier  Totenköpfen.  1000 

Stich.  Kopie  von  L.  Kilian.  Guter,  alter  Abdruck  mit  Plattenrand. 

675  H.  Burgkmair.  Durchgang  durchs  rote  Meer.  10000 

Holzschnitt.  Sehr  schöner,  alter  Abdruck  in  tadelloser  Erhaltung. 

Selten. 

676  —  Die  große  Landschaft.  5000 

Original-Holzschnitt.  Guter,  alter  Abdruck. 

677  D.Chodowiecki.  „Fridericus  II.  —  Fridericus  Magnus“.  800 

Zwei  Blatt  Stiche  von  D.  Berger  und  F.  Götz. 

678  L.  Cranach.  Der  heilige  Lukas.  B.  51.  10000 

Original-Holzschnitt.  Alter  Abdruck. 

679  A.  Dürer.  Geißelung.  B.  8.  —  Kreuzigung.  B.  13.  1000 

Zwei  Blatt  Stiche,  Kopien  in  guten,  scharfen  Abdrucken. 

680  —  Christus  am  Oelberg.  B.  19.  5000 

Radierung  auf  Eisen,  später  Abdruck. 

681  —  Maria,  von  Engeln  gekrönt.  B.  39.  1200 

St;ch.  Kopie.  Ausgezeichneter,  alter,  scharfer  Abdruck  des 
berühmten  Blattes. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

682  A.  Dürer.  Der  heilige  Sebastian  am  Baum.  B.  55.  H.  787.  8000 

Stich.  Original.  Sehr  guter,  alter,  scharfer  Abdruck,  zwei  Risse 
unterlegt. 

683  —  Christus  am  Oelberg.  B.  6.  H.  1118.  10000 

Original-Holzschnitt.  Noch  guter  Abdruck.  Aufgezogen. 

684  —  Gefangennahme  Christi.  B.  7.  60000 

Original-Holzschnitt.  Alter  Abdruck.  W  7.  Augsburger  Wappen. 

685  —  Christus  dem  Volke  gezeigt.  B.  9.  60000 

Original-Holzschnitt.  Sehr  guter,  alter  Abdruck  mit  lateinischem 
Text  in  tergo.  Eine  Fehlstelle  geschickt  restauriert,  sonst  sehr 
gut  erhaltenes  Blatt. 

686  —  Christi  Geburt.  B.  85.  H.  1738.  10000 

Original-Holzschnitt.  Noch  guter,  alter  Abdruck,  grundlos  auf¬ 
gezogen. 

687  —  Die  heilige  Familie.  B.  90.  10000 

Original-Holzschnitt.  Früher,  guter  Abdruck  noch  von  großer 
Schärfe.  + 

688  —  Die  Enthauptung  der  heiligen  Katharina.  B.  120. 

H.  1883.  ^  4000 

Original-Holzschnitt.  Guter,  alter  Abdruck,  stellenweise  (oben 
links  und  rechts  und  unten  rechts)  ergänzt. 

689  H.  Füger.  „Ignatius  a  Born  eques“.  V.  Kininger  inc. 

Vienne,  1790.  800 

Schabkunst.  Schöner  Abdruck  mit  Plattenrand. 

690  A.  Graf.  Passio  domini  nostri  Jesu  Christi  ex  evan- 

gelistarum  textu  deprompta.  Argentorati  J.  Knob- 
louchus  1508.  5000 

25  Blatt  Holzschnitte.  Nagl.  Mon.  1175.  Durchwegs  gute,  scharfe 
Abdrucke,  in  dieser  Anzahl  und  Gleichmäßigkeit  selten. 

A  ““  • 

691  H.  Hopfen  Reiterkampf.  1000 

Original-Radierung.  Späterer  Abdruck. 

692  J.  Jacobe.  Minerva  wehrt  Mars  den  Uebergang  über 

die  Elbe.  3000 

Schabblatt.  Unter  Glas  und  Rahmen. 

693  —  Der  Tigerkampf  des  Prinzen  von  Nassau-Siegen.  3500 

Schabkunst  nach  F.  Casanova.  Unter  Glas  und  Rahmen. 

694  Meister  des  16.  Jahrh.  Die  vier  Evangelisten.  800 

Original-Holzschnitte  aus  einer  Bibel  des  16.  Jahrh.  mit  tschechi¬ 
schem  Text. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

695  Nürnberger  Meister.  Passional.  Das  Leben  der  Heiligen 
in  deutscher  Ausgabe.  Nürnberg,  A.  Koburger,  1488. 

76  Blatt  der  berühmten  Holzschnitte  in  durchwegs  sehr  gut  er¬ 
haltener  zeitgenössischer  Illuminierung. 

Gelangt  über  Wunsch  in  Posten  zu  je  fünf  Blatt  zur  Versteigerung,  ä  600 

696  J.  E.  Ridinger.  „Vorstellung  und  Beschreibung  derer 

Schul-  und  Campagnepferden  nach  ihren  Lectionen“. 
Augsburg  1760,  4°.  Halblederband.  10000 

Durchwegs  gute,  alte  Abdrucke  in  43  Blatt  Radierungen  mit 
vorhergehendem  Text  in  deutsch  und  französisch.  Sehr  seltenes 
Werk.  Dublette  der  Wiener  Kunstakademie. 

697  H.  Schäuffelein.  Christus  vor  Pilatus.  B.  25.  —  Ver¬ 
spottung  Christi.  B.  27.  '  40000 

Holzschnitte  aus  der  äußerst  seltenen  Augsburger  Ausgabe 
Schönberger  1515. 

698  Straßburger  Meister.  Folge  von  34  Holzschnitten 
aus  dem  Anfänge  des  16.  Jahrh. 

Durchwegs  in  gleichzeitiger,  alter  Illumierung  und  zahlreicher 
Goldhöhung. 

Gelangt  über  Wunsch  in  Posten  zu  je  fünf  Blatt  zur  Versteigerung,  ä.  400 

699  Unbekannter  Meister.  Sauli  Bekehrung.  10000 

Stich  in  Punktiermanier,  zum  Teil  in  Farben  gedruckt,  zum  Teil 
koloriert. 

700  Wiener  Meister.  „Coriolanus“.  Singleton  pinx.  3000 

Schabkunst  in  altem  Handkolorit,  zum  Teil  in  Farben  gedruckt. 

701  —  Kaiser  Franz  II.?  3000 

Aquatinta  in  Braun.  Sehr  seltenes  Blatt  in  altem  Guaschkolorit. 

Unter  Glas  und  Rahmen. 


702 


703 

704 

705 


II.  Englische  Meister 

des  16.  bis  19.  Jahrh. 

H.  Alken.  „Bear  baiting.“  J.  Clark  sculp.  London, 
publ.  by  Lean  1826  —  „ Billy  performing  his  wonder- 
ful  match  of  Killing  lOOrats  in  5  V‘2  minutes.“ 

Zwei  Blatt  in  Aquatinta,  handkolorierte,  seltene  Blätter. 

Anonym. 

Vier  Stiche,  Rotdrucke,  durchwegs  alte  Abdrucke.  Sehr  seltene 
Blätter,  größtenteils  Genreszenen. 

—  „The  doktors  visit.“ 

Sehr  guter,  alter  Abdruck  mit  Plattenrand.  Handkoloriert. 

G.  Baxter.  Abendszene  in  Verona. 

Original-Holzschnitt,  rein  in  Farben  gedruckt.  Sehr  gutes  Blatt 
der  selten  geübten,  von  Baxter  erfundenen  Technik  (mehrfarbiger 
Abdruck,  dessen  Umrisse  mit  Stahlplatten  und  deren  Farben 
mit  Holzstock  gediuckt  wurde). 


800 

1000 

800 

1000 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

706  H.  Bunbury.  Folge  von  14  Karikaturen  aus  dem 

Verlage  W.  Dickinson.  1500 

Durchwegs  handkoloriert  und  mit  Plattenrand. 

707  G.  Cruikshank.  „Putting  his  foot  in  it.“  —  „The  mor- 
ning  after  marriage.“  —  „An  interesting  scene  on  board 
an  East-Indiaman.“ — The  great  battle  for  the  cham¬ 
pionship  between  Black  George  and  dubious  Jack." 

—  „A  turn-out  among  the  cabinet-makers.“  1200 

Fünf  Blatt  handkolorierte  Radierungen,  durchwegs  seltene  Blätter 
ln  bester  Erhaltung. 

708  J.  B.  Jackson.  Das  Gastmahl  zu  Kanaa.  P.  Cagliari 

pinx.  3000 

Zwei  Blatt  Claire-obscure  Holzschnitte.  Gut  erhaltene  Abdrucke. 

Unter  Glas  und  Rahmen. 

709  G.  Morland.  „Sophia.“  Engraved  by  Clement.  London, 

Publ.  by  Rob.  J.  Strilson.  15000 

Punktiermanier,  zum  Teil  in  Farben  gedruckt,  zum  Teil  koloriert. 

Sehr  seltenes  Blatt  in  späterem  Abdruck  mit  breiten  Platten¬ 
rand.  Unter  Glas  und  Rahmen. 

710  H.  Pyall.  „A  sore  throat.  —  A  quiet  doze  after  dinner." 

Ego  del.  London,  publ.  by  Th.  Lean  1827.  800 

Zwei  Blatt  handkolorierte  Aquatinta.  Sehr  gute,  alte  Abdrucke 
der  seltenen  Blätter  in  vollster  Farfrenfrische. 

711  D.  Wilkie.  „Duncan  Gray.“  Engraved  by  F.  Engleheart. 

Publ.  Feb.  1828.  1000 

Stich.  Sehr  schöner  Abdruck  mit  breitem  Plattenrand. 

712  J.  Young.  „Mr.  Bransby  in  the  character  of  Aesop.“ 

—  „Mr.  Parson’s  Oldman.“  —  „Mr.  Wasking  servant.“ 

T.  Simpson  excudit.  6000 

Schabkunst,  bis  zum  Stichrand  beschnitten,  doch  alter  Abdruck 
des  seltenen  Blattes.  Unter  Glas  und  Rahmen. 

III.  Französische  und  italienische  Meister 

des  17.  bis  19.  Jahrh. 

713  Anonym.  Les  baigneuses.  1200 

Punktier-  und  Crayonmanier.  Gegenstücke  in  altem  Handkolorit. 

714  Aveline.  „Le  chat“.  Parocel  pinx.  A  Paris  chez  Surugue. 

A.  p.  d.  r.  ,  5000 

Stich,  in  ausgezeichnetem,  alten  Abdruck  mit  Plattenrand  in 
tadelloser  Erhaltung.  Sehr  seltenes  Blatt. 
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Ausrufpreis 

»  r»  <  «  .  ,  in  Kronen 

715  J.  Balechou.  „L  enfance“.  D.  Cardon  pinx.  A  Paris 


chez  Lepicier.  4000 

Stich.  Sehr  schöner,  alter  Abdruck  mit  breitem  Plattenrand. 

716  J.  B6auvarlet.  L’enlevement  d’Europe“.  Luc.  Jordan 

Pinx.  3500 

Stich.  Alter,  scharfer  Abdruck. 

717  St.  della  Bella.  1000 

Sieben  Blatt  Radierungen.  Durchwegs  gute,  alte  Abdrucke. 

718  J.  J.  Boissieu.  Der  flötespielende  Alte.  Rig.  27.  800 

Original-Radierung  in  gutem,  breitrandigen  Abdruck  von  tadel¬ 
loser  Erhaltung. 

719  —  Die  zwei  Kinder  mit  dem  Hunde.  Lebl.  36.  600 

Original-Radierung  in  ausgezeichnet  erhaltenem  Exemplar. 

720  —  Das  Mahl  im  Freien.  R.  59.  —  Landschaft  mit  der 

großen  Ferme.  R.  60.  800 

Zwei  Original-Radierungen.  Gut  erhaltene  Blätter,  letzteres  auf 
Japan. 

721  —  Die  Landschaften  mit  dem  einzelstehenden,  großen 

Baum.  R.  73—74.  800 

Original-Radierungen  auf  Japan.  Sehr  gut  erhaltene  Blätter. 

722  N.  N.  Coypel.  „La  budeur  en  alarnies“.  Grave  par 

Beaumont.  2000 

Stich.  Seltenes  Blatt  in  altem  Abdruck. 

723  A.  Desnoyers.  „Abeillard“.  Rob.  Lefevre  pinx.  a  Paris 

chez  Bance.  30000 


Stich  in  Punktiermanier,  fast  ausnahmslos  in  Farben  gedruckt. 

Sehr  guter,  alter  Abdruck.  Unter  Glas  und  Rahmen. 

724  Elluin.  „Francois  Rene  Mole“  („Nature  tu  fremis“). 

Ledere  del.  A  Paris  chez  l’auteur.  Avec  priv.  du  roi.  1500 
Stich.  Scharfer,  alter  Abdruck  mit  Plattenrändchen. 

725  S.  Freudenberger.  „Le  repas  rustique“.  A  Berne 

avec  priv.  1500 

Radierung,  im  Abdruck  eines  zum  kolorieren  bestimmten  Blattes. 

726  R.  Gaillard.  „Archimede“.  Le  Prince  inv.  A  Paris  et 

ä  Londres  chez  Tessari  et  comp.  5000 

Stich,  zum  Teil  in  Farben  gedruckt,  zum  Teil  koloriert.  Unter 
Glas  und  Rahmen. 

727  —  „La  meditation“.  Schenau  pinx.  A  Paris  chez 

Tauteur.  3000 

Stich  in  frühem,  scharfen  Abdruck  mit  breiten  Plattenrand. 
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Ausrufpreis 

•  in  Kronen 

728  G.  de  Lairesse.  Einzug  Alexanders  in  Babylon.  5000 

Zwölf  Blatt  Stiche  in  Imp.  Qu.-Fol.  Komplette  Folge  dieser  auf 
dem  Getäfel  des  Mannheimer  Schlosses  grau  in  grau  gemalten 
Darstellung.  Sehr  seltenes  Werk,  da  der  Kurfürst,  die  Platten 
vergolden  ließ.  Es  kam  auch  nicht  in  den  Handel,  sondern 
wurde  höchstens  als  Geschenk  verwendet.  In  Halbleinwandmappe. 

729  F.  Magiotto.  Vier  Blatt  Genreszenen  aus  der  be¬ 
rühmten  Folge  des  P.  de  Colle  und  F.  Pedro.  1000 

Stiche,  durchwegs  alte  Abdrucke.  -  . 

730  Merimee.  „IV  innocence.“  Grave  par  Bervic.  1000 

Stiche  in  altem,  vollrandigen  Abdruck. 

731  Moitte.  „Le  jaloux  endormi“.  Vidal  sculp.  A  Paris 

chez  l’auteur.  15000 

Stiche  in  frühem,  alten  Abdruck.  Ebenso  berühmtes  wie  gesuchtes 
Blatt. 

Siehe  Abbildung  Tafel  21. 

732  J.  Nattier.  Folge  der  Gemälde  zur  Verherrlichung 

des  französischen  Königtums.  8000 

Serie  von  18  Stichen  von  J.  Audran,  C.  Vermeulen  nach 
P.  P.  Rubens.  Durchwegs  auf  Holz  aufgezogen. 

733  J.  Pelletier.  „Le  berger“.  A  Paris  chez  Buldet.  1500 

Aetzstich,  ausgezeichneter,  alter  Abdruck  mit  breitem  Platten¬ 
rand.  Aus  der  Sammlung  Enzenberg. 

734  N.  Poussin.  Deckengemälde.  Grave  par  G.  Audran.  2000 

Aetzstich,  breitrandiger  Abdruck.  Unter  Glas  und  Rahmen. 

735  S.  F.  Ravenet.  „Sophonisbe  accepting  the  nuptial 
present  by  Massinissa.“  L.  Giordano  pinx.  Publ.  march 

1764  by  J.  Boydell.  800 

Sehr  guter,  scharfer  Abdruck  mit  breitem  Plattenrand,  in  vor¬ 
züglicher  Erhaltung. 

736  —  „Gunhilda,  empress  of  Germany  accused  of  adultery 
is  defended  by  her  page“.  A.  Cazali  pinx.  Publ.  by 
J.  Boydell  1767. 

Stich,  scharfer,  alter  Abdruck  mit  Plattenrand. 

737  H.  Rigaud.  „Henry  Oswald  Cardinal  d’Auvergne“. 

Grave  par  C.  Drevet  1749.  Incidi  curavit  J.  F.  C.  Vallant. 

Stich  in  vorzüglichem,  frühen  Abdruck.  Eines  der  schönsten 
Bildnisse  des  Meisters. 

738  J.  F.  Rigaud.  „Innocence.  —  Happiness“.  Engraved 
by  Benj.  Smith  and  Tho.  Burke.  Pub.  Sept.  1799  by 
J.  and  J.  Boydell. 

Punktiermanier,  sehr  gute,  alte  Abdrucke,  an  drei  Seiten  an¬ 
gerändert. 


1000 

3000 

7000 
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739  Rossini.  „Avanzi  del  tempio  della  Concordia“.  Dis’.'1  r°nCn 
et  inc.  Roma,  1819.  3000 

Original-Radierung  in  sehr  gutem,  alten  Abdruck,  mit  vollem 
Plattenrand,  Hervorragend  schönes  Blatt  in  Art  und  Wirkung 
von  Piranesis  Meisterschaft. 


740  —  „Veduta  delT  altro  principale  Ingresso,  del  Collosseo“. 
( 1 822)  • 

Ebenso. 


3000 


741  —  „Avanzi  del  Tempio  di  Giove  Statore  nel  foro 

Romano“  (1821).  5000 

Ebenso. 

Siehe  Abbildung  Tafel  21. 


742  —  „Veduta  degl’  Avanzi  della  Casa  Aurea  di  Nerone, 

sul  Monte  Palatino“  (1823).  3000 

Ebenso. 

743  —  „Veduta  del  Tempio  della  fortuna  Virile“  (1822).  3000 

Ebenso. 


744  —  Veduta  del  grand  interno  dell  Anfiteatro  flavio, 

detto  il  Colosseo“  (1823).  3000 

Ebenso. 

745  L.  Surugue.  „La  rancune  coupe  le  chapeau  de  Ra- 
gottin“.  J.  Dumont  pinx.  1727,  a  Paris  chez  le  Surugue.  1000 
Stich  in  altem  Abdruck. 


IV.  Niederländische  Meister 

des  16.  bis  18.  Jahrh. 

746  M.  Berghem  und  M.  de  Bye.  15  Blatt  aus  den  Folgen 

der  Tiere.  1800 

747  P.  Brueghel.  Landschaft  mit  Psyches  Erhöhung  in 

den  Olymp.  *  4000 

Original-Radierung.  Etwas  beschädigtes,  doch  sehr  seltenes  Blalt. 

748  A.  L.  Claesens.  „Amante  inconstante“.  L.  B.  Coelers. 

A  Amsterdam  chez  L.  B.  Coeler.  4000 

Punktiermanier.  Sehr  guter,  alter  Abdruck  des  äußerst  seltenen 
Blattes,  mit  vollem  Plattenrand  und  bester  Erhaltung. 

749  A.v.Dyck.  „Henrica Maria  Britaniae  regina“.  Wib.  142. 

- —  „Maria  princeps  comes  Arenbergiae“.  Wib.  146.  1500 

Zwei  Blatt  Stiche  aus  der  Iconographie.  Sehr  gute,  scharfe  Ab¬ 
drucke. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

750  A.  v.  Dyck.  „Joannes  comes  Nassowiae.“  Wib.  164.  — 

„Chr.  v.  d.  Lamen.“  Wib.  169.  —  „Fr.  de  Marselaer“. 

Wib.  169.  1500 

Drei  Blatt  von  verschiedenen  Stechern. 

751  A.  v.  Everdingen.  Sechs  Blatt  Landschaftsradierungen. 

B.  25,  27—29,  76-77.  3500 

Durchwegs  gute,  alte  Abdrucke. 

752  J.  Jordaens.  Der  Bohnenkönig.  P.  Pontius  sculpsit.  2500 

Stich,  erster  Abdruck  vor  Blootelings  Adresse.  Mit  Platten- 
rändchen.  Vorzüglich  erhalten. 

753  P.  de  Laer  und  C.  Dujardin.  Sechs  Blatt  aus  ver¬ 
schiedenen  Tierfolgen.  1800 

Radierungen  in  alten  Abdrucken. 

754  L.  v.  Leyden.  Die  Frau  mit  der  Hindin.  B.  153.  4000 

Stich.  Original.  Alter  Abdruck.  Geschickt  restauriertes  Blatt. 

755  —  Die  Musikanten.  B.  155.  —  Der  Operateur.  B.  156. 

—  Der  Zahnarzt.  B.  157.  1500 

Kopien,  Stiche  in  sehr  guten,  scharfen,  alten  Abdrucken.  Sz.:  W. 

J.  H. 

756  A.  v.  Ostade.  Das  Bauernpaar.  —  Das  Tischgebet. 

—  Die  Scheune.  —  Die  Trinker.  1000 

Vier  Blatt  Kopien  nach  des  Meisters  Werken. 

757  H.  v.  Rembrandt.  Das  große  Ecce  homo.  Rov.  77.  30000 

Späterer  Abdruck  von  der  aufgestochenen  Platte. 

758  —  Bauer  mit  den  Händen  am  Rücken.  Rov.  135.  — 

Der  vom  Rücken  gesehene  Greis.  Rov.  143.  1000 

Zwei  Blatt  Radierungen,  Gute,  alte  Kopien. 

759  —  Der  kleine  Coppenol.  1500 

Aetzstich,  sehr  gute  Kopie  von  Basan  auf  China. 

760  —  (in  der  Art  des).  Landschaft  mit  Ziehbrunnen.  1000 

Radierung  von  einem  geschickten  Nachahmer  Rembrandts 
(Ciaussin  oder  Watelet?) 

761  J.  Sanredam  und  C.  Reemshart.  Vertumne  et  Pomone. 

—  Bacchusfest.  2500 

Zwei  Blatt  Stiche,  sehr  gute,  alte  Abdrucke. 

762  J.  Stradanus.  23  Blatt  aus  der  ebenso  berühmten, 

wie  enorm  seltenen  Folge  der  Fangarten  wilder  und 
zahmer  Tiere.  10000 

Durchwegs  gute,  alte  Abdrucke  mit  breitem  Plattenrand. 

Siehe  Abbildung  Tafel  22. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

763  J.  v.  d.  Velde  und  S.  de  Vlieger.  Sieben  Radierungen 

aus  den  Landschaftsfolgen.  1500 

Gute,  alte  Abdrucke. 

764  A.  Waterloo.  Die  große  Mühle.  B.  119.  1000 

Original-Radierung  in  späterem  Abdruck  mit  dem  SticheJklitscher 
rechts  von  der  Windmühle.  Mit  breitem  Plattenrand. 

765  —  Folge  der  Landschaften  mit  mythologischen  Dar¬ 
stellungen.  B.  125  —  130.  6000 

Komplette  Serie  in  guten,  alten  Abdrucken. 


V.  Varia 

(Stätdeansichten,  Landschaften,  Kupferstichwerke, Trachten, 

Volkstypen  u.  dgl. 

766  Alte  Meister.  Sechs  Blatt  in  Stich  und  Radierung, 

mit  Kopien  nach  Callot,  Dürer,  Lionardo  und 
Rembrandt.  1200 

767  Austriaca.  Städte-  und  Ortsansichten:  Steyr,  Waid¬ 
hofen,  Krainburg,  Villach,  Linz,  Klagenfurt,  Trient, 

Brixen,  Gmunden,  Klausen,  Kufstein,  Wels,  Krems¬ 
münster  etc.  1200 

27  Radierungen  aus  dem  17.  Jahrh.,  durchwegs  breitrandig. 

768  —  Aggstein,  Spitz,  Aschach,  Donaudorf,  Mauthausen, 

Persenbeug,  Sarmingstein,  Wilhering  etc.  800 

18  Lithographien  von  Sandmann  nach  Alt.  Sehr  hübsche  Blätter 
in  künstlerischem  Handkolorit. 

769  —  12  Blatt  in  Aquatinta  und  Radierung,  in  altem, 

farbenfrischen  Handkolorit.  Aus  dem  Verl.  Tranquillo 
Mollo.  1800 

Durchwegs  vollrandige  Blätter  mit  Trachten  von  Syrmien, 

Illyrien,  Venetien,  Cattaro,  Verona  und  Bukowina. 

770  Bohemica.  Ansicht  von  Prag.  Komplette  Folge  von 

C.  Gf.  Vasquez.  10000 

Seltene  Serie,  bestehend  aus  Titel  und  zwei  handkolorierten 
Plänen  mit  Detailansichten  auf  den  vier  Seiten. 

771  —  „Zusammenkunft  der  drei  Monarchen  bei  Prag". 

L.  Wolf  del.  F.  Jügel  sculp.  Bey  G.  Weiß  in  Berlin.  1200 

Aquatinta  in  farbenfrischer,  alter  Handkolorierung.  Gut  erhaltenes 
Blatt  mit  vollem  Plattenrand. 
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Ausrufpreis 
in  Kronen 

772  Bozen.  Fresken-Cyklus  des  Schlosses  Runkelstein 

bei  Bozen.  Gezeichnet  und  lithographiert  von  J.  Seelos, 
Innsbruck,  Ferdinandeum,  1857.  Qu.-fol.  4000 

Bereits  seltenes,  komplettes  Exemplar. 

773  Frankreich.  Voyage  aerien  en  France:  Paris,  Lyon, 
Toulouse,  Brest,  Marseille,  Nantes,  Cherbourg,  Laon  etc.  1000 

Folge  von  20  Blatt  Lemercier-Lithographien.  Durchwegs  gut 
erhaltene  Stücke. 

774  Galizien.  Darstellungen  aus  dem  Königreiche,  ins- 

besonders  der  Karpathen  im  Sandecer  Kreise.  Heraus¬ 
gegeben  von  E.  R.  v.  Kronbach.  3000 

Folge  von  14  Blatt  Lithographien,  einschließlich  des  Titels.  Die 
Ansichten  durchwegs  in  Handkolorierung. 

775  Historica.  „Röm.  kaiserl.  Majestät  Kriegsvölker  im  Zeit¬ 
alter  der  Landsknechte.“  Wien,  C.  J.  Wawra,  fol.  2000 

Original-Halbleinwandmappe.  Bereits  seltenes  Werk. 

,  .  *•  V  J.  .  /  >  ,•  .  •  *  •  f  • 

776  Hungarica.  Gesamtansicht  von  Kaschau  aus  d.  J.  1617.  600 

Radierung  von  G.  Hufnagl  nach  E.  v.  d.  Rye.  Seltenes  Blatt  in 
'altem  Handkolorit. 

777  —  „Buda,  Kanizsa,  Kornern,  Preßburg,  Raab,  Tokaj, 

Varasdin,  Szigeth  etc.“  500 

18  Blatt  Original-Radierungen  von  G.  Bouttats. 

778  — „Belagerung  der  Residenzstadt  Ofen.  —  Fortezza  di 
Buda  assediata  dall’  armi  di  Leopoldo  20.  II.  e  presa 

2.  IX.  1686.  —  Die  eroberte  ungarische  Haubstatt  Ofen.“  800 
Radierungen. 

779  —  Kossuthiana;  Sammelband  in  und  ausländischer 
Zeitungen  aus  der  Zeit  von  Kossuth’s  Tod  (20.  III.  bis 

1.  IV.  1894).  1000 

.* 

Gebunden.  Halbleinwandband. 

780  —  Petöfi  Sändor  als  Honvedmajor.  400 

Tonlithographie  von  H.  Gerhart. 

781  —  „Pest  und  Ofen“.  Gez.  und  lith.  von  X.  Sandmann, 

gedruckt  bei  J.  Rauch  in  Wien.  1000 

Handkolorierte  Tonlithographie  in  größter  Farbenfrische,  mit 
vollem  Plattenrand. 

782  —  Nationaltrachten:  Bauern  aus  Bänyabik,  Slovakei, 

Puszta,  Heveser-Komitat,  Walachei,  Gyula  etc.  800 

Folge  von  25  Blatt  Tonlithographien  von  F.  Gerasch. 
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783  Jagddarstellungen.  „Chasse  au  sanglier,  au  renard 

au  lievre,  au  marais  et  ä  Tours“.  8000 

Fünf  Tonlithographien  von  A.  Straßgschwandtner.  Hervorragend 
schöne  Blätter  in  alter  Handkolorierung.  In  dieser  Qualität  der 
Ausführung,  von  großer  Seltenheit. 

784  Italien.  Bologna.  Gesamtansicht  der  Stadt. 

A.  Vallardi  edit  Milano.  4000 

Aquatinta  in  feinstem,  alten,  künstlerischen  Handkolorit  von 
ungebrochener  Farbenfrische.  Aeußerst  seltenes  Blatt  in  Imp. 
qu.-fol.,  mit  Guaschumrahmung. 

785  —  Firenze.  4000 

Ebenso. 

786  —  „Lago  maggiore“.  3000 

Ebenso. 

787  —  „Lugano“.  4000 

Ebenso. 

788  —  „Roma“.  6000 

Ebenso. 

789  —  „Torino“.  Mit  zahlreicher  miniaturartiger  Staffage.  4000 
Ebenso. 

790  —  „Padove.  —  Turin.  —  Spolette.  —  Brescia.  — 
Modena.  —  Lucques.  —  Ferrare.  —  Parme.  —  Rome.  1500 

Folge  von  neun  Lithographien  in  künstlerischem  Handkolorit, 
größtenteils  aus  der  Serie:  „L’Italie  ä  vol  d’oiseau“.  Durchwegs 
tadellos  erhaltene,  breitrandige  Blätter. 

791  —  „L’Italie  ä  vol  d’oiseau:  Rom,  Palermo,  Neapel, 
Mailand,  Padua,  Verona,  Mantua,  Florenz,  Pisa, 

Turin,  Bergamo,  Venedig,  Pompeji  etc.“  1000 

Folge  von  30  Tonlithographien  aus  der  Pariser  Druckerei 
Lemercier. 

792  Kupferstichwerke.„L’arti  per  via“,  Bologna,  G.Longhi, 

fol.  Pap.  4000 

Außerordentlich  seltene  Folge  von  40  Blatt  Stichen  von  G.  M. 

Mitelli  mit  Darstellung  der  italienischen  Volks-,  Handwerks¬ 
und  Gewerbetypen. 

793  —  „Atlas  Germaniae  specialis  seu  imperium  Romano 
Germanicum,  Auctore  J.  B.  Hommanno“.  Noribergae, 

1 735.  fol.  800 

Led.  Teilweise  beschädigtes  Exemplar., 

794  —  „Austria  ex  archivis  Mellicensibus  illustrata,  Libri  III. 

Edidit  Ph.  Hueber.  Lipsiae,  J.  F.  Gleditsch,  1722.  4°.  1200 

Led.  Bereits  seltenes,  komplettes  Exemplar  mit  zahlreichen 
Kupfern. 


Ausrufpreis 
in  Kronen 

795  Kupferstichwerke.  „Flowers  of  loveliness“.  London, 

Ackermann  u.  comp.  1836.  4°.  1000 

Lwd.  Sehr  hübsche  Kollektion  von  reizenden  Frauenporträts. 

796  —  „Francisci  Philippi  Florini  economus  prudens  et 
legalis  od.  Allg.  klug-  und  rechtsverständiger  Haus- 
Vatter  in  9  Büchern.“  Von  J.  Chr.  Donauer,  Nürnberg, 

Chr.  Riegel,  1705.  4°.  20000 

Pergament.  Seltenes,  vollständiges  Exemplar  mit  Kupfern  und 
interessanten  Abhandlungen  über  Gärtnerei,  Gestüten,  Seiden¬ 
raupen,  Bierbrauen,  Kochen  etc. 

797  —  Palais  du  Louvre  et  des  Tuilleries.  Motifs  de  deco- 
ration  interieur  et  exterieur.  I.  Partie:  Decorations  in- 
terieurs.  100  planches  par  E.  Baldus.  Paris,  A.  Morel 

u.  Comp.  fol.  30000 

In  Halbleinwand-Umschlag.  Das  gesuchte  Werk  mit  kompletter 

Tafelanzahl,  in  tadelloser  Erhaltung. 

/ 

798  —  „Paradigmata  graphices  variorum  artificum.“  Von 

Episcopius.  Amsterdam,  N.  Fischer.  4°.  1500 

Halbleinwand.  Komplette  Folge  von  100  Stichen,  vorwiegend 
nach  italienischen  und  niederländischen  Künstlern  sowie  nach 
antiken  Skulpturen.  In  dieser  Vollständigkeit  selten. 

799  —  „Petri  della  Valle,  Eines  vornehmen  römischen 
Patritzi  Reiss-Beschreibung  in  unterschiedliche  Theile 
der  Welt.  In  Türkey  u.  a.  Genf,  J.  H.  Widerholds, 

1674.  6°.  1000 

I.— IV.  Teil  in  Halblederband.  Interessantes,  äußerst  seltenes 
Reisewerk  in  zahlreichen  Stichen  von  H.  Thourneyser. 

800  —  „Vita  beati  Padris  Ignatii  Loiolae.“  Romae,  1609.  8°.  2000 

Halbleder.  Komplette  Folge  von  79  Stichen,  ausschließlich  des, 
gestochenen  Titels  und  Porträts. 

801  Oberösterreich.  Der  Traunfall.  Runk  del.,  Ziegler  sc. 

Wien  bey  Stöckl.  150 

Radierungen  in  farbenfrischem  Handkolorit. 

802  Polonica.  „Blutige  Feldschlacht  der  Pohlen  wieder  die 

Türcken  bey  Chozim  unter  Sobietski  11.  Nov.  1673“.  1000 

Original-Radierung.  Seltenes  Blatt  in  altem  Abdruck,  mit  Platten» 
rand. 

803  Schweiz.  „La  grosse  pierre  sur  le  lacier  de  Vorderaar“. 

Termine  par  F.  Janinet.  C.  Wolf  pinx.  A  Paris  chez 
Wagner.  3500 

Aquatinta,  in  altem,  vorzüglichen  Handkolorit.  Guter  Abdruck 
mit  schmalem  Plattenrand.  Unter  Glas  und  Rahmen. 
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_  _  _ „  in  Kronen 

804  Tirol.  17  Blatt  Trachtendarstellungen.  500 

Handkolorierte  Radierungen  von  G.  Schedler.  Sehr  interessante, 
bereits  seltene  Kollektion  in  tadellosen,  breitrandigen  Abdrucken. 

805  Viennensia.  „Die  Thumb  und  Cathedral-Pfarr-Kirchen 
St.  Stephan“.  G.  D.  Heumann  sculp.,  S.  Kleiner  ad  viv. 

del.  cum  priv.  S.  C.  M.  800 

Stich  in  frühem,  alten  Abdruck. 

806  —  „Zweite  Ansicht  des  Gartens  Neu-Waldeg“.  Gest, 
von  J.  Ziegler  1792.  Nach  der  Natur  gezeichnet  von 

L.  Janscha.  1500 

Radierung,  alter  Abdruck  mit  ebensolchem  Kolorit.  Unter  Glas 
und  Rahmen. 

807  —  „Vue  de  ville  de  Vienne  du  cote  du  palais  imperial“. 

A  Vienne  chez  Artaria  et  comp“.  25000 

Stich  von  L.  Beyer.  Handkoloriert,  in  vollster  Farbenfrische.  Sehr 
schöne,  reich  staffierte  Gesamtansicht  aus  den  Zwanzigerjahren. 

Unter  Glas  und  Rahmen. 

808  —  „Salamihändler  und  Briefträger“.  —  „Friseur  und 

Schuhflicker“.  —  „Tyrolerinn,  Hausmeister  und 
Italiäner“.  —  „Lieder-Verkäuferinn,  Küchenmagd  und 
Schusterjunge“.  1600 

Vier  Blatt  in  Aquatinta  und  Radierung  von  Pieringer,  nach  G. 

Opitz.  Verl.  J.  Eder.  Alte  Abdrucke  in  alter  Handkolorierung. 

809  —  „Zettelträger  und  Ziegenmilch-Verkäuferinn“.  — 

„Holzhauer  und  Kaufmannstochter“.  —  „Läufer  und 
Stubenmädchen  und  Wäscherinn“,  —  „Sicherheits- 
Wache,  Lampenanzünder  und  Obst-Verkäuferinn“.  1800 

Vier  Blatt  in  Aquatinta  und  Radierung  von  Pieringer,  nach  G. 

Opitz.  Aus  dem  Verl.  J.  Eder.  Durchwegs  alte,  gute  Abdrucke 
in  ebensolchem  Handkolorit. 

810  —  Wiener  Bürger-Militär.  1500 

Folge  von  14  Blatt  Radierungen.  Aeußerst  seltene  Serie. 

811  —  Das  Offizierkorps  des  zweiten  Wiener  Bürger¬ 
regimentes  1846.  1000 

Original-Lithographie  von  G.  Decker,  Höfelich-Druck. 
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Richtung  des  M.  F.  Quadal 


14 

Flämisch,  um  1600 
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19 

Flämischer  Meister,  17.  Jahrh. 
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Flämische  Schule,  um  1700 
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Jan  Brueghel  d.  J.  und  Frans  Francken  d.  J. 
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Richtung  des  Nicolas  Poussin 


Tafel  4 


25 

Richtung  des  Nicolas  Poussin 
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Französische  Schule,  18.  Jahrh 
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Französisch,  um  1750 
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Tafel  6 


30 

Französische  Schule,  um  1750 


34 

Holländisch,  um  1640 
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Richtung  des  David  Rykaert 


37 

Art  des  Govcrt  Camphuysen 
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42 

Jan  Josef  Horemans 


44 

Richtung  des  Francesco  Trevisani 
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Noe  Bordignon  Josef  Lange 
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Art  des  Paolo  des  Matteis 


50 
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VORANZEIGE 

\ 

SAMSTAG,  8.  APRIL  1922 

EINE  SAMMLUNG 

VON  HERVORRAGENDEN 

ITAL.  SKULPTUREN 

tiüüülüli'i'  DES  14.  BIS  18.  JAHRHUNDERTS  üüinü.'in'ü! 

AUS  MARMOR,  BRONZE,  TERRAKOTTA,  HOLZ 
<JACOPO  DELLA  QUERCIA,  B.  BUON,  DOMENICO  DI 
PARIS,  PyRGOTELES,  ALESSANDRO  VITTORIA, 
ANTONIO  GAI,  FRANZ  ZAUNER) 

WERTVOLLE 
ALTE  GEMÄLDE 

U.  A.  VON  JAKOB  JORDAENS,  GIACOMO  BASSANO, 
PIETER  VON  BREDAEL,  S.  CONCA,  L.  GARBIERI,  CARLO 
LOTH,  ALESSANDRO  LONGHI,  PIERRE  MIGNARD, 
-J.  DE  MOMPER,  B.  MOLENAER,  SEBASTIANO  RICCI, 
E,  SIRANI,  ALESSANDRO  TURCHI,  SCHULE  DES 
BELLINI  UND  PALMA  VECCHIO 

KUNSTGEWERBE  DER  ANTIKE,  DER 
RENAISSANCE  UND  DES  BAROCK 
ENGLISCHE  FARBSTICHE 

SCHAUSTELLUNG:  4.  BIS  7.  APRIL.  1922 

DER  REICHILLUSTRIERTE  KATALOG  IST  BEREITS  ERSCHIENEN, 
PREIS  3000  K,  UND  WIRD  OBER  VERLANGEN  EUGESENDET 


BUCH-  U.  KUNSTDRUCKEREI  J.  GERSTMAyER  WIEN,  XIV.,  SECHSHAUSERGQRTEL  9 


